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ANZEIGEN

Ihre nächste INFÜ erscheint 
am 10. September 2025
Anzeigenbuchungsschluss ist der 01.09.
Druckunterlagenschluss 02.09.2025

Für alle Fragen und Buchungen 
können Sie sich gerne telefonisch 
oder per E-Mail an uns wenden. 

Sabine Gößelein

Tel.: 0911-9764079-55
anzeigen@herbstkind-wa.de
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SONNEN- & INSEKTENSCHUTZ

HANDWERK – SERVICE – VERKAUF

GARDINEN

TEPPICHBÖDEN

90765 Fürth
Tel: 0911/33 27 33

www.raumausstattung-kastl.de

VINYLBÖDEN

PLISSEE

MEISTERBETRIEB

Die 2- bis 4-Zimmerwohnungen entstehen in einer kleinen 
Wohnanlage und bieten folgende Highlights:

Rost Wohnbau GmbH | Würzburger Straße 592 | 90768 Fürth
Tel: 0911  75 10 02 | info@rost-wohnbau.de

■  Sehr gute Anbindung an den 
öff entlichen Nahverkehr

■ Zukunftssichere Heizung 
durch Erdwärmepumpe 

■  Jede Wohnung mit Balkon 
oder Terrasse

■ Erdgeschosswohnungen 
mit Gartenanteil

■ Mehr-Personen-Aufzug
■ Kontrollierte Wohnraumlüftung 

mit Wärmerückgewinnung
■  Klingel-, Sprech- und 

Videoanlage mit Farbbildschirm
■  Einzelstellplätze und Carports
■  Sichtholzdachstuhl in den 

DG-Wohnungen

12 EIGENTUMSWOHNUNGEN
in zwei Häusern im begehrten Fürth-Burgfarrnbach

GEO-
THERMIE

WÄRME-
PUMPE 

Rost_Burgfarrnbach-HintereStrasse_94x130mm_INFÜ.indd   1 17.04.24   10:29
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FÜRTHER RATHAUS

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Am 9. August vollendet Bernd 
Jesussek, Inhaber des Ehrenbriefs der 

Stadt Fürth, das 73. Lebensjahr, am 10. August 
Erich Kröner, Inhaber des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, 

das 85. Lebensjahr, am 11. August Elisabeth Reichert, Trägerin 
des Goldenen Kleeblatts der Stadt Fürth, das 68. Lebensjahr, am 14. 

August Dr. Roland M. Hanke, Träger des Goldenen Kleeblatts der Stadt 
Fürth, das 71. Lebensjahr, am 14. August hat Ulrike Irrgang, Inhaberin des 
Ehrenbriefs der Stadt Fürth, Geburtstag, am 16. August vollendet Stadtrat 

Michael Helgert das 61. Lebensjahr, am 16. August Jutta Pscherer, Inhaberin des 
Ehrenbriefs der Stadt Fürth, das 59. Lebensjahr, am 17. August Thomas Cesal, In-

haber des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, das 56. Lebensjahr, am 19. August hat Susanne 
Haselmann, Inhaberin des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, Geburtstag, am 20. August 

vollendet Thomas Sommer, Inhaber der Goldenen Bürgermedaille der Stadt Fürth, das 
60. Lebensjahr, im August Finanz-, Organisations- und Personalreferentin und berufs-
mäßige Stadträtin Stefanie Ammon das 61. Lebensjahr, im August Bundesminister a. D. 
Christian Schmidt, Inhaber der Goldenen Bürgermedaille der Stadt Fürth und Hoher 

Repräsentant für Bosnien und Herzegowina, das 68. Lebensjahr, am 29. August Florian 
Fischer, Kulturpreisträger der Stadt Fürth, das 32. Lebensjahr, am 1. September Stadtrat 
Julian Pecher das 34. Lebensjahr, am 2. September Jochen Schreier, Inhaber der Gol-
denen Bürgermedaille der Stadt Fürth, das 79. Lebensjahr, am 2. September Stadtrat 

Matthias Dornhuber das 42. Lebensjahr, am 7. September Helga Krause, Trägerin 
des Goldenen Kleeblatts der Stadt Fürth, das 79. Lebensjahr, am 8. September 

Thilo Wolf, Kulturpreisträger der Stadt Fürth, das 58. Lebensjahr, am 9. Sep-
tember Ernst Raml, Träger des Goldenen Kleeblatts der Stadt Fürth, das 
86. Lebensjahr, am 9. September Wolf Nanke, Inhaber des Ehrenbriefs 

der Stadt Fürth, das 82. Lebensjahr, am 10. September Gisela 
König, Inhaberin des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, das 84. 

Lebensjahr, am 10. September Helmut Hack, Inhaber 
der Goldenen Bürgermedaille der Stadt Fürth, 

das 76. Lebensjahr.

Lob & Kritik

Lob gab es für:
• Wunderschönes Höfefest und Hofflohmärkte 
• 20 Jahre Kulturort Badstraße 8
• Weinfest 
• Erneuerung des Bahnhofgebäudes Burgfarrn-

bach 
• Blumenschmuck in der Innenstadt 
• Helferfest des Sparkassen Metropolmarathons

Kritisch angemerkt wurde:
• Wenig attraktives Rathausumfeld 
• Wohnmobil-/Lkw-Parken Friedrich-Ebert-Straße 
• Hundekot in den Baumscheiben Blumenstraße 
• E-Roller- und Radfahrende auf Gehwegen 
• Glassplitter rund um Altglas-Container

Frau Renate und Herrn Siegfried 
Maurer zur Diamantenen Hoch-
zeit am 15. Juli. Frau Hildegard
und Herrn Erhard Schmidt zur 
Eisernen Hochzeit. Bürgermeister 
Markus Braun wünschte ihnen am 
15. Juli alles Gute. Frau Waltraud
und Herrn Alfred Kurmis zur 
Eisernen Hochzeit. Bürgermeister 

Markus Braun wünschte ihnen am 
15. Juli alles Gute. Frau Lina und 
Herrn Peter Timmler zur Eisernen 
Hochzeit. Bürgermeister Markus 
Braun wünschte ihnen am 21. Juli 
alles Gute. Frau Theresia und 
Herrn Heinz Knaus zur Diaman-
tenen Hochzeit am 22. Juli. Frau 
Renate und Herrn Alfred Fichtner

zur Eisernen Hochzeit am 28. Juli. 
Frau Berta und Herrn Theo Kilian 
zur Eisernen Hochzeit. Bürger-
meister Markus Braun wünschte 
ihnen am 29. Juli alles Gute. Frau 
Lydia und Herrn Otto Süberkrüb
zur Diamantenen Hochzeit am 30. 
Juli.

WIR GRATULIEREN



5[15]25

OB-KOLUMNE

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
Wenn Sie mit OB Jung in Kontakt treten möchten, schreiben Sie bitte an das Bürgermeister- und Presseamt 
der Stadt Fürth, 90744 Fürth, Stichwort: Leserbrief, oder mailen Sie Ihr Anliegen unter infue@fuerth.de.

LIEBE FÜRTHERINNEN, LIEBE FÜRTHER,
für viele Menschen sind Sta-
tistiken etwas Langweiliges, 
ich finde es aber immer wie-
der interessant, welche Er-
kenntnisse sich hinter trocke-
nen Zahlen verbergen. 
So zeigt sich sehr anschau-
lich, dass wir so einige Orte 
in der Stadt haben, die von 
besonders vielen Menschen 
besucht werden. Dazu 
gehören die Fußball-
spiele der SpVgg 
Greuther Fürth, wo in 
einer Saison immer-
hin 211 000 Besuche-
rinnen und Besucher 
zu verzeichnen sind. 
Gefolgt von unserer Stadt-
halle mit dem Kulturforum. 
Dort finden sich bei über 400 
Veranstaltungen immerhin 
150 000 Menschen ein. Auch 
unser Stadttheater schafft 
es mit fast 300 Vorstellun-
gen und Veranstaltungen auf 
über 70 000 Besucherinnen 
und Besucher. 
Die Fürther Museen verzeich-
nen über 60 000 Besucherin-
nen und Besucher im Jahr, 
davon entfällt ein Großteil auf 
das Ludwig Erhard Zentrum 
(LEZ) allein mit 46 000 Gäs-
ten. Dieses große Interesse 
am Programm des LEZ freut 
mich sehr, da die Einrichtung 

auch kritische Stimmen aus 
der Bürgerschaft erhielt. Da 
das LEZ auch zahlreiche Gäs-
te aus der Region und ganz 
Deutschland anzieht, stärkt 
es auch den Tourismus- und 
Wirtschaftsstandort Fürth. 
Generell nutzen alle Besuche-
rinnen und Besucher unserer 
Kultur- und Sporteinrichtun-

gen die Gelegenheit oft auch 
zu Einkäufen oder zu einer 
Pause in unseren Cafés, Knei-
pen und Restaurants. Daher 
können diese Wechselwir-
kungen gar nicht hoch genug 
für die Kleeblattstadt und ein 
lebendiges, abwechslungsrei-
ches Stadtleben eingeschätzt 
werden.
Ich freue mich, wenn die Be-
sucherzahlen auch weiter-
hin stabil bleiben oder nach 
oben gehen. Gerade unser 
Stadttheater hat mit einer 
20-prozentigen Steigerung 
der Besucherzahlen 2024 eine 
erfolgreiche Entwicklung ge-
nommen. Aber auch alle an-

deren Einrichtungen konnten 
gegenüber dem vergangenen 
Jahr ihre Zahlen deutlich 
steigern. Damit sind auch die 
Auswirkungen der Corona-
Krise auf den Kulturbereich 
überwunden. Das gilt auch 
für die Comödie, die eben-
falls mit eindrucksvollen Be-
sucherzahlen glänzen kann. 

Zuletzt waren es rund 
110 000. 
Während die eine 
oder andere Kultur-
einrichtung im Som-
mer pausiert, müssen
Sie jedoch nicht auf 
Kunstgenuss ver-

zichten: Schauen Sie doch 
gerne vom 7. bis 23. August
im Rathausinnenhof vorbei, 
wo anlässlich des Jubiläums 
Schauspiel, Musik, Brauch-
tum und Gesang für gute
Unterhaltung sorgen (Mehr 
dazu auf Seite 52). 

Viel Spaß dabei wünscht 
Ihnen

Ihr 

Dr. Thomas Jung
Oberbürgermeister

„Ich freue mich, wenn die 
Besucherzahlen auch wei-
terhin stabil bleiben oder 

nach oben gehen.“

Hinweis zur nächsten Ausgabe der INFÜ
Aufgrund der Sommerpause 
erscheint die nächste INFÜ, 
Ausgabe 16, erst wieder am 

Mittwoch, 10. September.
Das Redaktionsteam wünscht 
allen Leserinnen und Lesern 

eine schöne Sommerzeit. ●
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FÜRTHER RATHAUS

Live-Beschreibung des Kirchweihzugs

Das Bürgermeis-
ter- und Presse-
amt der Stadt 
Fürth stellt seh-
b e h i n d e r t e n 

und blinden Fürtherinnen und 
Fürthern am Sonntag, 12. Ok-
tober, 12 Uhr, anlässlich des 
Kirchweihzugs 15 Sitzplätze 
auf der Tribüne gegenüber 

des Rathauses zur Verfügung. 
Ehrenamtliche werden für die 
Teilnehmenden den Festzug 
live beschreiben. 
Interessierte können sich bei 
der Fachstelle für Seniorinnen 
und Senioren und die Belan-
ge von Menschen mit Behin-
derung (fübs) der Stadt Fürth 
unter E-Mail fachstelle-fuebs@

fuerth.de oder persönlich in 
der Alexanderstraße 9, diens-
tags von 9 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 9 bis 12 sowie von 
13.30 bis 16 Uhr, bis spätestens 
Freitag, 12. September, ver-
bindlich anmelden.
Nähere Informationen zu den 
Bürozeiten unter Telefon 974-17 
85. ●

Limoges grüßt Fürth

Just am französischen 
Nationalfeiertag be-
grüßte Oberbürger-
meister Thomas Jung 
die stellvertretende Bür-

germeisterin Isabelle Debourg 
mit einer kleinen Delegation 
aus der französischen Partner-

stadt Limoges im Rathaus. Ne-
ben einem Besuch des Musi-
cals „Mademoiselle Marie“ mit 
anschließendem Festakt zur 
deutsch-französischen Versöh-
nung standen unter anderem 
Gespräche zum Schüleraus-
tausch mit der Berufsschule I 

und dem Helene-Lange-Gym-
nasium sowie der Film „José-
phine Baker“ mit dem Freun-
deskreis Limoges im Babylon 
Kino auf dem umfangreichen 
Besichtigungsprogramm. ●
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Gern gesehene Gäste aus Frankreich, die herzlich Willkommen wurden im Fürther Rathaus: Rotary Past-President 
Thierry Debourg, Bürgermeisterin Isabelle Debourg, OB Thomas Jung, Stadtdirektorin Annick Mazelier, Verwaltungs-
chef Bürgermeister Vincent Jalby und Partnerstädtebeauftragte Hilde Langfeld (v.li.). 

Öffnungszeiten des Kompostplatzes
Das Amt für Abfallwirtschaft 
weist darauf hin, dass der Kom-
postplatz Burgfarrnbach don-
nerstags immer geschlossen

ist. An diesem Tag können kein 
Grüngut und Gartenabfälle an-
geliefert werden.
Alternativ können am Recyc-

linghof Süd Garten- und Grün-
abfälle bis 300 Liter kostenfrei 
abgegeben werden. ●
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FÜRTHER RATHAUS

Goldene Bürgermedaille für 
Christian Schmidt
Stadt Fürth ehrt ehemaligen
Bundesminister für langjäh-
riges politisches Engagement 
und enge Heimatverbunden-
heit
Mit der Verleihung der Golde-
nen Bürgermedaille hat die 
Kleeblattstadt den früheren 
Bundesminister und Hohen 
Repräsentanten für Bosnien 
und Herzegowina Christian 
Schmidt ausgezeichnet. Die 
Ehrung, nach der Ehrenbür-
gerwürde die zweithöchste 
Auszeichnung der Stadt, wür-
digt Schmidts jahrzehntelan-
ges politisches Wirken auf 
Bundes- und internationaler 
Ebene – und seine langjährige 
Verbundenheit mit Fürth.
In seiner Laudatio hob Ober-
bürgermeister Thomas Jung 
hervor, dass Schmidt nicht nur 
über 30 Jahre lang als Abgeord-
neter den Stimmkreis Fürth im 
Deutschen Bundestag vertrat, 
sondern auch in verschiede-
nen Regierungsämtern Verant-
wortung getragen habe, etwa 
als Parlamentarischer Staats-
sekretär in Verteidigungs- und 
Entwicklungsministerium oder 

später als Bundesminister für 
Ernährung und Landwirtschaft.
„Christian Schmidt war weit 
mehr als nur Abgeordneter“, 
sagte Jung. Besonders hob er 
den Einsatz des Geehrten für 
die Belange seiner mittel-
fränkischen Heimat hervor. 
So war Schmidt von 1999 bis 
2009 Vorsitzender des Fürther 
CSU-Kreisverbands und über 
viele Jahre hinweg Ansprech-
partner für örtliche Vereine, 
Kirchen, Kulturschaffende 
und Wirtschaftsakteure. Auch 
bei Anliegen wie dem Erhalt 
von Bundeswehrstandorten, 
der Unterstützung jüdischer 
Gemeinden oder der Förde-
rung europäischer Projek-
te habe er sich eingebracht.
Seit 2021 ist der gebürtige 

Obernzenner als Hoher Reprä-
sentant für Bosnien und Her-
zegowina tätig. In diesem Amt 
überwacht er die Umsetzung 
des Dayton-Friedensabkom-
mens – eine Aufgabe, die laut 
Jung „höchste diplomatische 
Fähigkeiten“ erfordert und 
internationale Anerkennung 
genießt.
Die Liste der Auszeichnungen, 
die Schmidt im Lauf seiner 
Karriere erhalten hat, ist lang 
– darunter das Bundesver-
dienstkreuz, der Bayerische 
Verdienstorden und der Alf-
red-Dreyfus-Preis. Mit der Gol-
denen Bürgermedaille reihe 
sich nun auch eine Würdigung 
aus seiner fränkischen Heimat 
ein, so Jung. ●
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Christian Schmidt und seine 
Ehefrau Ria bei der Verleihung 
der Goldenen Bürgermedaille 
im Rathaus. 

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

GmbH

Nürnberg · Fürth · Schwabach · Ansbach

GmbH

Nürnberg · Fürth · Schwabach · AnsbachBlumenstraße 4 · 90762 Fürth
Tel.: 0911-960 44 960

Büro Fürth

fuerth@sollmann.de
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FÜRTHER RATHAUS

Weltbekannter EDM-Star zu Gast 
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Seinen Künstlernamen hat Christo-
pher Stein schon im Kindergarten 
verwendet, jetzt ist der gebürtige 
Fürther und EDM-Musiker als Avaion 
mit gerade mal 28 Jahren weltweit 
ein Begriff und beim renommierten 
Label Sony Music unter Vertrag. Mil-
lionenfach folgen ihm Fans auf den 
Social-Media-Kanälen; insgesamt 
über eine Milliarde Streams hat sei-
ne Musik. Oberbürgermeister Tho-
mas Jung begrüßte den Musiker ge-
meinsam mit dessen Mutter im 
Rathaus und gratulierte ihm zu sei-
nem großen Erfolg. 

Vorverkauf für Grafflmarkt-Platz-
karten startet

Für den nächsten 
Grafflmarkt am Frei-
tag, 19., und Sams-
tag, 20. September, 
startet der Platz-

kartenvorverkauf am Montag, 
25. August, 10 Uhr, unter www.
ticket-regional.de sowie über 
die anerkannten Vorverkaufs-
stellen – wie zum Beispiel Fran-

ken-Ticket. Die Gebühren betra-
gen je nach Standgröße 33 Euro 
(Kategorie 1: drei mal ein Meter, 
kein Pavillon) bzw. 66 Euro (Ka-
tegorie 2: drei mal zwei Meter, 
kein Pavillon bzw. Kategorie 3: 
drei mal zwei Meter, Pavillon er-
laubt). Die angegebenen Preise 
verstehen sich zuzüglich der 
jeweiligen System- und Vorver-
kaufsgebühren.
Für gemeinnützige Vereine 
steht für den Grafflmarkt, der 
in diesem Jahr sein 50-jähriges 
Bestehen feiert, erneut ein be-
grenztes Platz-Kontingent zur 
Verfügung. Maximal zwei Kar-
ten pro Verein können bis Frei-
tag, 15. August, beim Marktamt, 
Telefon 974-1284 oder per Mail 
marktamt@fuerth.de unter 
Nachweis des gemeinnützigen 
Zwecks formlos beantragt wer-
den. ●
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Fordern Sie jetzt eine kostenlose 
Marktwerteinschätzung 
Ihrer  Immobilie an!

Mitglied im IVD
Verband der Immobilienberater, Makler, 
Verwalter und Sachverständigen

Lehnen Sie si
ch zurück!

Wir verkaufen und vermieten

Ihre Immobilie für Sie
 

         sorgen
frei und 

               
         zum Bestpreis!

info@bz-immoservice.de
www.bz-immoservice.de

Immobilienverkauf
Immobilienvermietung
Immobilienfinanzierung

Ihre Immobilien Pro� s
im Landkreis Fürth

0911 / 528 59 402
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FÜRTHER RATHAUS

Digitale Ausweisfotos 
jetzt im Bürgeramt

Ab sofort besteht die 
Möglichkeit, im Bür-
geramt der Stadt 
Fürth digitale Licht-
bilder für Personal-

ausweise, Reisepässe, elektroni-
sche Aufenthaltstitel (eAT) und 
Reiseausweise für Ausländer, 
Flüchtlinge und Staatenlose er-
stellen zu lassen.
Entsprechende Foto-Automaten 
stehen im Bürgerzentrum Äm-
tergebäude Süd, Schwabacher 
Straße 170, sowie im Bürgerzen-
trum Nord, Stadelner Haupt-
straße 96 und im Bürgerzentrum 
Mitte im Rathaus, Königstraße 
86.
Für die Ausländer- und Staats-
angehörigkeitsbehörde steht 
ein Fotoautomat im Bürgeramt, 
Ämtergebäude Süd gesondert 
zur Verfügung. Für Kleinkinder 
wird empfohlen, das digitale 
Lichtbild bei einem zertifizierten 
Fotostudio anfertigen zu lassen.
Aufgrund der Bereitstellung 
dieser Aufnahmegeräte entfällt 
die seit 1. Mai geltende Über-
gangsregelung und es dürfen 
nunmehr keine papierbasierten 
Lichtbilder zur Ausstellung eines 
Personalausweises, Reisepas-
ses, elektronischen Aufenthalts-
titels (eAT) und Reiseausweises 
für Ausländer, Flüchtlinge und 
Staatenlose mehr genutzt wer-
den.

Das digitale Lichtbild wird bis 
zu 96 Stunden gespeichert. Die 
Kosten für ein Lichtbild belau-
fen sich auf sechs Euro.

Wichtiger Hinweis:
Die digitalen Lichtbilder dieser 
Fotoautomaten dürfen leider 
nicht für Führerscheine genutzt 
werden. Hier muss weiterhin ein 
Lichtbild mitgebracht werden.●
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Mit den neuen Fotoautomaten kön-
nen in den Bürgerzentren Ausweis-
fotos, aber auch Fingerabdrücke 
und Unterschriften digital erstellt 
werden. Die Menüführung steht in 
zehn verschiedenen Sprachen zur 
Verfügung. 
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FÜRTHER RATHAUS

Kultort Kofferfabrik geht in 
die nächste Runde

Seit über 30 Jahren ist 
die Kofferfabrik als 
freies Kulturzentrum 
auf einem alten Fab-
rikgelände mit Klein-

kunstbühne und Gastronomie 
Anlaufstelle und Kultstätte für 
jegliche Spielarten der Kultur. 
Nachdem 2021 der Eigentümer 
der Liegenschaft dem damali-
gen Betreiber den Mietvertrag 
kündigte, übernahm die GuB 
GmbH der Kulturstiftung, die 
dank finanzieller Unterstüt-
zung der Stadt Fürth die Räum-
lichkeiten an das Kofferfabrik-
Team untervermietet.
Vorzeitig haben Horst Ohlmann 

von der Kulturstiftung, Ober-
bürgermeister Thomas Jung 
und Felix Geismann stellver-
tretend für das Leitungsteam 
den Mietvertrag bis Ende März 
2028 verlängert. „Und das zu 
spektakulären Konditionen“, 
freute sich Geismann, der sich 
ebenso wie Ohlmann und der 
OB bei der Eigentümerfamilie 
bedankte. „Hier wird sich zu-
nächst nichts verändern“, ver-
sprach Jung. Somit bleibe die 
Kofferfabrik mit ihrem beson-
deren Flair und Berlin-Cha-
rakter als wichtiger Kulturort 
in den kommenden Jahren er-
halten. 

Die vorzeitige Verlängerung 
gibt dem Betreiberteam nicht 
nur Planungssicherheit, son-
dern auch die Möglichkeit, ihr 
Angebot zu erweitern. So ste-
hen weitere knapp 400 Quad-
ratmeter Fläche zur Verfügung, 
die kulturell genutzt werden 
sollen. „Die zusätzlichen Räu-
me sind das Tüpfelchen auf 
dem i und ein großer Vorteil, 
dass in der Künstlerstadt Fürth 
weitere Ausstellungsmöglich-
keiten zur Verfügung stehen“, 
so Kulturreferent Benedikt 
Döhla. ●
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Horst Ohlmann von der Kulturstif-
tung, Oberbürgermeister Thomas 
Jung und Felix Geismann vom Kof-
ferfabrik-Leitungsteam (v.li.) un-
terschrieben im Beisein von Kul-
turreferent Benedikt Döhla und 
den Betreibern Sarah Stutzmann 
und Florian Lippmann (hintere 
Reihe v.li.) den Mietvertrag. 

Tauchgänge für Bauwerksüberprüfungen

Um im Wasser un-
ter Brücken lie-
gende Bauteile 
zu begutachten 
bzw. zu doku-

mentieren, lässt das Tiefbau-

amt von Sonntag, 10., bis Don-
nerstag, 14. August, im Bereich 
Maxbrücke, Hans-Segitz-Steg, 
Dietrich-Bonhoeffer-Brücke 
und Stadelner Brücke sowie an 
den Stützmauern an der Ufer-

promenade wissenschaftliche 
Betauchungen durchführen 
und die Bauwerke überprüfen.

●
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Vielseitiger, sicherer und innovativer Job mit 
Entwicklungspotential bei der Stadt Fürth

D ie Ingenieure der 
Elektrotechnik 
(w/m/d) bzw. 
die Elektrotech-
niker (w/m/d) 

der Abteilung Haus- und Ener-
giemanagement sind täglich 
für den Unterhalt der städti-
schen Gebäude für die Ein-
wohnerinnen und Einwohner 
der Stadt Fürth im Einsatz.
Das Arbeiten in diesem Bereich 
umfasst vielfältige Außenein-
sätze in den unterschiedlichen 
Anlagen und Gebäuden der 
Stadtverwaltung. Durch mo-
biles Arbeiten und attraktive 
Gleitzeitregelungen ist der Ar-
beitstag flexibel und abwechs-
lungsreich gestaltbar, um eine 
ausgewogene Work-Life-Ba-
lance zu ermöglichen. In dem 
16-köpfigen Team werden Zu-
sammenarbeit und gegenseiti-
ge Wertschätzung großgeschrie-
ben. Die flachen Hierarchien in 
der Abteilung ermöglichen es 
jedem, eigenen Ideen einzu-
bringen und aktiv an Entschei-

dungen zum Wohle unserer 
Bürgerinnen und Bürger mitzu-
wirken.
Zu den vielfältigen Tätigkeits-
bereichen gehören die Planung, 
Betreuung und Durchführung 
von Projekten im elektrotech-
nischen Unterhalt, die Wahr-
nehmung der Bauherrenaufga-
ben bis hin zur Betreuung von 
Ingenieurbüros. Bei der Umset-
zung der Projekte besteht viel 
Freiraum, um eigene Ideen und 
technische Innovationen ein-
zubringen. In Zeiten der Ener-
giewende setzt die Stadt Fürth 
einen besonderen Schwerpunkt 
auf Energieeffizienz. Hierfür 
werden energetische Maßnah-
men kontinuierlich ausgebaut 
und vorangetrieben.
Interessierte bringen Erfahrun-
gen in einem der Bereiche mit: 
Gebäudeautomation, Sicher-
heitstechnische Anlagen, In-
formationstechnische Anlagen 
oder Elektroinstallation.
Die Vergütung erfolgt tariflich, 
entsprechend der Qualifikati-

on und Berufserfahrung. Auch 
ohne Abschluss als Ingenieur 
oder Ingenieurin besteht die 
Chance, sich finanziell weiter-
zuentwickeln.
Die Stadt Fürth bietet zudem 
eine betrieblichen Altersvor-
sorge, dienstfreie Zeiten, einen 
Zuschuss zum VGN-Ticket oder 
E-Bike und vielseitige Fort- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten.
Bei Fragen steht Katrin Egyp-
tiadis-Wendler, Leiterin der Ab-
teilung Haustechnik und Ener-
giemanagement, unter Telefon 
974-34 31 oder per Mail an kat-
rin.egyptiadis-wendler@fuerth.
de zur Verfügung. 
Interessierte können sich über 
den QR-Code oder unter www.
fürth.de/karriere über das Stel-
lenangebot informieren. ●

Fo
to

: K
et

tle
r, 

Pe
rs

on
al

am
t

Katrin Egyptiadis-Wendler mit drei 
Kollegen aus dem Amt für Gebäude-
wirtschaft. 
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25 Jahre Innovation und Zukunft

D ie Neue Materia-
lien Fürth (NMF) 
GmbH in der 
Uferstadt steht 
seit 25 Jahren 

sinnbildlich für innovative 
Forschung, Fortschritt und Zu-
kunft. Das Unternehmen, das 
eine wesentliche Säule der 
Wissenschaftsstadt Fürth ist, 
feierte in diesen Tagen mit 
zahlreichen Gästen sein Jubi-
läum.
Oberbürgermeister Thomas 
Jung würdigte in seinem Gruß-
wort den „ganz besonderen 
Stellenwert“ der NMF für die 
Kleeblattstadt. Auf dem ehe-
maligen Grundig-Gelände sei 
eine außergewöhnliche Er-
folgsgeschichte geschrieben 
worden, die, das wünsche er 
allen Beteiligten, noch lange 
nicht zu Ende geht.
Fürths Wirtschaftsreferent 

Horst Müller erinnerte an die 
„damals katastrophale Situa-
tion“ nach der Grundig-Insol-
venz. Die Stadt stand plötzlich 
vor einem kapitalen Leerstand 
von rund 100 000 Quadratme-
tern. 
Doch genau in dieser Phase 
keimte die Idee einer auf dem 
Grundig-Areal angesiedelten 
Forschungs- und Entwicklungs-
stätte. Motor des Projektes war 
der international renommier-
te Werkstoffwissenschaftler 
Robert F. Singer, ebenso Gert 
Rohrseitz von der IHK „und 
viele andere“.
Dass die Forschungseinrich-
tung letztendlich realisiert wer-
den konnte und nunmehr seit 
einem Vierteljahrhundert als 
europäischer Spitzenstandort 
für innovative Entwicklungen 
steht, sei im besonderen Maße 
auch der kontinuierlichen und 

verlässlichen Unterstützung 
durch den Freistaat Bayern zu 
verdanken, waren sich OB Jung 
und Müller einig.
Die Neue Materialien Fürth ist 
eine Einrichtung des Freistaats 
Bayern mit Fokus auf anwen-
dungsnahe Werkstofffor-
schung. Mit modernem Tech-
nikum und enger Anbindung 
an die Friedrich-Alexander-
Universität Erlangen-Nürnberg 
begleitet sie Industriepartner 
von der Entwicklung bis zur 
Umsetzung innovativer Mate-
riallösungen. Die NMF fungiert 
mit seiner Querschnittstech-
nologie somit als Schnittstel-
le zwischen Wissenschaft und 
Wirtschaft. Mit zunächst unter 
Laborbedingungen angewand-
ten Verfahren werden dort 
auch Kleinserien produziert. ●
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Robert Schmidt (IHK), Rupert Dörfler (Bayerisches Finanz- und Heimatministerium), OB Thomas Jung, Petra Walther 
und Marion Merklein (beide NMF-Geschäftsführung) sowie Wirtschaftsreferent Horst Müller (v.li.) blickten auf die 
erfolgreiche Entwicklung der NMF zurück. 

Aufgebot der Sparkasse Fürth

Wie glaubhaft 
g e m a c h t 
wurde, ist 
das Sparkas-
senbuch der 

Sparkasse Fürth, Sparkonto 

Nummer 3240549638, zu Ver-
lust gegangen. Auf Antrag der 
Gläubiger wird der Inhaber 
des oben genannten Sparkas-
senbuches aufgefordert, seine 
Rechte innerhalb von drei Mo-

naten bei der Sparkasse Fürth 
anzumelden. Wird das Spar-
kassenbuch während dieser 
Zeit nicht vorgelegt, erfolgt an-
schließend die Kraftloserklä-
rung. ●
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Im malerischen Schieferhaus in 
der Waagstraße 4 ist seit Anfang 
des Jahres ein neuer Ort für Ge-
nießer beheimatet: die Stullerei. 
Die gastronomieerfahrene Nürn-
bergerin Amelie Panzer hatte 
sich bei der Suche nach einem 
geeigneten Objekt in den be-
sonderen Charme der Immobilie 
verliebt und ihre Kollegin gleich 
in die Nachbarstadt Fürth mit-
gebracht – und die hat offenbar 

schon überzeugt: Inzwischen ist 
die junge Unternehmerin bereits 
auf dem Weg zur Wahlfürtherin – 
aktuell sucht sie eine Wohnung 
in der Kleeblattstadt.
Die Karte des urigen Ladens ist 
bunt: Kreative Stullen auf Sauer-
teig, mal herzhaft mit Hummus 
und geröstetem Gemüse, mal 
süß mit Banane und Haselnuss. 
Suppen, Bowls, kleine Ofenge-
richte und hausgemachte Ku-

chen – teils vegan – runden die 
Auswahl ab.
Die Kulisse liefert den histori-
schen Rahmen, drinnen sorgt 
warmes Licht und modernes 
Interior für Wohlfühlatmosphä-
re. Dazu gibt’s Kaffee, hausge-
machte Limos und abends ein 
Glas Wein oder Aperitif – alles 
im Sinne des Genusses. Weitere 
Infos auf instagram via @stulle-
rei.fuerth. ●

ANZEIGE

Weitere

Geschäfte auf 

Instagram unter 

@geheimtipp_

fuerth

Ü-Tüpfelchen: 

Brotzeitglück mit Pfiff 
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Passend zum Shopper gibt es 
die Kühltasche mit großem, 
gepolstertem Reißverschluss-
Hauptfach für 10,95 Euro.

Fürth-Shop

Ein Muss für alle Fürth-
Fans: Die Schnürsenkel mit 
Kleeblattranke kosten 4,50 
Euro.

Der vielseitig einsetz-
bare graue, geräumige 
Shopper mit Fürth-
Skyline ist für 24,95 
Euro erhältlich. 

Das Online-Angebot: Eine Auswahl an Produkten gibt es unter www.färddshop.de. Artikel 
sind erhältlich im Fürth Shop im Franken Ticket, Schwabacher Straße 15, Telefon 74 93 40. 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 18 Uhr, Samstag 10 bis 16 Uhr.

Neu im Shop:

Die praktische Gürteltasche
mit RFID-Auslese-Schutz für 
Kreditkarten, Ausweise und 
ähnlichem ist in den Farben 
Grau und Blau für 12,95 Euro 
erhältlich.

Ein Muss für alle Fürth-
 mit 

-
bare graue, geräumige 
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Beratungstag der Aktivsenioren

Die Aktivsenioren 
Bayern bieten 
ehrenamtl ich 
am Dienstag, 2. 
September, 14 

bis 17 Uhr, wieder einen Bera-
tungstag für Existenzgründen-
de sowie kleinere und mittlere 
Unternehmen im Wirtschafts-
rathaus der Stadt Fürth, Kö-
nigsplatz 1, an.

Sie helfen bei Außenhandels-
angelegenheiten, Planungs- 
und Finanzierungsfragen, Rech-
nungswesen und Organisation, 
den Gebieten Produktion und 
Vertrieb, Absatz, Marketing und 
Design, Existenzgründung (Busi-
nessplan), Existenzerhaltung 
und Existenzschwierigkeiten.
Die Aktivsenioren leisten keine 
Rechts- und Steuerberatung. 

Sie geben aus ihrer Erfahrung 
und daraus resultierender 
Sichtweise kritische und konst-
ruktive Hinweise sowie Empfeh-
lungen.
Termine und weitere Informa-
tionen gibt es beim Amt für 
Wirtschaft der Stadt Fürth unter 
Telefon 974-21 12. ●

Der OB gratuliert….
… der Firma WH Werner Hofmann 
GmbH Sanitär – Heizung – Elek-
tro im Gewerbegebiet Hardhö-
he West, Manfred-Roth-Straße 
10, zum 40-jährigen Bestehen.

Der Meisterbetrieb, dessen 
Firmenphilosophie „Alles aus 
einer Hand“ lautet, hat sich 
aus kleinen Anfängen längst zu 
einem erfolgreichen Familien-

unternehmen mit über 40 en-
gagierten Mitarbeitenden ent-
wickelt. ●

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Kreativ zum Ausbildungsplatz
Fo
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Zahlreiche Jugendliche nutzten die Gelegenheit, sich bei einem sogenannten PopUp-Store im Einkaufszentrum Flair 
von Fachleuten rund um das Thema Ausbildung und Praktikum zu informieren. Vertreterinnen und Vertreter von 
Stadt und Landkreis Fürth, der IHK, der Kreishandwerkerschaft, der Arbeitsagentur, vom Jobcenter sowie der Be-
schäftigungsgesellschaft Elan standen den jungen Menschen mit fundierter Beratung und Information zu freien 
Lehrstellen und Praktika zur Verfügung. 
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Schutzplätze für Frauen jetzt 
mitten in der Stadt

Neuer Name, 
neues Konzept, 
neuer Standort: 
Mehr als 200 
geladene Gäste 

feierten die Eröffnung des Zen-
trums gegen häusliche Gewalt 
in der Schirmstraße. 
Nicht nur, dass sich das ehe-
malige Frauenhaus nun mitten 
in der Stadt befindet. Auch die 
Adresse der Einrichtung bleibt 
nicht länger ein Geheimnis. 
„Das Verstecken hat ein Ende“, 
konstatiert Eva Göttlein, Ge-
schäftsführerin des neuen 
Zentrums. Frauen und deren 
Kinder, die von Gewalt betrof-
fen sind, sollen nicht mehr län-
ger isoliert am Rande der Stadt 
und der Gesellschaft leben. 
Mit dem neuen Haus wurde 
ein „Irrweg verlassen, der so 

einfach nicht nachvollziehbar 
war“, begrüßte Oberbürger-
meister Thomas Jung „diesen 
entscheidenden Schritt“ raus 
aus der Isolation hin zur enge-
ren Anbindung an das soziale 
Umfeld. Generell sei es traurig, 
dass es so eine Einrichtung 
geben muss. „Doch es ist gut, 
dass es sie gibt“, waren sich 
Jung und Landrat Bernd Obst 
einig. Die Stadt, der Landkreis 
und der Trägerverein Frauen-
haus Fürth unterzeichneten im 
Rahmen der Eröffnungsfeier 
einen neuen Kooperationsver-
trag.
Trotz der Öffnung nach außen 
bleibt die Sicherheit in dem 
von den Eigentümern Gisela 
Bolbecher und Andreas Strie-
zel komplett und aufwendig 
sanierten spätbarocken Denk-

malensemble an oberster 
Stelle. Dafür sorgt ein ausge-
klügeltes Konzept mit Sicher-
heitsschleusen und einem 
speziellen Schließsystem. „Hier 
kommt niemand rein, der nicht 
rein soll“, so Göttlein.
Statt bislang fünf stehen künf-
tig zehn Plätze für Frauen und 
bis zu 14 für Kinder zur Verfü-
gung. Zusätzlich gibt es bar-
rierefreie und -arme Zimmer. 
In dem neuen Zentrum sind 
auch eine Fachberatungs- und 
eine Interventionsstelle unter-
gebracht sowie das Unterstüt-
zungsangebot „Second Stage“, 
das den Start in ein eigenes, 
selbstbestimmtes Leben er-
leichtern soll. 
Mehr Infos im Internet unter 
www.zghg-fuerth.de. ●
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Partnerschaftliches Miteinan-
der: OB Thomas Jung (li.), Ver-
einsvorsitzende Regina Vogt-
Heeren und Landrat Bernd Obst 
präsentieren nach der Unter-
zeichnung des Kooperationsver-
trages das neue Logo „Zentrum 
gegen häusliche Gewalt Fürth“. 

www.wbg-fuerth.de

Gemeinsam stark für die RegionGemeinsam stark für die RegionGemeinsam stark für die Region
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Ihre nächste INFÜ erscheint 
am 10. September 2025
Anzeigenbuchungsschluss ist der 01.09.
Druckunterlagenschluss 02.09.2025

Für alle Fragen und Buchungen 
können Sie sich gerne telefonisch 
oder per E-Mail an uns wenden. 

Sabine Gößelein

Tel.: 0911-9764079-55
anzeigen@herbstkind-wa.de

Unterstützung für den Förderverein 
Soziales Zentrum/Wärmestube

Jeder Mensch verdient 
eine Chance auf ein wür-
devolles Leben – dafür 
setzt sich der Förderver-
ein Soziales Zentrum/

Wärmestube ein. Er unterstützt 
mit viel Engagement die Arbeit 
des Sozialen Zentrum/Wärme-
stube, das seit Jahrzehnten 
Menschen in schwierigen Le-
benslagen zur Seite steht. Da 
die Arbeit ohne zusätzliche fi-
nanzielle Mittel nicht möglich 
ist, finanziert der Förderverein 
wichtige Projekte und sammelt 
Spenden. 

Wer helfen möchte, kann Mit-
glied im Förderverein werden 
und ihn unterstützen, beispiels-

weise mit einem Jahresbeitrag 
ab 24 Euro, oder kann auf fol-
gendes Konto spenden: IBAN 

DE50 7625 0000 0041 5819 76.
Die Unterstützung fließt direkt 
in die Arbeit der Einrichtung. 
Jede Spende zählt und ist steu-
erlich absetzbar. Auf Wunsch 
wird eine Spendenquittung 
ausgestellt.
Aufnahmeanträge können auf 
der Homepage des Sozialen 
Zentrum/Wärmestube unter 
www.fuerther-treffpunkt.de he-
runtergeladen oder per Mail an 
foerderverein-waermestube-fu-
erth@web.de angefordert wer-
den. ●

Beste Sammler ausgezeichnet
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Zahlreiche Schülerinnen und Schüler haben sich auch in diesem Jahr wieder an der Haus- und Straßensammlung 
für das Müttergenesungswerk beteiligt und waren mit den Spendenbüchsen für den guten Zweck unterwegs. Mit 
einem tollen Ergebnis: Über 2000 Euro kamen zusammen. Bürgermeister Markus Braun (re.) und Rebekka Rupprecht, 
Geschäftsführerin des Müttergenesungswerkes (3.v.li.), zeichneten gemeinsam mit Vertretern der Fürther Wohlfahrts-
verbände die fleißigsten Sammlerinnen und Sammler aus den teilnehmenden Schulen – das Helene-Lange-Gymna-
sium und die Hans-Böckler-Schule – im Rathaussaal mit Urkunden und einem kleinen Dankeschön aus. 
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Sprechzeiten
Fachstelle:
Die Fachstelle für Seniorinnen 
und Senioren und die Belange 
von Menschen mit Behinderung 
der Stadt Fürth (fübs), Alexan-
derstraße 9 (1. OG), ist dienstags 
von 9 bis 12 Uhr sowie donners-
tags von 9 bis 12 Uhr und von
13.30 bis 16 Uhr geöffnet. Termi-
ne können unter Telefon 974-17 
85 oder per Mail an fachstelle-
fuebs@fuerth.de auch außer-
halb dieser Zeiten vereinbart 
werden.

Seniorenrat:
Die Sprechstunden des Se-
niorenrats in den Büroräu-
men Königstraße 86, Zim-
mer 005, finden dienstags 

und donnerstags zwischen 
9 und 12 Uhr statt. Bei per-
sönlicher Vorsprache ist eine 
Terminvereinbarung telefonisch 
unter 974-18 39 oder per Mail 
an seniorenrat@fuerth.de not-
wendig. Weitere Informationen 
gibt es unter www.seniorenrat-
fuerth.de. 

Pflegestützpunkt Fürth:
Der Pflegestützpunkt Fürth, 
Alexanderstraße 9 (1. OG), be-
rät in allen Fragen rund um das 
Thema Pflege. Die Öffnungszei-
ten sind von Montag bis Freitag 
jeweils von 9 bis 12 Uhr sowie 
Montag von 14 bis 17 Uhr. Per-
sönliche Termine können nur 
nach Absprache vereinbart wer-

den. Kontakt unter Telefon 974-
3031, -30 32 und -30 33 oder per 
E-Mail an pflegestuetzpunkt@
fuerth.de. An jedem zweiten 
Montag in der ungeraden Kalen-
derwoche sind Mitarbeitende 
des Bezirks Mittelfranken von 
9 bis 12 Uhr und der Fachstelle 
für pflegende Angehörige der
Diakonie Fürth von 14 bis 16 Uhr 
für Beratungen im Pflegestütz-
punkt anwesend.
Zusätzlich bieten jeden Diens-
tag von 9 bis 12 Uhr die unab-
hängige Teilhabeberatung Mit-
telfranken Nordost (EUTB) und 
von 14 bis 17 Uhr die Selbst-
hilfekontaktstelle KISS Mittel-
franken Beratungstermine im 
Pflegestützpunkt an. ●

Veranstaltungen 60+
Gemeinsames Singen mit Pete
Sunrise
Am Mittwoch, 13. August, 16:30
bis 19 Uhr, können Schlagerbe-
geisterte gemeinsam mit dem 
Musiker Pete Sunrise im Heilig-
Geist Gemeindezentrum Schla-
ger aus den 1960er und 1970er 
Jahren singen. Je nach Wetter-
lage wird innen oder außen ge-
sungen. Der Eintritt kostet drei 
Euro und wird vor Ort gezahlt.
Anmeldung bei der fübs oder 
über den QR Code:

Picknick im Stadtwald
Im Rahmen der Aktion „Stadt-
wald erleben“, organisieren 
das BRK und die fübs am Mitt-
woch, 3. September, um 14 Uhr
ein Picknick im Stadtwald. Ge-
tränke und Brot gibt es vor Ort. 

Aufstriche, Wurst, Käse und an-
deres bringen alle selbst mit. 
Bei Regen entfällt die Veran-
staltung.
Anmeldung beim BRK, Dienstag 
bis Freitag, 9 bis 11 Uhr, unter 
Telefon 779 81 28.

Training für die Nutzung der
Stadtbusse mit Rollator und 
Rollstuhl
Am Mittwoch, 10. September,
bieten die infra, der Senioren-
rat und die fübs von 10 bis 12 
Uhr erneut ein Bustraining für 
Menschen mit Rollator oder 

Rollstuhl an. Mitarbeitende 
der infra zeigen, was beim Ein- 
und Aussteigen sowie bei der 
Sicherung im Bus zu beachten 
ist. Interessierte können dies 
in Ruhe ausprobieren und ein-
üben. Gezeigt wird auch der 
Umgang mit den neuen Fahr-
kartenautomaten in den Bus-
sen. Das Training findet auf 
dem Parkplatz vor der Grund-
schule auf der Hardhöhe statt. 
Anmeldung bei der fübs oder 
über den QR Code:

Kontakt der fübs: Telefon 974-
17 85, Mail an fachstelle-fu-
ebs@fuerth.de. ●
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Bundesfreiwilligendienst
Starte jetzt dein Jahr im Bun-
desfreiwilligendienst – Enga-
giere dich und gewinne wert-
volle Erfahrungen. 
Du hast die Schule abgeschlos-
sen und suchst nach einer 
Möglichkeit, etwas Sinnvolles 
zu tun? Dann starte ab 1. Sep-
tember 2025 deinen Bundes-
freiwilligendienst (BFD) bei der 
Stadt Fürth und leiste einen 
wichtigen Beitrag für die Ge-
meinschaft.
Was erwartet dich?
Im BFD hast du die Chance, in 
verschiedenen Bereichen wie 
Kindertagesstätten (Krippen, 
Kindergärten, Horte) oder im 
Kulturbereich (Rundfunkmuse-
um, Volksbücherei, Kulturamt, 
Stadttheater) aktiv zu werden. 
Du übernimmst gemeinsam 
mit dem Team spannende Auf-
gaben und erhältst dabei eine 

pädagogische Begleitung. So 
sammelst du wertvolle Erfah-
rungen und entwickelst deine 
Fähigkeiten weiter.
Warum der BFD?
Der Bundesfreiwilligendienst 
ist nicht nur eine wertvolle Hil-
fe für die Gesellschaft, sondern 
auch eine einzigartige Chance 
für dich, neue Perspektiven zu 
gewinnen.
Du entwickelst dich weiter, 
übernimmst Verantwortung 
und gewinnst praktische Er-
fahrungen, die dir später be-
ruflich und persönlich zugute-
kommen.
Wie bewirbst du dich?
Der BFD richtet sich an alle, 
die die Vollzeitschulpflicht 
erfüllt haben, und dauert ein 
Jahr. Du erhältst ein monatli-
ches Taschengeld von 438 Euro. 
Bewirb dich jetzt online unter 

www.mein-check-in.de/fuerth 
und starte dein Jahr voller neu-
er Erfahrungen und wertvoller 
Einblicke.
Kontakte für weitere Informa-
tionen: Amt für Kindertagesbe-
treuung und Ganztagsschule, 
Telefon 974-16 17; Stadttheater, 
Telefon 974-24 39; Volksbüche-
rei, Telefon 974-17 12; Rund-
funkmuseum, Telefon 974-37 
22; Kulturamt, Telefon 974-16 
81. Auch im Amt für Kinder, Ju-
gendliche und Familien sind 
weitere Einsatzstellen in Pla-
nung. ●

Aus dem MGH Mütterzentrum Fürth
Anmeldungen für Spielgrup-
pen möglich
In den Spielgruppen im Mehr-
generationenhaus Mütterzent-
rum sind ab September wieder 
vereinzelt Plätze frei. Kinder 
zwischen eineinhalb und drei 
Jahren knüpfen in den alters-
gerecht aufgeteilten Spielgrup-
pen erste soziale Kontakte. In 
jeder Gruppe werden maximal 
zehn Kinder von zwei Personen 
betreut. Zusammen wird ge-

bastelt, gesungen, Spielplätze 
besucht und gemeinsam ge-
frühstückt. Die Kinder können 
die verschiedenen Spielgrup-
pen an zwei oder drei Tagen 
besuchen. Infos unter Telefon 
77 27 99 oder per Mail an mu-
etterzentrum-fuerth@nefkom.
net. 

Offener Nähtreff für alle Gene-
rationen
Ab Freitag, 19. September, fin-

det immer freitags von 9.30 bis 
11.30 Uhr wieder das Angebot 
„Kreatives Nähen“ für alle Ge-
nerationen im MGH-Mütterzen-
trum statt. Der Kurs mit sechs 
Einheiten kostet 54 Euro. An-
meldungen unter Telefon 77 27 
99 nötig.

Hinweis: MGH Mütterzentrum 
Fürth von Montag, 11., bis Mon-
tag, 25. August, geschlossen. ●

Seniorenstammtisch 
macht Sommerpause
Der offene Seniorenstamm-
tisch des Seniorenrats im Brau-
haus am Comödien-Platz geht 

im August in die Sommerpause. 
Das nächste Treffen findet im 
September – immer am letzten 

Donnerstag im Monat – statt.  
Willkommen sind alle, die neue 
Kontakte knüpfen möchten. ●
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Service-Mobil am Friedhof

Auf dem Fürther 
Friedhof steht das 
elektrobetriebe-
ne Service-Mobil 
kostenlos für geh-

behinderte Besucherinnen 
und Besucher zur Verfügung. 
Fahrtermine können von Mon-
tag bis Freitag zwischen 8 und 
14 Uhr unter der Rufnummer 
(0175) 413 91 61 vereinbart wer-
den. Eine spontane Nutzung ist 
ebenfalls möglich, indem sich 
Interessierte über die Sprech-
anlage am Haupteingang an 
der Erlanger Straße melden. 
Wenn das Service-Mobil frei 
ist, fährt ein Mitarbeiter des 

Friedhofs die Personen zu den jeweiligen Gräbern. ●

Soziales Zentrum/Wärmestube

Neben der nie-
derschwelligen 
Sozialberatung 
für Menschen 
in schwierigen 

bzw. prekären Lebenssituatio-
nen (zum Beispiel Wohnungs- 
und Energieprobleme, Hilfen 
bei Existenzsicherung) bietet 
das Soziale Zentrum auch ein 
kostenloses Frühstück sowie 
ein günstiges warmes Mittag-
essen (zwei Euro) und die Mög-
lichkeit des Tagesaufenthaltes 
an. In der angeschlossenen 
Fundgrube gibt es Kleidung, 
Hausrat, Spielzeug und vieles 
mehr zu günstigen Preisen.
Kontakt und Öffnungszeiten: 

Hirschenstraße 37a, 90762 
Fürth. Mail: waermestube@
fuerth.de.
Tagesaufenthalt: Montag, 

Dienstag, Mittwoch und Frei-
tag: 9 bis 16 Uhr. Frühstück: 9 
bis 10.30 Uhr. Mittagessen: 12 
bis 13 Uhr.
Sozialberatung: Telefon 974-18 

82. Montag von 10 bis 14 Uhr 
offene Sprechstunde. Dienstag, 
Mittwoch, Donnerstag und Frei-
tag: Termine nur nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Informationen Energieproble-
me: Telefon 974-18 81.
Fundgrube/Abgabe Lebens-
mittel bzw. Sachspenden: 
Telefon 974-18 84 bzw. -18 85. 
Öffnungszeiten Fundgrube: 
Montag und Mittwoch 10 bis 16 
Uhr, Freitag 10 bis 15 Uhr. 
Allgemeine Anfragen oder In-
formationen: Telefon 974-18 88.
Social Media: Instagram unter 
waermestube_fuerth, Facebook 
unter Fürther Treffpunkt-Wär-
mestube. ●

Führung über den Fürther Friedhof

Am Mittwoch, 3. Sep-
tember, 13.30 Uhr,
findet die nächste 
kostenlose Fried-
hofsführung statt. 

Treffpunkt für die Teilneh-

menden ist der Platz zwischen 
Aufbahrungs- und Ausseg-
nungshalle am Fürther Haupt-
friedhof, Erlanger Straße. Vor-
gestellt werden insbesondere 
die neuen und alternativen Be-

stattungsformen wie beispiels-
weise Urnenbiotop, Friedpark, 
Garten der Vielfalt und viele 
mehr. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. ●

LEBEN IN FÜRTH

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

???

Kostenlose Vorort-Beratung

09189 4390686
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Atelierförderung der Stadt Fürth: 

13 Künstlerinnen und Künstler 
ausgewählt

Die Atelierför-
derung ist ein 
wichtiger Be-
standteil, um 
die Arbeits- 

und Lebensqualität bildender 
Künstlerinnen und Künstler zu 
verbessern und die Qualität, 
Sicherung und Neuschaffung 
von Produktions- und Aus-
stellungsstätten zu generie-
ren. Oftmals arbeiten sie unter 
prekären Arbeitsbedingungen, 
die nicht selten aufgrund von 
steigenden Miet- oder steigen-
der Energiekosten entstehen. 
Die Atelierförderung ist da-
her signifikant für die Fürther 

Kunstszene. Im Jahr 2021 vom 
Stadtrat ins Leben gerufen, för-
dert sie Kunstschaffende, die 
ihren Arbeitsmittelpunkt in 
Fürth haben. 
Die Atelierförderung bedeutet 
ein Bekenntnis der Stadt zu 
Kunst und Kultur. Fürth gewinnt 
damit weiter an Attraktivität als 
Künstlerstandort, dessen gute 
Infrastruktur, die kurzen Wegen 
und guten Austauschmöglich-
keiten geschätzt werden. 
Die Jury, bestehend aus Nata-
lie de Ligt (kunst galerie fürth), 
Peter Wendl (Akademie der bil-
denden Künste Nürnberg), Lutz 
Krutein (Kulturring C), Maria 

Theiss-Hanke (Fürther Gesell-
schaft der Kunstfreunde) und 
Gerti Köhn (Kulturamt Fürth) hat 
13 Künstlerinnen und Künstler 
für die Atelierförderung 2025 (1. 
Juli 2025 bis 30. Juni 2026) aus-
gewählt: Sascha Banck, Barbara 
Engelhard, Inge Gutbrod, Franz 
U. Janetzko, Ursula Kreutz, 
Anders Möhl, Sabine Neubau-
er, Inkyu Park, Stefan Roess,
Susanne Roth, Andrea Sohler, 
Ateliergemeinschaft von Elisa-
beth Thallauer, Anna Steward 
und Katrin Riedl sowie Hjalmar 
Leander Weiß. ●

Sportlich feiern und Gutes tun
Fo

to
: p

riv
at

Anlässlich ihres 15-jährigen Bestehens veranstaltete der Stammtisch „Di Oldis“ eine Benefizaktion zugunsten der 
Fürther Kinderklinik – mit einem Handballertreffen ehemaliger Aktiver des ASV Fürth und des HSC 93 sowie einem 
Fußballturnier mit elf Mannschaften. Der beeindruckende Spendenerlös: 11 555,55 Euro. Da freuten sich beim Foto-
termin im Sportpark Ronhof alle miteinander: Vertreter der „Di Oldis“ und des Fördervereins der Kinderklinik sowie 
Oberbürgermeister Thomas Jung (2.v.re.), Bürgermeister Markus Braun (3.v.li.) und Dritter Bürgermeister Dietmar 
Helm (7.v.li.). 
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Von der Praxis ins Bücherregal

Patricia Pomnitz (Logopädin, Thera-
piewissenschaftlerin und Legas-
thenietherapeutin), hat ein beson-
deres Herzensprojekt verwirklicht: 
Die Gründerin der Logopädiepraxis 

Sprachgold in der Gustavstraße hat ihr erstes 
Kinderbuch veröffentlicht.
„Das kleine Häwas“ erzählt die Geschichte 
eines Kindes mit Sprach- und Sprechschwie-
rigkeiten. Mit viel Einfühlungsvermögen zeigt 
das Buch, wie es sich anfühlen kann, nicht 
verstanden zu werden – und wie viel Mut 
das Sprechen erfordert. Gleichzeitig vermit-
telt es eine ermutigende Botschaft: Jeder 
Mensch ist mit seinen Fähigkeiten einzig-
artig und genau richtig, so wie er ist.
Infos unter www.sprachgold-online.de. ●
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Kino-Spaß für guten Zweck
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Im Rahmen einer kleinen Feierstunde im Cineplex Fürth durften sich das Frauenhaus Fürth sowie die Fürther Tafel 
über eine Spende in Höhe von jeweils 5555 Euro freuen. Der Erlös stammt vom diesjährigen Autokino in Roßtal. 
Bereits zum fünften Mal wurde die Veranstaltung von Initiator Jürgen Gloger und seinem Team ehrenamtlich orga-
nisiert. Über die Zuwendungen freut sich auch Fürths dritter Bürgermeister, Dietmar Helm (2.v.r.). 



22 [15]25

LEBEN IN FÜRTH

Angebote der Fürther 
Stadtteilnetzwerke

Oststadt
Zeitzeugengespräch mit der 
Holocaust-Überlebenden Lilo 
Seibel-Emmerling
Am Mittwoch, 27. August, 18.30
Uhr, findet das Gespräch mit 
Lilo Seibel-Emmerling im Spie-
gelsaal statt. Lilos Vater war un-
ter anderem im KZ Buchenwald 
gefangen, ihr Bruder musste 
Zwangsarbeit leisten.
Eine Anmeldung über die 
Homepage der Vollmar-Aka-
demie ist erforderlich: www.
vollmar-akademie.de. Weitere 
Informationen auf der Home-
page des Quartiersbüro Spie-
gelfabrik. Das Gespräch wird 

veranstaltet von der Georg-von-
Vollmar-Akademie in Koopera-
tion mit dem Institut für sozial-
wissenschaftliche Forschung, 
Bildung und Beratung (ISFBB) 
e.V., dem Quartiersbüro Spie-
gelfabrik Koordiniertes Stadt-
teilnetzwerk Oststadt und der 
Medienwerkstatt Franken e.V.

Sommerpause
Von Montag, 11. August, bis 
Sonntag, 7. September, macht 
das Quartiersbüro Spiegelfabrik 
Sommerpause. 
Der offene Treff Ü55 findet 
am Dienstag, 12. August, 18.45 

Uhr, trotz Sommerpause wie 
gewohnt statt. Diesmal im Ge-
spräch: „Körperwahrnehmung 
im Alter – Wie wir uns selbst 
sehen und fühlen“ Selbstwahr-
nehmung und der morgendli-
che Blick in den Spiegel. 
Kontakt: Quartiersbüro Spie-
gelfabrik, Koordiniertes Stadt-
teilnetzwerk Oststadt, Lange 
Straße 53, Telefon 97 90 23 55 
oder (0159) 04 79 90 20. Öff-
nungszeiten: Dienstag 10 bis 12 
Uhr, Mittwoch 16 bis 18 Uhr und 
Donnerstag 14 bis 16 Uhr. ●

Innenstadt
Aktionen im Pfisterschulhof,
Pfisterstraße 25:
Am Mittwoch, 6. August, 14 bis 
17 Uhr, findet das Nachbar-
schaftstreffen statt. Für Geträn-
ke und Leckereien ist gesorgt.

Am Mittwoch, 13. August, 14 bis
17 Uhr, werden mit Inge Gutbrod 
Trauminseln gebaut. Dabei 

dient eine runde Wachsplatte 
als Basis für die Trauminsel. Mit 
Knetwachs werden kleine Ob-
jekte, Tiere und Fantasielebe-
wesen geformt, bemalt und die 
Insel damit bevölkert. Am Ende 
können die Werke in einem 
Planschbecken zu Wasser ge-
lassen werden.

Am Mittwoch, 20. August, 14 bis 
17 Uhr, wird mit Lisa Wölfel ge-
malt und mit Farben und For-
men experimentiert.

Am Mittwoch, 27. August, 14 bis 
17 Uhr, findet ein musikalischer 
Workshop mit Violetta Schnei-
der statt. Dabei stehen unter-
schiedliche Instrumente zum 
Ausprobieren und „Talente ent-
decken“ zur Verfügung.

Nachbarschaftsbrunch
Am Dienstag, 26. August, 9 bis
13 Uhr, findet der Nachbar-
schaftsbrunch im Sozialen Zen-
trum, Hirschenstraße 37a, statt.
Sommerpause

Von Montag, 11. August bis Frei-
tag, 12. September, macht der 
Kleiderladen Zeppelin12 Som-
merpause. ●
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Bewusstsein für den eigenen 
Körper schärfen

Seit knapp einem Jahr 
können Schülerin-
nen und Schüler der 
fünften bis achten 
Klassen der Pesta-

lozzischule zur Festigung ihrer 
eigenen Identität am Workshop 
„Body Confidence Day“ teilneh-
men. 
Der Kurs soll Selbstakzeptanz 
und das Selbstbewusstsein in 
Bezug auf den eigenen Körper 
stärken. Die Jugendlichen sollen 
sich von äußeren Einflüssen wie 
etwa den zweifelhaften, meist 
realitätsfremden Schönheits-

idealen in den Sozialen Medien 
lösen, aber auch die bunte Viel-
falt akzeptieren.
Im Rahmen eines Pressege-
sprächs zogen alle Beteiligten 
ein positives Fazit. Die Jugend-
lichen sind aufgeklärter und 
trauen sich im Freundeskreis 
auch Dinge anzusprechen, 
zu denen sie früher eher ge-
schwiegen haben. Mit Hilfe 
des Workshops haben sie ge-
lernt, den eigenen Körper so 
zu akzeptieren, wie er eben ist 
– ohne Scham oder falsche Ge-
wissensbisse. 

Zudem trägt der Kurs dazu bei, 
sich nicht nur von Äußerlich-
keiten leiten zu lassen, son-
dern die Unterschiedlichkeit 
der Mitmenschen ernst zu neh-
men und zu achten. „Die Welt 
ist bunt und vielfältig – und das 
ist gut so“, erklärte Bürgermeis-
ter Markus Braun.
Aufgrund der positiven Erfah-
rungen soll das Angebot im 
kommenden Schuljahr weiter 
ausgebaut werden, etwa in 
Form einer Sprechstunde für 
queere Themen. ●
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Gemeinsam für die Fortsetzung des Workshops: Bürgermeister Markus Braun (li.), Lehrkräfte, Schülerinnen und 
Schüler der Pestalozzischule sowie Vertreterinnen und Vertreter des Rotary Clubs, des Schulamtes und des städti-
schen Jugendschutzes. 

Kreatives 
Ferienangebot

In dem Ferienworkshop 
„Ani(me)craft – Gestalte 
deinen Anime-Charakter 
& tauche ein“ entwickeln 
die Teilnehmenden von 

Dienstag, 2., bis Donnerstag, 4. 
September, jeweils von 10 bis 
16 Uhr, im Jugendmedienzent-
rum Connect, Theresienstraße 
9, ihre eigenen Anime-Figuren, 

erfinden eine spannende Sto-
ry und bringen ihre Szenen als 
Trickfilm auf den Bildschirm. Es 
sind keine Vorkenntnisse not-
wendig. Das Angebot richtet 
sich an Jugendliche im Alter 
von zwölf bis 14 Jahren und 
kostet 20 Euro. Anmeldung
unter www.ferien.fuerth.de. ●



24 [15]25

LEBEN IN FÜRTH

Container wird zur Wohlfühloase
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Im Rahmen des Projekts „Container 
Glow Up“ gestalten Jugendliche ge-
meinsam mit dem Team des Ju-
gendtreffs Oase sechs Themencon-
tainer neu. Den Anfang machte nun 
der „Chillout-Container“ – ein Rück-
zugsort zum Entspannen mit dem 
Motto „Meer und Himmel“. Ein High-
light des Projekts war die Koopera-
tion mit der benachbarten IKEA-Fi-
liale, die den Jugendtreff großzügig 
mit Einrichtungsgegenständen un-
terstützte.

Freiwilligen-Zentrum Fürth 
macht Sommerpause

Das Büro des Frei-
willigen-Zent-
rum Fürth (FZF) 
ist bis Freitag, 
29. August, ge-

schlossen. Die Anlaufstelle für 
Bürgerschaftliches Engage-
ment ist ab Montag, 1. Septem-
ber, wieder geöffnet. Mails oder 
Anrufe werden in dieser Zeit 

gesammelt bzw. aufgezeichnet, 
aber nicht beantwortet.

Das FZF-Friedhofs-Café ist von 
der Sommerschließzeit nicht 
betroffen und ist bei gutem 
Wetter jeden Sonntag von 14 
bis 16 Uhr am Rondell auf dem 
Friedhof Fürth für alle geöffnet. 
Auch der Fahrradkurs für Frau-

en läuft für die angemeldeten 
Teilnehmerinnen wie gewohnt 
weiter.

Kontakt und Infos: FZF, There-
sienstraße 3, Telefon 217 47 82, 
Mail: fzf@iska-nuernberg.de, 
Internet: www.iska-nuernberg.
de/fzf. ●

Schlussverkauf für den guten Zweck
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„Schlussverkauf bei Quelle!“ lautete der Titel der Finissage einer Ausstel-
lung im Stadtmuseum, bei der bis vergangenen März zahlreiche Erinne-
rungsstücke von ehemaligen Quelle-Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu 

sehen waren. Zum Abschluss konn-
ten zahlreiche Exponate, darunter 
Krawatten oder ein Hut des ehema-
ligen Quelle-Chefs Gustav Schicke-
danz für den guten Zweck ersteigert 
werden. Die Moderation übernahm 
dabei Carola Gebhardt (re.), als 
Auktionator fungierte der Comedi-
an Sven Bach (li.), die beide auf ihre 
Gage verzichteten und dieser Tage 
mit der ehemaligen Quelle-Be-
schäftigten Marga Hetzner (2. v.li.), 
die die Ausstellung maßgeblich or-
ganisierte, einen Scheck über 750 
Euro an Günther Neumann von der 
Fürther Tafel überreichten.



25[15]25

LEBEN IN FÜRTH

Erneute Rekordteilnahme beim 
Jubiläums-Schultriathlon

Zum 20. Jubiläum 
konnte der Schul-
triathlon heuer mit 
rund 1800 Kindern 
und Jugendlichen 

nach 2024 mit 1400 Anmel-
dungen erneut einen Teilnah-
merekord verzeichnen. Dabei 
lieferten die jungen Sportle-
rinnen und Sportler, die in vier 
Altersklassen an den Start 
gingen, auch dieses Mal beein-
druckende Ergebnisse ab. Eine 
Übersicht gibt es unter www.
fuerth.de/schultriathlon.  
Ein großes Dankeschön geht 
an die Unternehmen ABF 
Apotheke, Datev, Kurz, Mader 
und Schuler sowie Norma, die 
durch ihr finanzielles Engage-
ment den Schultriathlon mit 
weiteren Partnern wie der Bür-
gerstiftung ermöglichten. Da-
mit auch Kinder aus einkom-
mensschwächeren Familien 
an den Start gehen konnten, 
ist VR - meine Bank zu ver-

danken, die eine großzügige 
Spende beisteuerte. Die infra 
fürth wiederum stellte für den 
Tag das Freibad kostenlos zur 
Verfügung. 
Außerdem gilt ein besonderer 
Dank den rund 150 Helferinnen 
und Helfer, allen voran der Tri-
athlon- Abteilung des TV Fürth 
1860 und der weiterführenden 

Schulen, dem BRK, der DLRG 
und Polizei sowie dem Kommu-
nalen Ordnungsdienst, die da-
für sorgten, dass die beliebte 
Sportveranstaltung, die sich in 
den vergangenen Jahren zum 
größten Schultriathlon Bay-
erns sowie einem der größten 
Deutschlands gemausert hat, 
reibungslos ablief. ●
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Strahlende Gesichter bei den Siegerinnen und Siegern der zweiten Klassen, den Vertretern, die den Schultriathlon 
finanziell unterstützen und den städtischen Verantwortlichen.

Sparen Sie

Zeit!

Volle Power 17. + 18.9. ab 7 Uhr

  & vereinbaren Sie einfach Ihre Abholzeit
Bringen oder mailen Sie Ihre Schulliste 

Nürnberger Str. 31 - 90513 Zirndorf - info@lennert.de

für den Schulanfang!

Papeterie & mehrPapeterie & mehr
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Junge Mathematikerinnen 
und Mathematiker geehrt
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Die Sparkasse Fürth unterstützt jährlich junge Mathematikerinnen und Mathematiker der Fürther Schulen und 
fördert dadurch das Interesse und die Motivation der Jugendlichen, sich mit anspruchsvoller Mathematik zu be-
schäftigen. Von den 808 Gymnasien und Realschulen in Bayern gehört das Hardenberg-Gymnasium (HGF) zu den 
acht besten und wurde bereits durch das Kultusministerium und die Nürnberger Versicherung ausgezeichnet. Bei 
der Ehrung in der Hauptfiliale der Sparkasse Fürth freuten sich Dóra Pogátsa (1. Preis Landeswettbewerb), Lasya 
Devarakonda (1. Preis Landeswettbewerb), Diana Satsevich (3. Preis Bundeswettbewerb), Cornelia Seifert (Sparkas-
se), Leopold Sattler (1. Preis im Bundes- und Landeswettbewerb und zugleich Landessieger der 2. Runde), Joachim 
Hofmann (1. Preis Landeswettbewerb), Elias Notzon (3. Preis Landeswettbewerb), Anna Hones (Lehrkraft HGF), Máte 
Török (2. Preis Bundeswettbewerb) und Jonas Klier (2. Preis Landeswettbewerb) (v.li.).

Spende für das Soziale Zentrum
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Für die Anschaffung eines Laptops 
erhielt das Soziale Zentrum/Wärme-
stube eine Spende in Höhe von 650 
Euro. Günther Höfer, Kassier des För-
dervereins Soziales Zentrum/Wär-
mestube (re.), übergab den Spen-
denscheck an Thomas Bergsch, 
Leiter Soziales Zentrum/Wärmestu-
be (li.). Klientinnen und Klienten des 
Sozialen Zentrum/Wärmestube kön-
nen das Gerät beispielsweise für die 
Wohnungssuche, Bewerbungen oder 
Korrespondenzen mit der ARGE nut-
zen.
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WIE VIEL KATZE
MUSS  ICH  SEIN,
BIS AUCH DU
MEIN  LEID
ERKENNST?

Weitere Informationen unter: 
PETA.de/Speziesismus

Kleines Dankeschön für 
großartiges Engagement

Als sichtbares Zei-
chen der Anerken-
nung zeichneten 
Oberbürgermeister 
Thomas Jung und 

Bürgermeister Markus Braun 
im Rahmen einer kleinen Fei-
erstunde auf dem „Dächla“ in 
der Innenstadtbibliothek 100 
engagierte Freiwillige mit der 
bayerischen Ehrenamtskarte 
aus.
„Das Ehrenamt ist ein kostba-
rer Schatz." Mit diesen Worten 
begrüßte Braun die Ehrenamt-
lichen. Ob in Sportvereinen, bei 
den Freiwilligen Feuerwehren 
oder den Rettungsdiensten, 
ob in Kleingartenvereinen, 
der Kirche, in Seniorenheimen 
oder in der Flüchtlingsarbeit, 
ob in Umweltorganisationen 
oder bei der Tafel – ohne die 
zahllosen ehrenamtlich täti-
gen Menschen wären viele als 
selbstverständlich angesehe-
ne Leistungen und Angebote 
in unserer Gesellschaft nicht 
möglich. Da ginge nichts mehr, 
ergänzte OB Jung.
Annähernd 2000 Ehrenamts-

karten hat die Stadt Fürth seit 
2015 bereits übergeben. „Das 
entspricht rund drei Millionen 
Stunden ehrenamtliches En-
gagement“, unterstrich Braun 
nochmals die Bedeutung des 
Ehrenamtes. Jung setzte noch 
einen drauf und bezifferte bei 
Zugrundelegung des aktuellen 
Mindestlohnes den Wert der 
ehrenamtlichen Leistungen auf 
fast 40 Millionen Euro. 
Mit der Bayerischen Ehren-
amtskarte erhalten engagierte 

Menschen bei mehreren tau-
send regionalen und überre-
gionalen Anbietern wie etwa 
Burgen, Schlösser, Museen 
oder auch Schwimmbädern 
und Freizeitparks vielfältige 
Vergünstigungen.
Überreicht wurden diesmal 
insgesamt 100 Ehrenamtskar-
ten, davon acht goldene und 
92 blaue. Mehr Infos unter 
https://www.ehrenamt.bayern.
de/. ●
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Nach der Übergabe der Karten und Urkunden gab’s für die Inhaberinnen und Inhaber der goldenen Ehrenamts-
karte noch ein Erinnerungsfoto mit Bürgermeister Markus Braun. 
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Kostenfreiheit des Schulweges 
im Schuljahr 2025/2026

Schülerbeförderung 
zu Grund- und Mittel-
schulen, Förderschu-
len, Realschulen, 
Wirtschaftsschulen, 

Gymnasien, Berufsfachschu-
len und sonstigen weiterfüh-
renden Schulen im Vollzeit-
unterricht. 
Nach dem Gesetz über die 
Kostenfreiheit des Schulwegs 
und der Schülerbeförderungs-
verordnung haben Schülerin-
nen und Schüler unter be-
stimmten Voraussetzungen 
Anspruch auf kostenfreie Be-
förderung für den Schulweg. 
In der Regel kommt die Stadt 
Fürth als Aufwandsträger die-

ser Beförderungspflicht für 
Schülerinnen und Schüler 
aus dem Stadtgebiet dadurch 
nach, dass sie Fahrberechti-
gungsmarken für öffentliche 
Verkehrsmittel an anspruchs-
berechtigte Schüler auf An-
trag (über VGNsmaxi) über 
die Schule zum Schuljahres-
beginn aushändigt. 
Bei der großen Anzahl der 
zu erwartenden Fälle kann 
ein reibungsloser Ablauf nur 
dann gewährleistet werden, 
wenn die Anträge rechtzeitig 
gestellt werden und mit den 
entsprechenden Nachweisen 
der Stadt Fürth vorliegen. 
Auskünfte erteilen die Schul-

sekretariate oder die Stadt 
Fürth, Schulverwaltungsamt, 
Wasserstraße 4, Telefon 974-
16 64. 
Die Fahrberechtigungsmarken 
werden zeitgerecht den Schu-
len für die Ausgabe zur Verfü-
gung gestellt. In Fürth werden 
die Fahrmarken wie folgt aus-
gegeben: 
Grund- und Mittelschulen 
(ohne Mittelschule Sold-
nerstraße/Mittelschule Ki-
derlinstraße), Sonderpäd-
agogisches Förderzentrum 
Fürth-Nord (Am Golfplatz 6)
und Sonderpädagogisches 
Förderzentrum Fürth-Süd
(Jakob-Wassermann-Straße 
14): Montag, 15. September, 9 
bis 11 Uh.
Mittelschule Soldnerstraße: 
Dienstag, 16. September, über 
die Klassenleiterinnen und 
-leiter.
Mittelschule Kiderlinstraße: 
Montag, 15. September, ab 12 
Uhr, und Dienstag, 16. Septem-
ber, ab 8 Uhr (im Sekretariat) 
Hans-Böckler-Schule (Fron-
müllerstraße 30): Dienstag, 16. 
September, über die Klassen-
leiterinnen und -leiter.
Leopold-Ullstein-Realschule 
(Sigmund-Nathan-Straße 1): 
Mittwoch, 17. September, und 
Donnerstag, 18. September, 
über die Klassenleiterinnen 
und -leiter.
Hardenberg-Gymnasium (Kai-
serstraße 92): Freitag, 12. Sep-
tember, 8 bis 14 Uhr, Montag, 
15. September, 8 bis 14 Uhr, 
und Dienstag, 16. September, 8 
bis 14 Uhr (Zimmer 103). Bitte 
zur Abholung der Fahrmarken 
Schülerausweis, Verbundpass 
oder Personalausweis mit-
bringen. Mensakarten (bitte 
hierfür sechs Euro passend
bereithalten): Freitag, 12. Sep-
tember, 8 bis 13 Uhr, Montag. 

Tagespflege
„Eigenes Heim“
Friedrich-Ebert-Straße 51
90766 Fürth

T 0911 377 171 36
seniorenbetreuung-eigenes-heim
@diakonie-fuerth.de

www.diakonie-fuerth.de

TAGSÜBER
GUT VERSORGT

Wir haben 
aktuell freie Plätze

Tag der offenen Tür:

8. August 13.00 - 16.00 Uhr
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15. September, 8 bis 13 Uhr, 
und Dienstag, 16. September, 8 
bis 13 Uhr. Bitte vor der Abho-
lung auf der Homepage www.
hardenberg-gynasium.de über 
eventuelle Änderungen und 
Auflagen informieren. 
Heinrich-Schliemann-Gymna-
sium (Königstraße 105): Don-
nerstag, 11. September, 8.30 
bis 12.45 Uhr (Zimmer Kö12), 
Freitag, 12. September, 8.30 
bis 13 Uhr (Zimmer Kö12), und 
Montag, 15. September, 8.30 
bis 15.30 Uhr (Zimmer Kö12).
Helene-Lange-Gymnasium 

(Tannenstraße 19/20): Diens-
tag, 16. September, über Klas-
senleiterinnen und -leiter.
Staatliches Berufliches Schul-
zentrum, Berufsschule I mit 
Berufsfachschule für Ernäh-
rung und Versorgung (Haus-
wirtschaft) und Kinderpflege 
(Fichtenstraße 9): Freitag, 12. 
September, von 9 bis 11 Uhr.
Damit ist gewährleistet, dass 
die Wertmarken spätestens 
am Schuljahresbeginn jeder 
berechtigten Schülerin bzw. 
jedem berechtigten Schüler 
zur Verfügung stehen. Bei ver-

spätet eingegangenen oder 
unvollständigen Anträgen 
können die Fahrkosten unter 
Umständen erst ab dem nach-
folgenden Monat übernom-
men werden (bitte beachten, 
dass die Schulsekretariate 
während der Sommerferien 
überwiegend nicht besetzt 
sind). 
Erfolgt die Abholung der Schü-
lerfahrmarken nicht rechtzei-
tig, so besteht kein Anspruch 
auf nachträgliche Erstattung 
von Fahrtkosten, die aus die-
sem Grund entstanden sind.●

kracker-hoergeraete.de

90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 •  90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 13:00 & 14 –18 Uhr
Sa. 09:00 - 13:00 (nur in Zirndorf)

ONLINE
 TERMIN

René Kracker 
Hörakustikmeister, Hörtherapeut

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 
Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privatver-
sicherte und Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

Einfach wieder dabei sein.
Mit dem IF CIC Li 8 ermöglichen wir Ihnen ein einfaches 
und natürliches Sprachverstehen – auch in lauten und 
geselligen Situationen.

Mit bester Empfehlung:

✓ Abhandenkommen
✓ Beschädigung
✓ Zerstörung
✓ Bruch
✓ Diebstahl, Einbruchsdiebstahl 

✓ Unsachgemäße Handhabung
✓ Raub und räuberische Erpressung 
✓ Cerumen
✓ Natürlicher Schweiß

** Im Schadensfall beträgt die Selbstbeteiligung 35% des maßgebenden Schadensbetrages

Inklusive Premium Verlust - und Verschleißschutzbrief für 5 Jahre**Jetzt ab

599 €
Für beide Hörgeräte inkl. Premium 
Verlust- und Verschleißschutzbrief

*
999 €

Wiederaufladbar

Mobiles Ladegerät

Diskrete Hörlösung

Bis zu 28 Std. Laufzeit
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Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verlet-
zungen, Erkrankungen oder bei 
Krankentransporten ist die Inte-
grierte Leitstelle (ILS) Nürnberg 
rund um die Uhr unter Telefon 
112 erreichbar. 
Ärztliche telefonische Beratung 
ist über die Rufnummer 116 117 
möglich.
Für gehfähige Patienten steht 
Montag, Dienstag, Donnerstag von 
18 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 17 bis 21 Uhr sowie Samstag 
Sonntag und an Feiertagen von 
9 bis 21 Uhr die Ärztliche Bereit-
schaftspraxis der Kassenärztli-
chen Vereinigung Bayerns auf dem 
Gelände des Klinikums Fürth im 
Gesundheitszentrum oberhalb 
der Strahlentherapie, Jakob-Hen-
le-Straße 1, zur Verfügung. Zugang 
über den Haupteingang oder 
einen seitlichen Zugang rechts 
davon. Bitte die Versichertenkar-
te nicht vergessen! Hausbesuche 
werden nur bei bettlägerigen Pa-
tienten durchgeführt (über Ein-
satzzentrale, Telefon 116117).

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereitschafts-
dienst (Anwesenheit in der Pra-
xis) wird von 10 bis 12 Uhr und 
von 18 bis 19 Uhr, 
am Samstag, 9., und Sonntag,
10. August, von Zahnarzt Dr. 
med. dent. Christian Mihlan, 
Leibnizstraße 3, Telefon 73 16 
49,
am Samstag, 16., und Sonntag, 
17. August, von Zahnärztin Vik-
toria Bach, Fritz-Erler-Straße 
20, Telefon 76 44 55,
am Samstag, 23., und Sonn-
tag, 24. August, von Zahnarzt 
Sebastian Konrad Schneider, 
Stresemannplatz 8, Telefon 70 
77 55,
am Samstag, 30., und Sonn-
tag, 31. August, von Zahnarzt 
Dr. Wolfgang Singer, Gebhardt-
straße 5a, Telefon 97 79 83 44,
am Samstag, 6., und Sonntag, 
7. September, von Zahnarzt Dr. 
Thomas Lang, Gebhardtstraße 
2, Telefon 77 85 55, wahrge-
nommen.

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken – 
Hilfe für Menschen in seelischen 
Notlagen – ist täglich rund um 
die Uhr unter der kostenlosen 
bayernweit einheitlichen Ruf-
nummer (0800) 655 30 00 zu er-
reichen. Die Adresse ist: Hesse-
straße 10, 90443 Nürnberg.

Hilfen in der Krise
Der Sozialpsychiatrische Dienst 
bietet Beratung und Begleitung 
für Menschen mit seelischen 
Problemen, psychischen Er-
krankungen, Suizidgedanken 
und in Krisensituationen sowie 
für Angehörige und Freunde und 
Menschen über 60. Montag bis 
Freitag von 8 bis 17 Uhr nach te-
lefonischer Kontaktaufnahme/

Voranmeldung unter 97 56 67-0, 
Frankenstraße 12, 90762 Fürth.

Fachberatungsstelle 
Häusliche Gewalt
Fachliche Beratung und Infor-
mation rund um das Thema 
Häusliche Gewalt, Stalking, 
Mobbing und FGM. Die Beratung 
ist kostenlos, vertraulich, telefo-
nisch oder persönlich und wenn 
gewünscht auch anonym. Nur 
mit vorheriger Terminvereinba-
rung. Kontakt: Montag bis Freitag 
von 8.30 bis 14.30 Uhr, Telefon 
76 62 58 90, E-Mail beratungs-
stelle@frauenhaus-fuerth.de.

Frauenhaus Fürth
Für Notfälle rund um die Uhr. 
Telefon 72 90 08, E-Mail info@
frauenhaus-fuerth.de.

Beratung für Männer
Die Beratungsstelle Häusliche 
Gewalt gegen Männer (BHGM) 
des ISKA Nürnberg bietet Be-
ratung und Unterstützung für 
von häuslicher Gewalt betrof-
fene Männer auch in Fürth an. 
Sie erfolgt vertraulich, kostenlos 
und auf Wunsch auch anonym. 
Neben festen Terminen im Frei-
willigen-Zentrum Fürth können 
sich Betroffene, Angehörige und 
Institutionen jederzeit auch 
telefonisch unter 27 29 98 
20 oder per Mail an bhgm@
iska-nuernberg.de melden.
Männer, die in irgendeiner Form 
Gewalt erlitten haben, erhalten 
auch beim „Hilfetelefon Gewalt 
an Männern“ unter (0800) 123 99 
00 Auskunft und Hilfe. ●

Hilfe im Notfall
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1 Jakobinen-Apotheke
Nürnberger Str. 67, 
90762 Fürth, Tel. 70 68 67

2 Adler-Apotheke
Theodor-Heuss-Straße 2, 
90765 Fürth-Stadeln, 
Tel. 97 68 56 90

3 West-Apotheke
Komotauer Straße 45, 
90766 Fürth, Tel. 73 18 54

4 Apotheke am Kieselbühl
Hansastraße 5, 90766 Fürth, 
Tel. 73 10 53

5 ABF-Apotheke
Königswarterstraße 18, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 50

6 Bavaria-Apotheke
Schwabacher Straße 106, 
90763 Fürth, Tel. 71 24 91

7 Hirsch-Apotheke
Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
90762 Fürth, Tel. 77 49 26

8 Apotheke zur Grünen
Schlange
Kapellenplatz 1, 
90768 Fürth-Burgfarrnbach, 
Tel. 75 17 41

9 Mohren-Apotheke am
Rathaus
Königstraße 82, 90762 Fürth, 
Tel. 77 01 96

10 Ronhof-Apotheke
Ronhofer Weg 16, 
90765 Fürth, Tel. 790 77 00

11 Frosch-Apotheke
Vacher Straße 462, 90768 
Fürth-Vach, Tel. 765 86 38

12 St.-Pauls-Apotheke
Amalienstraße 57, 
90763 Fürth, Tel. 77 14 83

13 Kleeblatt-Apotheke
Hirschenstraße 1, 
90762 Fürth, Tel. 780 65 65

14 Apotheke am Europa-
kanal
Kurt-Scherzer-Straße 4, 
90768 Fürth, Tel. 60 35 33

15 Poppenreuther
Apotheke
Hans-Vogel-Straße 52/54, 
90765 Fürth, Tel. 21 07 03 85

16 Medicon-Apotheke
Schwabacher Straße 46, 
90762 Fürth, Tel. 376 56 60

17 Apotheke im Forum
Bahnhofplatz 6, 90762 Fürth, 
Tel. 50 72 01 30

18 Dürer-Apotheke
Riemenschneiderstraße 5, 
90766 Fürth, Tel. 73 54 00

19 ABF-Apotheke
Gebhardtstraße 28, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 00

20 Altstadt-Apotheke
Geleitsgasse 6, 
90762 Fürth, Tel. 77 96 82

21 Friedrich-Apotheke
Friedrichstraße 12, 
90762 Fürth, Tel. 77 16 25

22 Apotheke am Stadtwald
Heilstättenstraße 103, 
90768 Fürth-Oberfürberg, 
Tel. 72 27 45

23 Aesculap-Apotheke
Waldstraße 36, 90763 Fürth, 
Tel. 766 83 20

24 Alpha-Apotheke
Schwabacher Straße 265, 
90763 Fürth, Tel. 971 22 38

Notfallplan Apotheken 2025

Mittwoch 6.8.2025 Apotheke 17

Donnerstag 7.8.2025 Apotheke 14

Freitag 8.8.2025 Apotheke 9

Samstag 9.8.2025 Apotheke 21

Sonntag 10.8.2025 Apotheke 5

Montag 11.8.2025 Apotheke 3

Dienstag 12.8.2025 Apotheke 16

Mittwoch 13.8.2025 Apotheke 8

Donnerstag 14.8.2025 Apotheke 19

Freitag 15.8.2025 Apotheke 16

Samstag 16.8.2025 Apotheke 9

Sonntag 17.8.2025 Apotheke 8

Montag 18.8.2025 Apotheke 11

Dienstag 19.8.2025 Apotheke 4

Mittwoch 20.8.2025 Apotheke 15

Donnerstag 21.8.2025 Apotheke 21

Freitag 22.8.2025 Apotheke 10

Samstag 23.8.2025 Apotheke 7

Sonntag 24.8.2025 Apotheke 13

Montag 25.8.2025 Apotheke 5

Dienstag 26.8.2025 Apotheke 13

Mittwoch 27.8.2025 Apotheke 18

Donnerstag 28.8.2025 Apotheke 1

Freitag 29.8.2025 Apotheke 2

Samstag 30.8.2025 Apotheke 12

Sonntag 31.8.2025 Apotheke 2

Montag 1.9.2025 Apotheke 22

Dienstag 2.9.2025 Apotheke 7

Mittwoch 3.9.2025 Apotheke 10

Donnerstag 4.9.2025 Apotheke 23

Freitag 5.9.2025 Apotheke 12

Samstag 6.9.2025 Apotheke 15

Sonntag 7.9.2025 Apotheke 23

Montag 8.9.2025 Apotheke 6

Dienstag 9.9.2025 Apotheke 24

Mittwoch 10.9.2025 Apotheke 17

Donnerstag 11.9.2025 Apotheke 14

Apotheken-Notdienste

Die angegebenen Daten lagen zum Redaktionsschluss vor. 
Tagesaktuelle Änderungen möglich und unter https://www.blak.
de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/ortesuche einsehbar.
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Mariensteig in bunten Farben

Der Mariensteig 
– einst eine 
wichtige Verbin-
dung zwischen 
der Innenstadt 

und dem Flussbad – ist auch 
heute noch eine städtebau-
liche Besonderheit: Eine öf-
fentliche Treppenanlage führt 
unter einem Torbogen durch 
ein historisches Gebäude über 

zwei Geschosse nach unten 
Richtung Rednitz. In der Ver-
gangenheit wurden die Wände 
des geschichtsträchtigen Ortes 
allerdings immer wieder ver-
schmiert und verdreckt.  
In einem Gemeinschaftsprojekt 
mit Vertretenden der Eigen-
tümer, des Quartiersmanage-
ments, des Baureferats und von 
„Echt Fürth“ sowie dem Kinder- 

und Jugendhaus Catch Up ist 
die Treppenanlage im Rahmen 
der Städtebauförderung nun 
künstlerisch gestaltet worden, 
um weiteren Beschmierungen 
vorzubeugen. In einem zwei-
tägigen Workshop haben Ju-
gendliche unter künstlerischer 
Anleitung ein kreatives Konzept 
erarbeitet, das innerhalb von 
zwei Tagen umgesetzt wurde. ●
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Farbenfroh präsentiert sich der Mariensteig, nachdem Jugendliche die Treppenanlage künstlerisch gestalten haben.

BALKONGELANDER
. .

91448
EMSKIRCHEN
WALDSTR. 15
TELEFON
09104 575
www.
speer-info.de

Fordern Sie
unseren Prospekt an
oder besuchen Sie
unsere Ausstellung.
Wir beraten Sie
gerne.

aus ■Aluminium ■Edelstahlaus ■Aluminium ■Edelstahl

■ BALKONGELÄNDER
■ HAUSTÜRÜBERDACHUNGEN
■ TERRASSENDÄCHER
■ CARPORTS ■ MARKISEN
■ ZÄUNE UND TORE
■ WINTERGARTEN■ GLASHAUS

Anzeigenbuchungsschluss 
ist der 01.09.
Druckunterlagenschluss 
ist der 02.09.2025

Ihre nächste INFÜ 
erscheint am
10. September 2025
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Nächster Schritt Richtung 
Klimaneutralität 
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Die WBG-Gruppe verfügt auf der 
Hardhöhe über den Hauptbestand 
der Wohnungen, der zusammen mit 
der König Ludwig Stiftung fast 1300 
Wohneinheiten umfasst. Bis auf zwei 
Wohnblöcke sind im Straßenzug 
Leibnizstraße und Komotauer Straße 
bereits alle Häuser modernisiert und 
aufgestockt. Der vorletzte Block wird 
nun seit März saniert und in diesem 
Zuge um ein Geschoss aufgestockt. 
Bereits im Jahr 2020 haben die WBG 
Fürth und ihre verbundenen Unter-
nehmen die Festlegung getroffen, 
bei Modernisierungen und Neubau-
ten keine reinen fossilen Heizungen 
mehr einzusetzen. Entsprechend 
wurde auch die Planung für die Häu-
ser Leibnizstraße 33-37 ausgelegt, für 
die nun Richtfest gefeiert wurde. 



34 [15]25

ZUKUNFT FÜRTH

Spanische Flagge ist der 
Schmetterling des Jahres
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Mit etwa fünf Zentimetern Flügel-
spannweite gehört die Spanische 
Flagge zu den größeren Nachtfal-
tern. Als wärmeliebende Art zählt sie 
zu den Profiteuren der Klimaerwär-
mung. Ihre Vorderflügel sind dun-
kelbraun und weiß gemustert; rote 
Hinterflügel schrecken Fressfeinde 
ab. Die Hauptflugzeit liegt in den 
Monaten Juli und August – da auch 
tagsüber. Als Lebensraum benötigt 
das Insekt abwechslungsreiche 
Landschaften mit Bachläufen, Wald-
rändern und Wildblumenwiesen. 
Diese kommen in unseren weit ver-
breiteten Agrarwüsten nur noch we-
nig vor, was ihr das Überleben 
schwer macht. Das ist mitunter ein 
Grund dafür, weshalb die Spanische 
Flagge zum Schmetterling des Jah-
res 2025 ausgerufen wurde.

Recyclinghöfe und 
Kompostplatz Unsere Öffnungszeiten
Recyclinghof Atzenhof
Vacher Straße 333, 90768 Fürth
📞📞 (0911) 810-1524 📧📧📧recyclinghof-atzenhof@fuerth.de
Mo - Fr: 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr  Sa: 8 bis 13 Uhr

Recyclinghof Süd
Karolinenstraße 148, 90763 Fürth
📞📞 (0911) 7066-66 📧📧📧abfallberatung@fuerth.de

Mo - Fr: 10 bis 18 Uhr  Sa: 9 bis 15 Uhr

Kompostplatz Burgfarrnbach
Veitsbronner Straße 50, 90768 Fürth
📞📞 (0911) 7520-279 📧📧📧kompostplatz@fuerth.de

Mo - Mi, Fr: 8 bis 12 Uhr und 12.45 bis 16 Uhr  Sa: 8 bis 13 Uhr 
Donnerstags geschlossen!

Amt für Abfallwirtschaft 
(0911) 974 1260 - www.fuerth.de

Wertstoffe können vorsortiert in folgenden Mengen abgegeben werden:

Bezeichnung Maximale Abgabemenge je Tag und Anlieferer

ATZENHOF SÜD

Restmüll 1 m³ 1 m³

Sperrmüll 3 m³ 3 m³

Bauschutt 100 Liter 100 Liter

Altholz 1 m³ 1 m³

Altreifen (PKW, Motorrad) 4 Stück 8 Stück

Künstliche Mineralfaser-Abschnitte (luftdicht und reißfest verpackt) 100 Liter

Gipskarton, Porenbeton 100 Liter 100 Liter

Dispersionsfarben 50 Liter bzw. 5 Behälter 50 Liter bzw. 5 Behälter

Papier, Pappe, Kartonagen 300 Liter 300 Liter

Altmetall 300 Liter 300 Liter

Kunststoffe und Styropor (HBCD frei), Verpackungsabfälle 300 Liter 300 Liter

Verbundglas, Drahtglas 300 Liter 300 Liter

PU-Schaumdosen 5 Stück 5 Stück

Speiseöle und -fette 10 Liter 10 Liter

Grüngut 300 Liter

Haushaltsgroßgeräte, automatische Ausgabegeräte (Geräte, bei denen 
mindestens eine der äußeren Abmessungen mehr als 50 cm beträgt) 4 Geräte 4 Geräte

Kühlgeräte, ölgefüllte Radiatoren 2 Geräte 2 Geräte

Bildschirme, Monitore oder Geräte, die einen Bildschirm mit einer Oberfläche 
von mehr als 100 cm² enthalten 5 Geräte 5 Geräte

Lampen 25 Stück 25 Stück

Kleingeräte und Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik 10 Geräte 10 Geräte

Photovoltaikmodule 5 Stück 20 Stück

Nachtspeicherheizgeräte (luftdicht und reißfest verpackt) 3 Stück

Kfz-Batterien/Pb-Batterien 3 Stück 3 Stück

Haushaltsbatterien 2 Liter 2 Liter

Nickel Cadmium Akkumulatoren (KOH gefüllt) 3 Stück

Lithium-Ionen- Akkumulatoren bis 500 g
(keine Industriebatterien, wie bspw. Fahrradakkus, nur Gerätebatterien!)

3 Stück 3 Stück

Altlacke, Altfarben (nicht ausgehärtet) 10 Liter

Lösemittel, halogenhaltig 10 Liter

Lösemittel, Holzschutzmittel 10 Liter

Quecksilberhaltige Rückstände 0,3 Liter

Kondensatoren (PCB-haltig) 5 Stück (max. 1kg/Stück)

Chemikalien, anorganisch 5 Liter

Chemikalien, organisch 5 Liter

Säuregemische 5 Liter

Tenside fest/flüssig 5 Liter

Laugengemische 5 Liter

Fotochemikalien 5 Liter

Pflanzenschutzmittel (fest und flüssig) 5 Liter

Spraydosen 5 Liter

Feuerlöscher 3 Stück

Fett- und Ölverschmutzte Betriebsmittel 5 Liter

Bremsflüssigkeit 1 Liter
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Kläranlage produziert ihren 
eigenen Strom

Mit der Inbe-
tr iebnahme 
einer neuen, 
leistungsstar-
ken Photo-

voltaikanlage hat die städti-
sche Kläranlage einen großen 
Schritt hin zur energieautarken 
Einrichtung getan.
Oberbürgermeister Thomas 
Jung sprach bei der Vorstellung 
der 1200 Quadratmeter großen 
Anlage von einem „Leucht-
turmprojekt“. Rund 500 000 Ki-
lowattstunden Strom liefert die 
Anlage jährlich. Das entspreche 
der Leistung eines „halben So-
larberges“, so Jung.
Die Kläranlage könne sich so-
mit fast komplett selbst mit 
Strom versorgen, erklärte Bau-
referentin Christine Lippert. 

Die neue Anlage sei auch ein 
beispielgebendes Signal für 
weitere Dienststätten der Stadt 
wie etwa den Bauhof. 
Errichtet wurde die 1,2 Millio-
nen Euro teure PV-Anlage von 
der infra fürth. Die nach Süden 
ausgerichtete Hanglage neben 
den neuen Nachklärbecken 
brachte „einige Herausforde-
rungen“ mit sich, ließ infra-Ge-
schäftsführer Marcus Steurer 
wissen. So mussten die Befes-
tigungen teilweise per Hand im 
Boden fixiert werden.
Durch die Inbetriebnahme der 
Photovoltaikanlage steigt die 
Eigenenergieerzeugung um 
gut zehn Prozent. „Damit kön-
nen wir die reine Abwasser-
reinigung zu 100 Prozent mit 
elektrischer Energie abdecken“, 

erläuterte Herbert Belian, 
Werksleiter der Stadtentwäs-
serung. Lediglich der Abluft-
wäscher, der zur Vermeidung 
von Geruchsbelästigungen 
der Anwohnerschaft installiert 
wurde, sowie die Schlamment-
wässerungsanlage seien noch 
nicht mit einbezogen“, ergänz-
te Lippert. Insgesamt liegt die 
Eigenstromversorgung bei 80 
Prozent. Bald aber, davon geht 
auch OB Thomas Jung aus, wer-
de sich die Kläranlage klima-
neutral mit 100 Prozent Eigen-
energie versorgen können.
Künftig sollen auch die Klär-
beckenabdeckungen mit PV-
Modulen ausgerüstet werden, 
ebenso einige Pumpstationen 
im Stadtgebiet. ●
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Baureferentin Christine Lippert, OB Thomas Jung, Werkleiter Herbert Belian, infra-Chef Marcus Steurer (hinten li.) 
sowie die Kläranlagenmitarbeiter Raiko Kalich (re.) und Bernhard Reber freuen sich über den Riesenschritt hin zur 
energieautarken Kläranlage. 
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Ist Fürth schön?
JA! Aber so nicht!

Wilde Abfallablagerungen sind illegal und  umweltschädigend!
Benutzen Sie die bereit-
gestellten öffentlichen 
Abfalleimer, die Altglas-
container oder  werfen Sie 
Ihren Abfall zuhause in die 
Mülltonne.
Helfen Sie mit!
Ihnen sind wilde Abfall-
ablagerungen aufgefallen? 
Bitte nutzen Sie zur Mit-
teilung den Mängelmelder in 
der Fürth-App.

Amt für Abfallwirtschaft 
(0911) 974 1260 - www.fuerth.de

Wertstoffe können vorsortiert in folgenden Mengen abgegeben werden:

Bezeichnung Maximale Abgabemenge je Tag und Anlieferer

ATZENHOF SÜD

Restmüll 1 m³ 1 m³

Sperrmüll 3 m³ 3 m³

Bauschutt 100 Liter 100 Liter

Altholz 1 m³ 1 m³

Altreifen (PKW, Motorrad) 4 Stück 8 Stück

Künstliche Mineralfaser-Abschnitte (luftdicht und reißfest verpackt) 100 Liter

Gipskarton, Porenbeton 100 Liter 100 Liter

Dispersionsfarben 50 Liter bzw. 5 Behälter 50 Liter bzw. 5 Behälter

Papier, Pappe, Kartonagen 300 Liter 300 Liter

Altmetall 300 Liter 300 Liter

Kunststoffe und Styropor (HBCD frei), Verpackungsabfälle 300 Liter 300 Liter

Verbundglas, Drahtglas 300 Liter 300 Liter

PU-Schaumdosen 5 Stück 5 Stück

Speiseöle und -fette 10 Liter 10 Liter

Grüngut 300 Liter

Haushaltsgroßgeräte, automatische Ausgabegeräte (Geräte, bei denen 
mindestens eine der äußeren Abmessungen mehr als 50 cm beträgt) 4 Geräte 4 Geräte

Kühlgeräte, ölgefüllte Radiatoren 2 Geräte 2 Geräte

Bildschirme, Monitore oder Geräte, die einen Bildschirm mit einer Oberfläche 
von mehr als 100 cm² enthalten 5 Geräte 5 Geräte

Lampen 25 Stück 25 Stück

Kleingeräte und Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik 10 Geräte 10 Geräte

Photovoltaikmodule 5 Stück 20 Stück

Nachtspeicherheizgeräte (luftdicht und reißfest verpackt) 3 Stück

Kfz-Batterien/Pb-Batterien 3 Stück 3 Stück

Haushaltsbatterien 2 Liter 2 Liter

Nickel Cadmium Akkumulatoren (KOH gefüllt) 3 Stück

Lithium-Ionen- Akkumulatoren bis 500 g
(keine Industriebatterien, wie bspw. Fahrradakkus, nur Gerätebatterien!)

3 Stück 3 Stück

Altlacke, Altfarben (nicht ausgehärtet) 10 Liter

Lösemittel, halogenhaltig 10 Liter

Lösemittel, Holzschutzmittel 10 Liter

Quecksilberhaltige Rückstände 0,3 Liter

Kondensatoren (PCB-haltig) 5 Stück (max. 1kg/Stück)

Chemikalien, anorganisch 5 Liter

Chemikalien, organisch 5 Liter

Säuregemische 5 Liter

Tenside fest/flüssig 5 Liter

Laugengemische 5 Liter

Fotochemikalien 5 Liter

Pflanzenschutzmittel (fest und flüssig) 5 Liter

Spraydosen 5 Liter

Feuerlöscher 3 Stück

Fett- und Ölverschmutzte Betriebsmittel 5 Liter

Bremsflüssigkeit 1 Liter
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Förderungen aus dem 
Kleinprojektefonds

Die Stadt Fürth 
unterstützt mit 
dem Kleinpro-
jektefonds wie-
der Organisatio-

nen, die Projekte im Globalen 
Süden umsetzen und partner-
schaftlich begleiten. Mit bis zu 
5000 Euro werden Vorhaben, 

die zu den Zielen für nach-
haltige Entwicklung beitragen 
(SDGs) gefördert – beispiels-
weise in Bildung, Gesundheit, 
Klimaschutz oder Armutsbe-
kämpfung.
Die Interessensbekundung
und weitere Informationen
sind unter www.fuerth.de/um-

welt-abfall/foerderprogram-
me/projekte-im-globalen-sue-
den/ zu finden.
Rückfragen bitte per Mail an 
das Nachhaltigkeitsbüro unter 
nachhaltigkeitsbuero@fuerth.
de. ●

Kostenlose Energie-Impulsberatung

Wie zuletzt in 
den Ausga-
ben 9 und 13 
der INFÜ be-
richtet, zieht 

die Energiekarawane in die-
sem Jahr durch die Stadtteile 
Mannhof, Herboldshof, Bislohe, 

Sack und Braunsbach. Noch bis 
15. Oktober haben Eigenheim-
besitzerinnen und -besitzer die 
Möglichkeit, eine kostenfreie 
Energieimpulsberatung wahr-
zunehmen, finanziert durch die 
Stadt Fürth. Die Beratung fin-
det nach Terminvereinbarung 

per Mail an klima@fuerth.de 
oder telefonisch unter 974-12 
53 direkt zu Hause statt. 
Informationen zur Energieka-
rawane und weitere Angebote
unter https://www.fuerth.de/
umwelt-abfall/klima/gebaeu-
de-und-energie/. ●



37[15]25

INFRA

Sommerspaß im Freien?
JA! Aber so nicht!

Die Vermüllung unserer Grünfl ächen ist illegal und  umweltschädigend!
Benutzen Sie die bereit-
gestellten öffentlichen 
Abfalleimer, die Altglas-
container oder  werfen Sie 
Ihren Abfall zuhause in die 
Mülltonne.
Helfen Sie mit!
Ihnen sind wilde Abfall-
ablagerungen aufgefallen? 
Bitte nutzen Sie zur Mit-
teilung den Mängelmelder in 
der Fürth-App.

Amt für Abfallwirtschaft 
(0911) 974 1260 - www.fuerth.de

Wertstoffe können vorsortiert in folgenden Mengen abgegeben werden:

Bezeichnung Maximale Abgabemenge je Tag und Anlieferer

ATZENHOF SÜD

Restmüll 1 m³ 1 m³

Sperrmüll 3 m³ 3 m³

Bauschutt 100 Liter 100 Liter

Altholz 1 m³ 1 m³

Altreifen (PKW, Motorrad) 4 Stück 8 Stück

Künstliche Mineralfaser-Abschnitte (luftdicht und reißfest verpackt) 100 Liter

Gipskarton, Porenbeton 100 Liter 100 Liter

Dispersionsfarben 50 Liter bzw. 5 Behälter 50 Liter bzw. 5 Behälter

Papier, Pappe, Kartonagen 300 Liter 300 Liter

Altmetall 300 Liter 300 Liter

Kunststoffe und Styropor (HBCD frei), Verpackungsabfälle 300 Liter 300 Liter

Verbundglas, Drahtglas 300 Liter 300 Liter

PU-Schaumdosen 5 Stück 5 Stück

Speiseöle und -fette 10 Liter 10 Liter

Grüngut 300 Liter

Haushaltsgroßgeräte, automatische Ausgabegeräte (Geräte, bei denen 
mindestens eine der äußeren Abmessungen mehr als 50 cm beträgt) 4 Geräte 4 Geräte

Kühlgeräte, ölgefüllte Radiatoren 2 Geräte 2 Geräte

Bildschirme, Monitore oder Geräte, die einen Bildschirm mit einer Oberfläche 
von mehr als 100 cm² enthalten 5 Geräte 5 Geräte

Lampen 25 Stück 25 Stück

Kleingeräte und Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik 10 Geräte 10 Geräte

Photovoltaikmodule 5 Stück 20 Stück

Nachtspeicherheizgeräte (luftdicht und reißfest verpackt) 3 Stück

Kfz-Batterien/Pb-Batterien 3 Stück 3 Stück

Haushaltsbatterien 2 Liter 2 Liter

Nickel Cadmium Akkumulatoren (KOH gefüllt) 3 Stück

Lithium-Ionen- Akkumulatoren bis 500 g
(keine Industriebatterien, wie bspw. Fahrradakkus, nur Gerätebatterien!)

3 Stück 3 Stück

Altlacke, Altfarben (nicht ausgehärtet) 10 Liter

Lösemittel, halogenhaltig 10 Liter

Lösemittel, Holzschutzmittel 10 Liter

Quecksilberhaltige Rückstände 0,3 Liter

Kondensatoren (PCB-haltig) 5 Stück (max. 1kg/Stück)

Chemikalien, anorganisch 5 Liter

Chemikalien, organisch 5 Liter

Säuregemische 5 Liter

Tenside fest/flüssig 5 Liter

Laugengemische 5 Liter

Fotochemikalien 5 Liter

Pflanzenschutzmittel (fest und flüssig) 5 Liter

Spraydosen 5 Liter

Feuerlöscher 3 Stück

Fett- und Ölverschmutzte Betriebsmittel 5 Liter

Bremsflüssigkeit 1 Liter
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Die infra schafft Lebensraum für Biene, Hummel & Co.: 

Neue Blühwiese auf dem Betriebsgelände
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Die infra engagiert sich aktiv für den Er-
halt der Artenvielfalt und schafft auf ih-
rem Betriebsgelände neuen Platz für die 
Artenvielfalt: Eine 560 Quadratmeter gro-
ße Fläche wird in eine Blühwiese verwan-
delt. Ziel ist es, bedrohten Insektenarten 
wie Bienen, Hummeln und Schmetterlin-
gen langfristig Lebensraum und Nahrung 
zu bieten. Mit 100  Prozent heimischen 
Wildblumensaatgut entsteht ab 2026 eine 
Blühwiese mit einer durchgehenden Blü-
tezeit vom Frühjahr bis in den Hochsom-
mer hinein. Pflanzen wie Barbarakraut, 
Wegwarte und Malve schaffen nicht nur 
ein farbenfrohes Bild, sondern bilden 
auch die Grundlage für ein nachhaltiges 
Ökosystem. Bereits vorhandene Sträucher 
wurden bewusst erhalten, da sie wichti-
gen Schutz und zusätzliche Lebensräume 
bieten. Die fachgerechte Vorbereitung der 
Fläche übernahm das Unternehmen Jung 
Garten- und Landschaftsbau.
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Mit zwei Klicks zum Ticket:

infra-Busse werden mit mobilen 
Fahrkartenautomaten ausgestattet
Die infra setzt zukünftig mobile
Ticketautomaten ein und geht 
damit einen weiteren Schritt 
Richtung Digitalisierung. Die 
Fahrgäste zahlen ihr Einzel- 
oder Tagesticket dann einfach 
und bequem direkt im Bus mit 
Karte oder Handy.
Rund elf Millionen Fahrgäste 
sind jährlich mit den Fürther 
Bussen unterwegs. Über 97 Pro-
zent davon nutzen Abos und 
Zeitkarten. Für diejenigen, die 
auf den Kauf von Einzeltickets 
setzen, stattet die infra seit Kur-
zem ihre rund 85 Linienbusse 
sukzessive mit sogenannten 
mobilen Automaten aus. 
Anstatt mühsam nach Klein-
geld zu suchen, können damit 
Einzel- und Tagestickets in al-
len Preisstufen problemlos und 
ohne Bargeld direkt im Bus 
gekauft werden. Das Display 
funktioniert intuitiv. Es ist sehr 
übersichtlich gestaltet: Mit nur 
zwei Klicks lässt sich ein Ticket 
auswählen und bezahlen.
Akzeptiert werden EC- und Kre-

ditkarten, Google- und Apple-
Pay sowie eine wiederauflad-
bare Prepaidkarte, die ab Mitte 
August im infra-Servicecenter 
im Hauptbahnhof erworben 
werden kann.
Vorerst testet die infra die 
mobilen Automaten, die im-
mer hinter der ersten Sitzrei-
he positioniert sind, im Paral-
lelbetrieb. Das bedeutet, die 
Fahrgäste können sich mit dem 
neuen System vertraut machen 
und haben noch die Möglich-
keit, Fahrscheine direkt beim 
Fahrpersonal gegen Bargeld 
zu kaufen. Der Barverkauf wird 
jedoch nach einer Testphase 
eingestellt. An der vorderen 
Einstiegstüre und beim Fahrer 
sind Aufkleber aufgebracht. Sie 
zeigen an, ob bereits ein Auto-
mat an Bord ist.
Zudem wird in den ersten Wo-
chen der Umstellung Personal 
auf den Fürther Linien einge-
setzt, um Fahrgästen bei Fragen 
oder bei der Bedienung direkt 
im Bus zu helfen.

Ab August steht im infra-Ser-
vicecenter auch ein Testauto-
mat, an dem sich die Fahrgäs-
te ganz unkompliziert mit der 
neuen Technik vertraut machen 
können.
Pluspunkte für den Ticket-
verkauf im Selfservice sieht 
die infra darin, dass sich das 
Fahrpersonal stärker auf das 
Fahren und das Verkehrsge-
schehen konzentrieren kann 
und sich die Pünktlichkeit und 
Anschlusssicherheit im Linien-
verkehr erhöht. 
Wer nach der Testphase lieber 
bar zahlen möchte, kann dies 
zukünftig außerhalb der Busse 
im infra-Servicecenter, in zahl-
reichen Vorverkaufsstellen und 
an stationären Automaten tun.
Alle Informationen sowie Ant-
worten auf die häufigsten Fra-
gen hat die infra im Internet 
unter www.infra-fuerth.de/
mobileautomaten zusammen-
gestellt. ●
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infra und Stiftung „Deutschland schwimmt“:

Gemeinsam für mehr Sicherheit beim 
Baden und Plantschen

Mit einer Kam-
pagne unter 
dem Motto 
„Dein Bade-
meister ist 

nicht Dein Babysitter“ setzt 
sich die infra gemeinsam mit 
der Stiftung „Deutschland 
schwimmt“ präventiv für die 
Schwimmsicherheit, speziell 
für die jüngsten Badegäste, im 
Badebetrieb ein.
Immer wieder kommt es bun-
desweit zu Badeunfällen, oft 
weil Kinder nicht ausreichend 
beaufsichtigt werden. Hier setzt 
die Kampagne an, denn ihre 
Sicherheit beginnt bei den er-
wachsenen Aufsichtspersonen.
Die Kampagne macht klar: Fach-
angestellte für Bäderbetriebe 
– umgangssprachlich als „Ba-
demeister“ bekannt – tragen 
Verantwortung für den gesam-
ten Badebetrieb: von der Tech-
nik über Wasserqualität bis hin 
zu Erste-Hilfe-Maßnahmen und 
dem Eingreifen im Notfall. Die 
unmittelbare Aufsichtspflicht 
für Kinder liegt jedoch immer 
bei den Eltern oder erwachse-
nen Begleitpersonen.
Aufgeklärt wird mit drei Pla-
katmotiven, die in den Bädern 
der infra und den öffentlichen 
Gebäuden der Stadt Fürth auf-
gehängt werden – damit Baden 
Spaß macht und sicher bleibt. 

Die infra übernimmt damit 
bundesweit eine Vorreiterrolle: 
Denn zunächst wird die Kampa-
gne als Pilotprojekt vorgestellt. 
Ziel der Stiftung „Deutschland 
schwimmt“ ist es jedoch, das 
Konzept bis zum Sommer 2026 
gemeinsam mit der Deutschen 

Gesellschaft für das Badewesen 
(DGfdB) bundesweit auszurol-
len.
Weitere Informationen sind im 
Internet unter https://deutsch-
landschwimmt.com/bademeis-
ter zu finden. ●

Ihre nächste INFÜ erscheint 
am 10. September 2025
Anzeigenbuchungsschluss ist der 01.09.
Druckunterlagenschluss 02.09.2025

Für alle Fragen und Buchungen 
können Sie sich gerne telefonisch 
oder per E-Mail an uns wenden. 

Sabine Gößelein

Tel.: 0911-9764079-55
anzeigen@herbstkind-wa.de
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Ortsübliche Bekanntmachung
des Billigungs- und Auslegungs-
beschlusses des Entwurfs zum 
Aufstellungsverfahren des Be-
bauungsplanes Nr. 117 “Hallen-
bad am Scherbsgraben“ für den
Bereich südöstlich des Scherbs-
grabens, südwestlich des Fürt-
hermare zur Durchführung der
Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. der
Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (§ 
4a Abs. 2 BauGB)
Für den Bereich südöstlich des Scherbsgra-
bens, südwestlich des Fürthermare wurde 
in der Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Fürth am 27.11.2024 das Verfahren zur 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 117 
eingeleitet. Die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit wurde gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB vom 13.03.2025 bis 14.04.2025 
durchgeführt, zeitgleich wurden parallel 
dazu gemäß § 4 Abs. 1 BauGB die Be-
hörden und die sonstigen Träger öffentli-
cher Belange von der Planung frühzeitig 
unterrichtet und zur Stellungnahme auf-
gefordert (§ 4a Abs. 2 BauGB).
Wesentliches Ziel der Planung ist es, die 
baurechtlichen Bedingungen für die Er-
richtung eines neuen Hallenbads am 
Scherbsgraben zu schaffen. Das beste-
hende Hallenbad aus den 1960er Jahren 
ist stark sanierungsbedürftig, die Räum-
lichkeiten und die Ausstattung entspre-
chen nicht mehr den heutigen Standards. 
Aufgrund fehlender Alternativen für 
den laufenden Betrieb, insbesondere für 
Schulsport und Vereine während der lang-
wierigen Bauphasen, sowie unzureichen-
der Platzverhältnisse und einer geplanter 
Nachnutzung als Technik-Gebäude, ist 
eine Sanierung des Bestands nicht rea-
lisierbar. Der Neubau soll an die bereits 
vorhandene Infrastruktur des Bäderkom-
plexes angeschlossen werden, weshalb die 
Position zwischen dem Thermalbad und 
dem südlich gelegenen Sommerbad ge-
wählt wurde. 
Der räumliche Geltungsbereich des Be-
bauungsplanes umfasst die Grundstücke 
mit den Flur-Nrn. 1245/2, 1245/18, 

1245/20, 1245/21, 1245/22, 1245/23, 
1245/24, 1245/31, 1245/32, 1468/380, 
1468/381, 1468/382 sowie Teilflächen 
der Grundstücke mit den Flur-Nrn. 
1245/15, 1245/16, 1245/17, 1245/19, 
1468/101, 1468/379, 1468/383, Ge-
markung Fürth, und ergibt sich aus der 
Planzeichnung, die Bestandteil dieser Be-
kanntmachung ist. 
Ort und Zeit der Möglichkeit der Ein-
sichtnahme
Mit Beschluss vom 16.07.2025 hat der 
Bau- und Werkausschuss der Stadt Fürth 
den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 
117 gebilligt und die Durchführung der 
förmlichen Beteiligung der Öffentlichkeit 
(§ 3 Abs. 2 BauGB) sowie der förmlichen 
Beteiligung der Nachbargemeinden, Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange (§§ 2 Abs. 2, 4 Abs. 2 BauGB) 
beschlossen.
Die Beteiligung der Öffentlichkeit ge-
mäß § 3 Abs. 2 BauGB beginnt am 
07.08.2025 und endet am 12.09.2025. 
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 
117 sowie die zugehörige Begründung mit 
Umweltbericht einschließlich der Fach-
gutachten und der nach Einschätzung der 
Stadt wesentlichen bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen wird 
für den oben angegebenen Zeitraum auf 
der Internetseite der Stadt Fürth (fuerth.
de/scherbsgraben) zur Verfügung stehen.
Stellungnahmen können während dieser 
Frist elektronisch an spa.plb@fuerth.de 
übermittelt werden. Bei Bedarf können 
sie auch auf anderem Weg abgeben wer-
den (z.B. schriftlich oder während der 
Dienststunden zur Niederschrift). Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. 
Zusätzlich können die obigen Verfahrens-
unterlagen im Sinne einer alternativen 
Zugangsmöglichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
Satz 2, 4 Nr. 4 BauGB im Stadtplanungs-
amt, Technisches Rathaus, Hirschenstraße 
2, II. Stock (Ebene 2.2) von
Montag, Dienstag, Freitag 10 Uhr bis 12 
Uhr
Mittwoch, Donnerstag 14 Uhr bis 16 Uhr
eingesehen werden. In dieser Zeit wird 
Gelegenheit zur Äußerung und Erörte-

rung gegeben. 
Auf Wunsch werden durch das Stadtpla-
nungsamt auch Auskünfte erteilt. Geson-
derte Termine können telefonisch unter 
Tel.: 974 - 3319 vereinbart werden.
Folgende umweltbezogenen Informatio-
nen, teilweise in der Form der Fachgut-
achten, sind verfügbar und liegen öffent-
lich aus:
    • Begründung mit Umweltbericht inkl. 

Aussagen zu den Schutzgütern Flä-
che, Mensch, Tiere, Pflanzen, Boden, 
Wasser, Klima und Luft, Landschaft, 
Kultur- und sonstige Sachgüter

    • Naturschutzfachliche Angaben zur 
speziellen artenschutzrechtlichen Prü-
fung (saP), TNL Buttenheim GmbH, 
September 2024

    • Schalltechnische Untersuchung, ifb 
Sorge GmbH & Co. KG, Februar 
2025

    • Bodenmanagement-Konzept, Sakosta 
GmbH, Januar 2025

Es liegen folgende, im Rahmen der 
frühzeitigen Beteiligungen abgegebene 
Stellungnahmen mit umweltbezogenen 
Informationen vor:
    • Regierung von Mittelfranken vom 

14.04.2025 zum Schutzgut Fläche
    • Planungsverband Region Nürnberg 

vom 14.04.2025 zum Schutzgut Flä-
che, Wasser und Pflanzen 

    • Wasserwirtschaftsamt Nürnberg vom 
11.04.2025 zum Schutzgut Wasser, 
Boden und Pflanzen

    • Amt für Umwelt, Ordnung und 
Verbraucherschutz vom 29.04.2025 
zum Schutzgut Mensch, Boden, Was-
ser, Tiere, Pflanzen, Klima und Luft, 
Fläche

    • BUND Naturschutz vom 14.04.2025 
zum Schutzgut Fläche, Landschaft, 
Pflanzen, Wasser und Tiere

    • Rechtsamt vom 09.04.2025 zum 
Schutzgut Pflanzen und Tiere

    • Infra Fürth Wasserwerk vom 
14.04.2025 zum Schutzgut Mensch 
und Wasser

    • Tiefbauamt vom 22.04.2025 zum 
Schutzgut Wasser

Die Verarbeitung personenbezogener Da-
ten erfolgt auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 
Buchst. e DSGVO i.V.m. § 3 BauGB und 
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dem BayDSG. Sofern Sie eine Stellung-
nahme ohne Absenderangaben abgeben, 
erhalten Sie keine Mitteilung über das 
Ergebnis der Prüfung. Weitere Informa-

tionen entnehmen Sie bitte dem Form-
blatt „Datenschutzrechtliche Informa-
tionspflichten im Bauleitplanverfahren“, 
das den Verfahrensunterlagen beigelegt ist.

Fürth, 24. Juli 2025, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister
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Führerschein ungültig
Der am 13.12.1968 von der Stadt Fürth 
ausgestellte Führerschein der Klasse 3, 
sowie der darin eingeschlossenen Fahr-
erlaubnisklassen, Führerschein-Nummer 
002125/67, wird für ungültig erklärt.
Fürth, 14. Juli 2025, STADT FÜRTH
Dienstbier, Straßenverkehrsamt

Entrichtung der Gewerbesteuer-
vorauszahlungen und Grundab-
gaben
Am 15.08.2025 wird die III. Vierteljah-
resrate 2025 für Gewerbesteuervoraus-
zahlungen und Grundabgaben fällig.
Die zu zahlenden Beträge sind den zuletzt 
zugestellten Bescheiden zu entnehmen. 
Sie können bei fast allen Fürther Geld-
instituten auf die Konten der Stadtkasse 
Fürth einzahlen oder überweisen.
Bitte geben Sie dabei unbedingt Adresse, 
Personenkontonummer und Forderungs-
art an.
Verrechnungsschecks senden Sie bitte an 
die Stadtkasse Fürth. Ein Begleitschreiben 
dazu erübrigt sich, wenn der Scheck die 
vorgenannten Angaben enthält. Barein-
zahlungen bei der Stadtkasse sind nicht 
möglich.
Bei nicht rechtzeitiger oder nicht vollstän-
diger Zahlung ist für jeden angefangenen 
Monat ein Säumniszuschlag von 1 v.H. 
des auf den nächsten durch fünfzig Euro 
teilbaren abgerundeten rückständigen Be-
trages zu entrichten.
Keine Sorge über Fristversäumnisse 
braucht sich zu machen, wer das SE-
PA-Lastschrifteinzugsverfahren wählt. 
Antragsformulare finden Sie unter dem 
Link: https://www.fuerth.de/PortalDa-
ta/1/Resources/edienst/pdf_formulare/
Lastschrifteinzug.pdfoder werden auf 
Wunsch zugesandt. Auskunft erhalten 
Sie bei der Stadtkasse Fürth, Tel.Nr. 974-
1410, -1413, -1415,-1416, -1422, -1423 
und -1424.
Die Zuleitung der SEPA-Lastschriftein-
zugsformulare ist sowohl per Post, per 
Fax (974-1407) oder per E-Mail in ein-
gescannter Form möglich.
Hinweis zur Grundsteuer:
Die Grundsteuer wird vom Finanzamt 
jährlich nach den Verhältnissen zu Beginn 
des Jahres festgesetzt. Bei der Übergabe 
eines Grundstückes auf einen anderen 

Eigentümer ist der bisherige Eigentümer 
so lange grundsteuerpflichtig, bis das 
Finanzamt das Grundstück auf den neu-
en Eigentümer fortgeschrieben hat (§ 9 
Grundsteuergesetz). Diese Fortschreibung 
erfolgt zum 01.01. des auf den Eigen-
tumsübergang folgenden Jahres. Andere 
vertragliche Abmachungen sind privat-
rechtlich; sie ändern nichts an der Steuer-
pflicht und können daher von der Steuer-
verwaltung nicht berücksichtigt werden.
Fürth, 21. Juli 2025, STADT FÜRTH
i.A.
Dr. Ammon, berufsm. Stadträtin

Verlängerung der Veränderungs-
sperre gem. §§ 14 ff. Baugesetz-
buch (BauGB) für den Bereich des
in Aufstellung befindlichen Be-
bauungsplans Nr. 475 „Teilgebiet 
zwischen Dr.-Mack-Straße und 
Lange Straße“ 
vom 25. Juli 2025
Die Stadt Fürth erlässt aufgrund des § 14 i. 
V. m. § 16 des Baugesetzbuches (BauGB) 
i. d. F. der Bekanntmachung vom 3. 
November 2017 (BGBl. I S. 3634), das 
zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 
20. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 
394) geändert worden ist i. V. m. Art. 23 
Gemeindeordnung (GO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 22. August 
1998 (GVBl. S. 796, BayRS 2020-1-1-I), 
die zuletzt durch § 2 des Gesetzes vom 9. 
Dezember 2024 (GVBl. S. 573) geändert 
worden ist, folgende Satzung über eine 
Veränderungssperre:
§ 1 Zu sichernde Planung
Der Stadtrat der Stadt Fürth hat in seiner 
Sitzung am 26.07.2023 beschlossen, für 
den in § 2 bezeichneten Bereich den Be-
bauungsplan Nr. 475 „Teilgebiet zwischen 
Dr.-Mack-Straße und Lange Straße“ auf-
zustellen.
Die Veränderungssperre dient der Siche-
rung dieser Planung.
§ 2 Räumlicher Geltungsbereich
Bei dem räumlichen Geltungsbereich der 
Veränderungssperre handelt es sich um 
die Grundstücke im Bereich des in Auf-
stellung befindlichen Bebauungsplans Nr. 
475 „Teilgebiet zwischen Dr.-Mack-Stra-
ße und Lange Straße“.
Der Geltungsbereich dieser Satzung ist 
in dieser Satzung als Anlage beigefügten 

Lageplan des Stadtplanungsamtes vom 
20.09.2023 im Maßstab 1:1000 darge-
stellt.
§ 3 Rechtswirkungen der Veränderungs-
sperre
(1) Im räumlichen Geltungsbereich der 
Veränderungssperre (§ 2) dürfen
1. Vorhaben im Sinne des § 29 nicht 
durchgeführt oder bauliche Anlagen nicht 
beseitigt werden;
2. erhebliche oder wesentlich wertsteigern-
de Veränderungen von Grundstücken und 
baulichen Anlagen, deren Veränderungen 
nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder 
anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen 
werden.
(2) Wenn überwiegende öffentliche Be-
lange nicht entgegenstehen, kann von der 
Veränderungssperre eine Ausnahme zu-
gelassen werden. Die Entscheidung über 
Ausnahmen trifft die Baugenehmigungs-
behörde.
(3) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten 
der Veränderungssperre baurechtlich ge-
nehmigt worden sind, Vorhaben, von 
denen die Gemeinde nach Maßgabe des 
Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt hat 
und mit deren Ausführung vor dem In-
krafttreten der Veränderungssperre hätte 
begonnen werden dürfen, sowie Unterhal-
tungsarbeiten und die Fortführung einer 
bisher ausgeübten Nutzung werden von 
der Veränderungssperre nicht berührt.
§ 4 Inkrafttreten und Außerkrafttreten
Die Satzung über die Veränderungssperre 
trat am 13.10.2023 in Kraft. Sie tritt au-
ßer Kraft, sobald und soweit der für ihren 
Geltungsbereich aufzustellende Bebau-
ungsplan rechtsverbindlich geworden ist, 
spätestens jedoch nach Ablauf von zwei 
Jahren nach ihrem Inkrafttreten, also am 
12.10.2025. 
Die Stadt Fürth verlängert den Ablauf der 
Veränderungssperre gemäß § 17 Abs. 1 
Satz 3 BauGB um ein Jahr. Somit endet 
die Veränderungssperre nun spätestens 
mit Ablauf des 12.10.2026. 
Wenn besondere Umstände es erfordern, 
kann die Gemeinde die Frist bis zu einem 
weiteren Jahr nochmals verlängern. 
Hinweise
Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 
und 3 BauGB über die Geltendmachung 
etwaiger Entschädigungsansprüche für 
eingetretene Vermögensnachteile durch 
die Veränderungssperre gemäß § 18 
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BauGB und die Vorschriften des § 18 Abs. 
3 BauGB über das Erlöschen der Entschä-

digungsansprüche bei nicht fristgemäßer 
Geltendmachung wird hingewiesen.

Fürth, 25. Juli 2025, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

BAUGENEHMIGUNGEN
Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Sanierung und diverse Nut-
zungsänderungen am denkmalgeschütz-
ten Hauptbahnhof
hier: Nutzungsänderung im 1. und 2. 
Obergeschoss sowie Grundrissanpas-
sungen
Grundstück: Bahnhofplatz 9, Gemar-
kung Fürth, Flur-Nr. 1138/2, 1138/5, 
1109/165
Baugenehmigung 
nach Art. 68 BayBO
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO) die
Baugenehmigung
für oben genanntes Bauvorhaben.
Die Baugenehmigung bedarf gemäß 
Art. 68 Abs. 3 Satz 2 BayBO keiner Be-

gründung.
Abweichungen, Ausnahmen, Befreiun-
gen:
Von den Regelungen der Stellplatzsat-
zung über die Herstellung und Bereit-
haltung von Kraftfahrzeugstellplätzen 
wird nach § 7 der Satzung und nach 
Art. 63 BayBO
Abweichung
für die fehlenden 6 Kfz-Stellplätze zu-
gelassen.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage bei dem Bayer. Verwaltungsge-
richt Ansbach, 91522 Ansbach, erho-
ben werden.
Dafür stehen folgende Möglichkeiten 
zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Niederschrift
Die Klage kann schriftlich oder 
zur Niederschrift des Urkunds-

beamten der Geschäftsstelle erho-
ben werden. Die Anschrift lautet: 
Bayerisches Verwaltungsgericht Ans-
bach, Promenade 24-28, 91522 Ans-
bach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen Ver-
waltungsgericht Ansbach auch elektro-
nisch nach Maßgabe der der Internet-
präsenz der Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de) zu entnehmenden 
Bedingungen erhoben werden.
Dafür steht folgende Möglichkeit zur 
Verfügung:
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elektro-
nischer Signatur an die EGVP-Adresse 
des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die Beklag-
te (STADT FÜRTH) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimmten Antrag ent-
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halten.
Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen ange-
geben, der angefochtene Bescheid soll 
in Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen 
bei schriftlicher Einreichung oder Ein-
reichung zur Niederschrift Abschriften 
für die übrigen Beteiligten beigefügt 
werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine auf-
schiebende Wirkung (§ 212a Abs. 1 
Baugesetzbuch -BauGB-).
Möglich ist ein Antrag zum Verwal-
tungsgericht Ansbach, die aufschie-
bende Wirkung der Klage wiederher-
zustellen (§§ 80a i. V. m. 80 Abs. 5 
Verwaltungsgerichtsordnung -VwGO-).
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Es besteht keine Möglichkeit, gegen die-
sen Bescheid Widerspruch einzulegen.
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen 
und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen!
Kraft Bundesrechts wird in Prozessver-
fahren vor den Verwaltungsgerichten 
infolge der Klageerhebung eine Verfah-
rensgebühr fällig. 
Allgemeiner Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit dem 
Tag der Veröffentlichung des Bescheides 
in der INFÜ der STADT FÜRTH.
Die Akten des Baugenehmigungsver-
fahrens können nach vorheriger Ter-
minvereinbarung bei der Bauaufsicht, 
Hirschenstraße 2, Zimmer 139, einge-
sehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung ei-
ner Baugenehmigung gemäß Art. 
66 Abs. 2 Satz 4 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Abbruch von Garagen und 
Errichtung eines Mehrfamilienhauses 
mit 7 Wohnungen
Grundstück: Kaiserstraße 116, Gemar-
kung Fürth, Flur-Nr. 1066/23
Baugenehmigung 
nach Art. 68 BayBO
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 

erteilen gemäß Art. 68 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO) die
Baugenehmigung
für oben genanntes Bauvorhaben.
Das Bauvorhaben wird nach § 34 
BauGB beurteilt. 
Abweichungen, Ausnahmen, Befreiun-
gen:
Von der Abstandsflächenregelung des 
Art. 6 Abs. 3 BayBO wird nach Art. 63 
BayBO folgende
Abweichung
für die Überdeckung der Abstands-
flächen mit den Abstandsflächen des 
bestehenden Wohngebäudes auf dem 
Baugrundstück.
Von der Kinderspielplatzsatzung des § 
10 wird nach Art. 63 BayBO folgende
Abweichung
hinsichtlich der Verpflichtung zur Her-
stellung und der Ablöse eines Kinder-
spielplatzes zugelassen. 
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage bei dem Bayer. Verwaltungsge-
richt Ansbach, 91522 Ansbach, erho-
ben werden.
Dafür stehen folgende Möglichkeiten 
zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Niederschrift
Die Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle erhoben werden. 
Die Anschrift lautet: Bayerisches Ver-
waltungsgericht Ansbach, Promenade 
24-28, 91522 Ansbach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen Ver-
waltungsgericht Ansbach auch elektro-
nisch nach Maßgabe der der Internet-
präsenz der Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de) zu entnehmenden 
Bedingungen erhoben werden.
Dafür steht folgende Möglichkeit zur 
Verfügung:
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elektro-
nischer Signatur an die EGVP-Adresse 
des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die Beklag-
te (STADT FÜRTH) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimmten Antrag ent-
halten.

Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen ange-
geben, der angefochtene Bescheid soll 
in Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen 
bei schriftlicher Einreichung oder Ein-
reichung zur Niederschrift Abschriften 
für die übrigen Beteiligten beigefügt 
werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine auf-
schiebende Wirkung (§ 212a Abs. 1 
Baugesetzbuch -BauGB-).
Möglich ist ein Antrag zum Verwal-
tungsgericht Ansbach, die aufschie-
bende Wirkung der Klage wiederher-
zustellen (§§ 80a i. V. m. 80 Abs. 5 
Verwaltungsgerichtsordnung -VwGO-).
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Es besteht keine Möglichkeit, gegen die-
sen Bescheid Widerspruch einzulegen.
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen 
und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen!
Kraft Bundesrechts wird in Prozessver-
fahren vor den Verwaltungsgerichten 
infolge der Klageerhebung eine Verfah-
rensgebühr fällig. 
Allgemeiner Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit dem 
Tag der Veröffentlichung des Bescheides 
in der INFÜ der STADT FÜRTH.
Die Akten des Baugenehmigungsver-
fahrens können nach vorheriger Ter-
minvereinbarung bei der Bauaufsicht, 
Hirschenstraße 2, Zimmer 140, einge-
sehen werden.



45[15]25

AMTSBLATT AMTSBLATT AMTSBLATT AMTSBLATT AMTSBLATT AMTSBLATT

„Neighbours In Concrete“ heißt 
die Ausstellung, mit der die 
Künstlerinnen Jasmin Franzé 
und Catalina Jara Schenk von 
Samstag, 23. August, bis Mitt-
woch, 3. September, das kultur.
lokal.fürth am Bahnhofplatz 2 
bespielen. In Malerei und Ins-
tallation untersuchen sie den 
anonymen Raum fiktiver Groß-
städte und die Menschen, die 
sich darin bewegen, ihre Ma-
terialität und Geschichte, aber 

auch das Spannungsfeld von 
belebter und unbelebter Um-
gebung, von Natur und Stadt, 
Nähe und Isolation.
Franzé und Schenk sind stets 
vor Ort anzutreffen und freuen 
sich, mit Besucherinnen und 
Besucher in den Dialog zu tre-
ten.
Website: https://jasmin-fran-
ze.jimdosite.com/ und https://
klasse-kuehn.de/index.php/
catalina-jara-schenk-2/

Öffnungszeiten: Samstag, 23. 
August, Vernissage ab 19 Uhr; 
Sonntage, 24., und 31. August, 16 
bis 19 Uhr; Dienstage, Mittwoch 
und Donnerstag 15 bis 18 Uhr. 
Eintritt frei, keine Anmeldung 
nötig. ●

Die (W)orterei – Werkstatt für 
Worte und Orte

Petra Annemarie 
Schleifenheimer ver-
wandelt das kultur.
lokal.fürth von Don-
nerstag, 7., bis Diens-

tag, 19. August, in „Die (W)orte-
rei – eine Werkstatt für Worte 
und Orte“. Anlässlich von Stadt-
LESEN 2025 wird das Ladenlokal 
am Bahnhofplatz 2 so zu einem 
begehbaren Gedanken- und Er-
innerungsarchiv. Hier begegnen 
sich Sprache und Raum, per-
sönliche Geschichten, kollektive 
Erfahrungen und eindrucksvolle 
Kunstwerke. 
Im Zentrum stehen Installa-
tionen und Projekte wie „Letzte 
Worte“, in dem sich die Künst-
lerin mit Abschiedsworten und 

der dazugehörigen letzten gro-
ßen Reise an einen unbekann-
ten Ort beschäftigt.  
Neben Gesprächen mit der 
Künstlerin, die während der 
Öffnungszeiten stets im kultur.
lokal.fürth anzutreffen ist, er-
wartet das Publikum eine Aus-
wahl passend zur Ausstellung 
kuratierter Veranstaltungen. 
Am Freitag, 8. August, lädt 
Schleifenheimer ab 19 Uhr zur 
Vernissage, um gemeinsam den 
Auftakt der Ausstellung zu fei-
ern. Und zu drei weiteren Gele-
genheiten bringt die Künstlerin 
dann ihr fortlaufendes Kunst-
projekt „NichtMeinOrt – ein Ar-
chiv individueller Erinnerungen 
an persönliche UnOrte“ mit in 

die Ausstellung. Mit emotiona-
len Momentaufnahmen treten 
in diesem interaktiven Format 
Dorith Müller (Samstag, 9. Au-
gust, ab 11.30 Uhr), Ariane Nie-
hoff-Hack (Mittwoch, 13. August, 
ab 16.30 Uhr) und Andrea Him-
melstoß (Montag, 18. August, ab 
19 Uhr) in einen kreativen Dia-
log mit Schleifenheimers Werk 
(www.pas-kunst.de). Der Eintritt 
ist frei, keine Anmeldung nötig. 
Weitere Informationen und 
die Öffnungszeiten gibt es im 
Schaufenster des kultur.lokal.
fuerth (Bahnhofplatz 2), unter 
www.fuerth.de/kulturlokal und 
www.tourismus-fuerth.de sowie 
beim Kulturamt unter Telefon 
974-16 88. ●
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Petra Annemarie Schleifheimerer mit ihrer Performance „Letzte Worte“.

Das kultur.lokal.fürth wird unterstützt:

Auf der Suche nach Gemeinsamkeit im 
fiktiven Großstadtdschungel
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„Klangwelten“ im Stadtmuseum

Volker Luft präsen-
tiert im Rahmen 
der Abend-Kultur 
am Donnerstag, 
4. September, 19

Uhr, sein Konzert „Klangwelten 
– Das faszinierende Konzerter-
lebnis“ im Stadtmuseum Fürth,
Ottostraße 2.
Lufts Klangwelten sind schein-
bar Grenzenlos: Gitarrenbe-
arbeitungen der Werke Bachs,
Gershwins und Beethovens,

Flamenco, Blues, Tango, Klez-
mer, keltische Klänge sowie 
afrikanische Musik. Durch eine 
Moderation, die literarische, 
historische und kulturelle Be-
züge herstellt, wird der Hörge-
nuss abgerundet.
Die Eintrittskarten können nur
im Stadtmuseum im Vorver-
kauf und nach Verfügbarkeit 
an der Abendkasse erworben 
werden. Karten können nicht 
vorbestellt werden. Der Eintritt

kostet sieben Euro, ermäßigt 
fünf Euro, und berechtigt auch 
zum Besuch der Ausstellungen. 
Internet: www.stadtmuseum-
fuerth.de. ●
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Volker Luft kommt mit 
„Klangwelten“ ins Stadtmu-
seum Fürth.

Die Reihe „Abend-Kultur im Stadtmuseum“ 
wird unterstützt

Städtische Bühnen sind 
Publikumsmagnete

Mit höchst er-
f r e u l i c h e n 
Entwicklun-
gen beim 
Stadttheater 

und dem Kulturforum (Kufo) 
konnte Kulturreferent Benedikt 
Döhla im Kulturausschuss auf-
warten. Innovative Ideen brin-
gen frischen Wind in die bei-
den Häuser und setzen dabei 
neue kulturpolitische Akzente.
So brachte die vergangene 
Spielzeit dem Stadttheater 

eine satte Steigerung der Besu-
cherzahlen um 20 Prozent. Und 
dies, so Döhla, in einer Zeit, in 
der andere Häuser Mühe hät-
ten, den Status Quo zu halten. 
Dabei lobt er die „neuen und 
frischen Ideen“ von Intendan-
tin Silvia Stolz, die offenbar 
Früchte tragen. Neue Koopera-
tionen, aber auch die Öffnung 
des Theaters für alternative 
Spielstätten kämen beim Pub-
likum bestens an.
Auch im Kulturforum hat sich 

ein Novum bewährt. Kufo-Lei-
ter Jens Ravari hatte bereits 
für die Saison 2023/24 das Ein-
trittssystem auf das „Zahl, was 
du kannst“-Prinzip umgestellt 
und gleich einen Volltreffer ge-
landet. Es hat sich hierbei ge-
zeigt, dass Besucherinnen und 
Besucher der Veranstaltungen 
durchaus bereit seien, freiwil-
lig mehr zu bezahlen. So haben 
sich der durchschnittliche Ein-
trittspreis und die generierten 
Einnahmen deutlich erhöht. ●
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StadtLesen in Fürth

Der Lesesommer 
ist gesichert, 
auch wenn das 
Literaturfest LE-
SEN! künftig im 

November stattfindet.
Von Donnerstag, 7., bis Sonn-
tag 10. August, findet jeweils 
von 9 bis 20 Uhr wieder das 
StadtLesen in der Dr.-Konrad-
Adenauer-Anlage statt. Das Le-
se-Wohnzimmer unter freiem 
Himmel lädt – umsonst und 
draußen – ein, in Hängematten 
und auf Sitzsäcken bei anre-
gender Lektüre zu entspannen 
und zahlreichen Veranstaltun-
gen auf der Lesebühne zu lau-
schen. Mehr als 3000 Bücher 
laden zum Schmökern ein. Auf 
der Bühne gibt es Poesie aus 
der Region und Texte von Mi-
grantinnen und Migranten, für 
die Deutsch zur neuen Alltags-
sprache geworden ist. Kinder 
und Familien dürfen sich auf 
Vorlesespaß auf Picknickde-
cken und Begegnungen mit der 
Fürther Autorin und Künstlerin 

Gesa Will freuen. Sie liest aus 
ihren Kinderbüchern „Auf dem 
Berge Ararat findet eine Party 
statt“ und „Dann stand er im 
Flur und blieb“. Poetry Slam 
Spaziergänge runden das viel-
fältige Programm ab. Für alle, 
die noch mehr Literatur im 
Freien genießen möchten, gibt 
es noch mehr Unterhaltung: 
Der interkulturelle Garten lädt 
schon eine Woche vorher zu 
einer Lesung von Hilde Domin 
Texten ein, im Garten von St. 
Heinrich lesen Hannah Meyner 
und Ruth Lenz-Tichai eigene 
Geschichten. Beide Termine 
werden mit Live-Musik beglei-
tet. Der Fürther Autor Leonard 
F. Seidl präsentiert im Garten 
des Bund Naturschutz eigene 
Erzählungen und Essays aus 
seiner Nature-Writing-Samm-

lung vor. Im kultur.lokal.fürth 
ist die bildende Künstlerin Pe-
tra Annemarie Schleifenheimer 
zu Gast und beschäftigt sich in 
einer Installation zusammen 
mit den Besuchenden mit Ver-
knüpfungen von Wörtern, Ge-
schichten und Erinnerungen 
mit Orten und Un-Orten.
Infos unter www.fuerth.de/le-
sen.
Mit freundlicher Unterstützung 
von: König Ludwig III. und Kö-
nigin Marie Therese Goldene 
Hochzeitsstiftung.
Veranstalter: Innovationswerk-
statt Sebastian Mettler, Salz-
burg - durchgeführt in enger 
Kooperation mit dem Kultur-
amt der Stadt Fürth und wei-
teren europäischen Städten, 
www.stadtlesen.com. ●
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In der Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage darf auch heuer wieder entspannt geschmökert werden.
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StadtLesen wird unterstützt
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Auch Stadeln feiert wieder Kärwa

Die Stadelner Kär-
wa findet von 
D o n n e r s t a g , 
28. August, bis 
Dienstag, 2. Sep-

tember, auf dem Festplatz statt.
Das Programm:
Donnerstag, 28. August: Bier-
probe mit Schlachtschüssel 
im Hof der katholischen Kirche 
(18 Uhr); musikalische Unter-
haltung mit Roland von „The 
Moonlights“.
Freitag, 29. August: Umzug der 
Kärwajugend (17.30 Uhr); Auf-
stellen des kleinen Kärwa-
baums (18.30 Uhr); Einzug des 
Festwirts, der Kärwaburschen, 
-madli, -jugend und dem Ver-
einskartell Stadeln (19 Uhr); 
Eröffnung durch Oberbürger-

meister Thomas Jung (19.15 
Uhr); Partynacht mit den „Roth-
see Musikanten“.
Samstag, 30. August: Einholen 
und Aufstellen des Kärwa-
baums (ab 17 Uhr); musika-
lische Unterhaltung mit „Die 
Stodlrocker“ (19 Uhr); Einzug 
der Kärwaburschen und -mad-
li (20 Uhr).
Sonntag, 31. August: Ökumeni-
scher Festzeltgottesdienst mit 
dem Stadelner Posaunenchor 
(10.15 Uhr); anschießend Mit-
tagstisch im Festzelt; musikali-
sche Unterhaltung mit „die klei-
ne Dorfmusik aus Wachenroth“; 
Festzug (14 Uhr); musikalische 
Unterhaltung mit „Frankenben-
gel“ (19 Uhr); Kärwa-Wettstreit 
(20 Uhr).

Montag, 1. September: Früh-
schoppen mit Kärwazug-Prä-
mierung (10 Uhr); Betzntanz der 
Kärwaburschen und -madli (18 
Uhr); anschließend Betznver-
losung am Kärwabaum; Kärwa-
verlosung im Festzelt (19 Uhr); 
ganztägig Musik von „Franken 
Mix“. 
Dienstag, 2. September: Rum-
spielen der Kärwaburschen mit 
Musik durch Stadeln (9 Uhr); 
Einladung zum Seniorentreffen 
im Festzelt (14 Uhr); Kinder-
nachmittag mit verbilligten 
Fahrpreisen (14 Uhr); Kinder-
belustigung durch die Kärwa-
jugend (15 Uhr); musikalische 
Unterhaltung mit „Gipel Gaudi“ 
(18.30 Uhr); Kärwa-Beerdigung 
(22 Uhr). ●

Kirchweihspaß in Unterfarrnbach

D ie Kirchweih Un-
terfarrnbach fin-
det von Freitag, 
8., bis Dienstag, 
12. August, auf 

dem Festplatz statt.
Das Programm:
Freitag, 8. August: Einholen des 
kleinen Kirchweihbaums durch 
die Kinder (19 Uhr); Eröffnung 
durch Oberbürgermeister Tho-
mas Jung (20 Uhr); musikali-
sche Unterhaltung mit „Die 
Zeubelrieder“.
Samstag, 9. August: Festbetrieb 

(14 Uhr); Einholen des Kirch-
weihbaums (18 Uhr); anschlie-
ßend musikalische Unterhal-
tung mit „The Moonlights“.
Sonntag, 10. August: Festzelt-
Gottesdienst (10.45 Uhr); Kär-
waburschen-Olympiade (16 
Uhr); anschließend Musik mit 
„Burnin´ Stages“ und Playback-
Show der Kärwaburschen.
Montag, 11. August: Frühschop-
pen am alten Feuerwehrhaus 
mit Musik von den „Langen-
zenner Pflaumen“ (10 Uhr); 
Festbetrieb (14 Uhr); Betzntanz 

der Kärwaburschen und -mad-
li (19 Uhr); Blasmusik mit dem 
Musikzug Emskirchen (20 Uhr); 
anschließend DJ-Musik in der 
Bar. 
Dienstag, 12. August: Festbe-
trieb mit Kindernachmittag 
und ermäßigten Preisen so-
wie Seniorennachmittag mit 
Tanz und Musik bei Kaffee und 
Kuchen (14 Uhr); musikalische 
Unterhaltung mit „Xplosion“ 
(19 Uhr); Hochfeuerwerk (22.15 
Uhr); anschließend Kirchweih 
eingraben. ●

Auf geht's zur Fürberger Kärwa

Die Fürberger Kär-
wa findet von 
D o n n e r s t a g , 
28. August, bis 
Montag, 1. Sep-

tember, auf dem Festplatz statt.

Das Programm:
Donnerstag, 28. August: Bier-
probe mit verbilligtem Bier-
preis und Schlachtschüssel 
(18.30 Uhr).
Freitag, 29. August: Kärwa-Auf-

takt durchs Dorf (16.30 Uhr); 
Fässla-Ausgraben am Festplatz 
(18 Uhr); Aufstellen des Kin-
der-Kärwabaums (18.30 Uhr); 
Bieranstich und Eröffnung mit 
Oberbürgermeister  →
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Poppenreuth feiert seine Kärwa

Die Poppenreut-
her Kärwa fin-
det von Freitag, 
5., bis Montag, 
8. September,

auf dem Festplatz statt.
Das Programm:
Freitag, 5. September: Festbe-
trieb (16 Uhr); musikalische Un-
terhaltung mit „Die Gerchli“ (19 

Uhr); Bieranstich mit Oberbür-
germeister Thomas Jung und 
den Kreuzbauern (19.30 Uhr).
Samstag, 6. September: Fest-
betrieb (14 Uhr); Aufstellen der 
Kärwabäume (17 Uhr); Festzelt-
party mit „The Moonlights“ (19 
Uhr).
Sonntag, 7. September: Mit-
tagstisch mit musikalischer 

Unterhaltung (12 Uhr); Fest-
umzug (14 Uhr); Festeinzug mit 
den „Lichtenauer Musikanten“ 
(15 Uhr).
Montag, 8. September: Fest-
betrieb und Frühschoppen mit 
den „Lichtenauer Musikanten“ 
(11 Uhr); Betzentanz (17 Uhr); 
Kärwa-Ausklang mit „Gipfel 
Gaudi“ (18.30 Uhr). ●

Zufahrtsberechtigungen 
für die Kirchweihen

Für die Kirchweih in 
Poppenreuth (5. bis 
8. September) kön-
nen Bewohnerin-
nen und Bewohner 

des gesperrten Bereichs beim 
Straßenverkehrsamt der Stadt 
Fürth per Mail an transport@
fuerth.de kostenlos Ausnah-
megenehmigungen zum Befah-
ren des Geländes beantragen. 
Auch für die Vorort-Kirchweih 
in Vach (19. bis 22. September), 
für den Grafflmarkt (19. und 20. 
September) sowie die Michae-
lis-Kirchweih (3. bis 15. Oktober, 

Gelände bereits ab Montag, 29. 
September, 9 Uhr, gesperrt) 
können Anlieger bereits jetzt 

die Zufahrtsgenehmigungen 
ebenfalls per Mail an trans-
port@fuerth.de beantragen. ●

Arche aktiv!
Markt Fürth Bislohe
aktiv! nachhaltig und preiswert einkaufen

Mo. - Fr.: 09:00 - 19:00 Uhr

Sa.: 09:00 - 18:00 Uhr

Industriestraße 14

90765 Fürth

0911 / 307320

6 weitere Standorte

in der Metropolregion

Nürnberg

www.archektiv.de

→� �    Thomas Jung (20 Uhr); 
musikalische Unterhaltung mit 
„Die Stodlrocker“.
 Samstag, 30. August: Einholen 
des Kärwabaums (11.30 Uhr); 
Aufstellen des Kärwabaums 
(17.30 Uhr); musikalische Un-
terhaltung mit „Members“.

Sonntag, 31. August: Ökume-
nischer Festzeltgottesdienst 
(10.30 Uhr); Kärwazug (16.30 
Uhr); Wettstreit der Kärwabur-
schen (18 Uhr); Feuerwerk (22 
Uhr); musikalische Unterhal-
tung mit „Burnin‘ Stages“.
Montag, 1. September: Früh-

schoppen mit Weißwürsten 
und „Quetschen Eddi“ (9.30 
Uhr); Kindernachmittag mit 
Kinder-Olympiade (14 bis 17 
Uhr); Betzen-Austanz (19 Uhr); 
Malle-Abend „Fürberg Closing“ 
(20 Uhr); Kärwa-Beerdigung 
(23.30 Uhr). ●
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Stadt(ver)führungen: 
Neue Perspektiven auf die Kleeblattstadt

Von Freitag, 19., bis
Sonntag, 21. Sep-
tember, laden 
die Stadt(ver)
führungen unter 

dem Motto „Perspektiven“ zu 
Entdeckungstouren in Fürth 
und Nürnberg ein. In der 
Kleeblattstadt erwarten die 
Besuchenden rund 180 Tou-
ren von 70 Veranstalterinnen 
und Veranstaltern, die ganz 

unterschiedliche Blickwinkel 
auf Stadt, Geschichte, Kultur 
und Alltag eröffnen.
Das Programm liegt in der 
Tourist-Information Fürth 
kostenfrei aus. Für die Teil-
nahme benötigt man eines 
der beliebten Türmchen, die 
zugleich als Eintrittskarte die-
nen. Diese sind ab sofort für 
zehn Euro in der Tourist-Infor-
mation Fürth im Hauptbahn-

hof sowie im Franken Ticket 
und bei den Fürther Nachrich-
ten, deren Service-Center sich 
mittlerweile in den Räumlich-
keiten von Franken Ticket be-
findet, erhältlich. 
Am Stadt(ver)führungswo-
chenende sind die Türmchen 
für zwölf Euro exklusiv in der 
Tourist-Information Fürth und 
in Nürnberg am Infopoint am 
Sebalder Platz erhältlich. Al-
ternativ ist der Kauf auch be-
quem über den Webshop der 
Stadt(ver)führungen möglich.
Ab Samstag, 6. September, 
können Führungen, die eine 
vorherige Anmeldung erfor-
dern, online gebucht werden. 
Hierfür wird der Code benö-
tigt, den man beim Kauf des 
Türmchens erhält. 
Weitere Informationen sowie 
Online-Tickets gibt es unter 
www.tourismus-fuerth.de 
oder www.stadtverfuehrun-
gen.nuernberg.de. ●
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Im September können Interessierte wieder an den Stadt(ver)führungen teilnehmen.
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Sture Schleifen

Werke der Ma-
lerin Judith 
Grassl sind 
noch bis 
Sonntag, 28. 

September, in der kunst gale-
rie fürth – Städtische Galerie, 
Königsplatz 1, zu sehen. 
Auf großen Leinwänden er-
öffnet sie den Blick in büh-
nenhaft angelegte Räume, 
deren Raumlogik durch das 
Prinzip der Collage unterwan-
dert wird. Hier hinein setzt sie 
fragmentarische Formen, ge-
genständliche und figürliche 
Elemente, die das Szenario 
symbolträchtig aufladen. 
Ausgangspunkt ihrer Arbeiten 
sind unterschiedliche Bilder, 
die oft aus dem kunsthistori-
schen Kontext stammen. Aus 

den Vorlagen schafft sie colla-
genhafte Neuinszenierungen. 
Davon fertigt sie dreidimen-
sionale Modelle, die die Basis 
für die Malereien bilden. 
Erkennbar sind Anleihen aus 
der Kunstgeschichte wie die 
kubistische Zergliederung 
des Raums, das Collageprinzip 
des Dadaismus oder Bezüge 
zu Symbolen mittelalterlich-
religiöser Malerei. 
In der Städtischen Galerie 
zeigt Judith Grassl zahlreiche 
neue Arbeiten – sowohl im 
kleinen wie auch im großen 
Format von bis zu 3,5 Metern 
Breite.
Öffnungszeiten: Mittwoch bis 
Samstag, 13 bis 18 Uhr, Sonn-
tag und Feiertag, 11 bis 17 Uhr, 
Montag/Dienstag geschlossen 

(auch an Feiertagen).
Eintritt: vier Euro, ermäßigt 
zwei Euro.
Kontakt: kunst galerie fürth–
Städtische Galerie, Königs-
platz 1, Telefon 974-16 90, Mail 
an galerie@fuerth.de. Infos
unter www.kunst-galerie-fu-
erth.de.
Führungen: Mittwoch, 13. Au-
gust, 17 bis 17.30 Uhr, Kurzfüh-
rung - Stefan Hofmann. ●
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Die Werke der Malerin Ju-
dith Grassl sind in der 
kunst galerie fürth – Städ-
tische Galerie zu sehen.

Die Ausstellung wird großzügig unterstützt: 

Ihre nächste INFÜ erscheint 
am 10. September 2025
Anzeigenbuchungsschluss ist der 01.09.
Druckunterlagenschluss 02.09.2025

Für alle Fragen und Buchungen 
können Sie sich gerne telefonisch 
oder per E-Mail an uns wenden. 

Sabine Gößelein

Tel.: 0911-9764079-55
anzeigen@herbstkind-wa.de
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Viel Kultur im Rathaushof

Im August verwandelt 
sich der Rathaus-Innen-
hof anlässlich des 175. 
Geburtstags des Fürther 
Wahrzeichens zu einem 

Treffpunkt für alle Kultur-Fans: 
So präsentiert von Donnerstag, 
7., bis Sonntag, 17. August, das 
Theater aus dem Kulturkam-
mergut (TKKG) die satirische 
Inszenierung „Die Schildbür-
ger – eine Posse rund um das 
Fürther Rathaus“, anschließend 
geht es mit Musik bei freiem 
Eintritt weiter. 

Die Beatles-Tribute-Band 
„Glass onion“ gibt am Montag, 
18. August, 19 Uhr, eine Aus-
wahl von Songs der legendären 
„Pilzköpfe“ zum Besten, einen 
Tag später präsentiert um 19
Uhr Jo Jasper sein Konzert-
programm „Berührt“ mit einer 
Mischung aus eigenen Liedern 
und Interpretationen. Am Frei-
tag, 22. August, 19 Uhr, zeigt 
Sebastian Zappel, Finalist von 
„Voice of Germany 2024“, mit 
einer Mischung aus eigenen 
Liedern und Coversongs sei-

ne gesamte stimmliche Band-
breite. Zum Abschluss gibt am 
Samstag, 23. August, 19 Uhr,
der Kulturring D, der sich seit 
Jahrzehnten dem Brauchtum 
und der Pflege traditioneller 
Volkskunst verschrieben hat, 
die ganze Bandbreite seiner 
Aktivitäten zum Besten. Eben-
falls bei freiem Eintritt gibt es 
Blasmusik, Tänze aus verschie-
denen Jahrhunderten und lei-
ser Mandolinenklänge. Mehr 
dazu unter www.fuerth.de/rat-
haus-175. ●
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Der gebürtige Fürther Sebas-
tian Zappel zeigt am Freitag, 
22. August, weshalb er ver-
gangenes Jahr zu Recht im 
Finale von „Voice of Germany“ 
stand. 

Die Veranstaltungen werden unterstützt

bildungsportal-fuerth.de

Kinder-
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08-09|25
Veranstaltungskalender
Die Daten für diesen Veranstaltungskalender stammen aus der gemeinsamen Datenbank der 
Städte Fürth, Nürnberg, Erlangen und Schwabach http://www.meine-veranstaltungen.net/. Ver-
anstalter können hier ihre Termine eintragen, die dadurch auch auf www.fuerth.de sowie zahl-
reichen weiteren Internetplattformen und zum Beispiel in der Fürth-App veröffentlicht wer-
den. Wenn Sie möchten, dass Ihr Event hier und in vielen weiteren Medien erscheint, tragen Sie 
es einfach in das Meldeformular ein, das unter der oben genannten Internetadresse zu finden 
ist. Der Redaktionsschluss für den nächsten Veranstaltungskalender in der INFÜ ist am Freitag, 
29. August, 10 Uhr.
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Ausstellungen
NOCH BIS 8.8.
BILDENDE KUNST
EINE LANGE ZEIT IM GARTEN
Camera-obscura-Fotografie und 
Fotogramme
Galerie in der Foerstermühle

23.8. BIS 2.9.
BILDENDE KUNST
NEIGHBOURS IN CONCRETE
– JASMIN FRANZÉ UND CATALI-
NA JARA SCHENK IM KULTUR.
LOKAL.FÜRTH
Zwischen Anonymität und Nähe 
– Auf der Suche nach Gemein-
samkeit im fiktiven Großstadt-
dschungel
Das kultur.lokal.fürth ist nicht 
barrierefrei
kultur.lokal.fürth

NOCH BIS 14.9.
WISSENSCHAFT / BILDUNG, 
WIRTSCHAFT UND GESELLSCHAFT
FOYER AUSSTELLUNG LUISE
ERHARD - MEHR ALS NUR
KANZLERGATTIN
Ludwig Erhard Zentrum

NOCH BIS 14.9.
WISSENSCHAFT / BILDUNG
FÜRTH UM 1910 – MOMENTAUF-
NAHMEN VON JOHANN GEORG
HEINRICH LOTTER
Stadtmuseum Fürth

NOCH BIS 28.9.
BILDENDE KUNST
JUDITH GRASSL „STUBBORN
LOOPS“
Ausstellung
kunst galerie fürth

NOCH BIS 3.10.
(MONTAG BIS FREITAG)
BILDENDE KUNST
„AUS GOLD GEZOGEN DURCH
DIE ZEITEN“
Georg Weidenbacher zum 120. 
Geburtstag
Residenz Rosengarten

NOCH BIS 31.10.
BILDENDE KUNST
DISPLAY NO.10 GÜNTER
DERLETH — IM LAUF DER ZEIT
kunst galerie fürth

Veranstaltungen
FREIZEIT
Täglich 6.30, 10 und 10.30 Uhr
RUNNING CITY TOURS – LAUFEN
& SIGHTSEEING VERBINDEN
Die sportliche Stadtführung

MITTWOCH, 6.8.
FREIZEIT
8 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Fürther Oststadt - Wiese hinter 
Stadtparkhort - Zugang Jakobi-
nenstraße/Dr.-Mack-Straße

13 bis 16 Uhr
OFFENER SPIELE- UND NACH-
BARSCHAFTSTREFF
Gesellschaft, Begegnung, Spiele, 
Kaffee
Stadtteilbüro Südstadt

17.30 bis 19 Uhr
FEIERABENDPICKNICK IM
SÜDSTADT-GÄRTLA
für alle aktiven Unterstützenden 
und Interessierte
Südstadt-Gärtla - Ecke Schwaba-
cher Str.

18 Uhr
FÜHRUNG: „DER STADTPARK
- DIE HEIMLICHE LIEBE DER
FÜRTHER“
Auferstehungskirche Fürth

SPORT
8 Uhr
FÜRTH BEWEGT – SOMMERSPE-
CIAL!
Stadtpark - Wiese hinter dem 
Stadtparkhort

LITERATUR / WORT
20 Uhr
UNDERGROUND COMEDY OPEN
MIC
Hosted by Henrik Hösch
Kofferfabrik - KofferMusicClub

THEATER
20 Uhr
THEATEREXPEDITION MIT
6AUFKRAUT
Wandern und Wundern!
Kofferfabrik
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DONNERSTAG, 7.8.
FREIZEIT
10 bis 11.30 Uhr
KRABBEL- UND SPIELETREFF
Quartiersbüro Spiegelfabrik

13.30 Uhr
STRICKCAFÉ
Koordiniertes Stadtteilnetzwerk 
Eigenes Heim/Schwand - Stadt-
teilbüro Eigenes Heim/Schwand

18.30 Uhr
AUS DER FEDER GEFLOSSEN...
LESUNG IM RAHMEN VON
STADTLESEN!
von Hannah Meyner und Ruth 
Lenz-Tichai, musikalische 
Umrahmung von Susanne 
Moritzen
Koordiniertes Stadtteilnetzwerk 
Südstadt

19 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Wasserrad Stadeln - Unterhalb 

des Friedhofs

LITERATUR / WORT
9 bis 20 Uhr
StadtLesen 2025
DAS LESEWOHNZIMMER IM
PARK
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage

19.30 Uhr
LESUNG: ROOFTOP STORIES
Junge Literatur und Musik über 
den Dächern der Kleeblattstadt
Volksbücherei Fürth - Innenstadt-
bibliothek Carl Friedrich Eckart 
Stiftung 

THEATER
20 Uhr
175 Jahre Fürther Rathaus
DIE SCHILDBÜRGER
Eine Posse rund ums Fürther 
Rathaus
Rathaus Fürth - Innenhof

FREITAG, 8.8.
FREIZEIT

8 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Siebenbogenbrücke

10 bis 24 Uhr
KIRCHWEIH UNTERFARRNBACH
Kirchweihplatz Unterfarrnbach

18 Uhr
FÜHRUNG: SCHMECKT‘S? BASSD 
SCHO!
Fürther Stadtgeschichte in 
Häppchen
Rathaus Fürth - Haupteingang

18 Uhr
KULINARISCHE STADTFÜHRUNG 
„WENN‘S DÄMMERT, GEHT‘S
ZUM SCHOPPEN“
Anmeldung erforderlich www.
tourismus-fuerth.de
Vor der Bistro Galerie

LITERATUR / WORT
9 bis 20 Uhr
StadtLesen 2025
DAS LESEWOHNZIMMER IM
PARK
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage

17 Uhr
StadtLesen 2025
MIGRANTINNEN UND MIGRAN-
TEN LESEN EIGENE TEXTE: 
ZUKUNFT
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage

19 Uhr
StadtLesen 2025
LEONHARD F. SEIDL: BEIM
ANSCHÜREN DES EISVOGELS
Garten des Bund Naturschutz

THEATER
20 Uhr
175 Jahre Fürther Rathaus
DIE SCHILDBÜRGER
Eine Posse rund ums Fürther 
Rathaus
Rathaus Fürth - Innenhof

SAMSTAG, 9.8.
FREIZEIT
10 bis 24 Uhr
KIRCHWEIH UNTERFARRNBACH
Kirchweihplatz Unterfarrnbach

10 Uhr
FÜHRUNG: KULINARISCHE 
STADTTOUR MICHAELISVIERTEL
Pulsierendes Altstadtleben mit 
vielfältigen Kostproben aus aller 
Welt
Anmeldung erforderlich www.

Sparkasse
plus PAYBACK.

*Debitkarte

Die beste Sparkassen-
Card* aller Zeiten.
Jetzt Sparkassen-Card* 
verknüpfen und Vorteile in
der S-Vorteilswelt sichern.
Mehr Infos:
sparkasse-fuerth.de/payback

Anz. INFÜ_94x130_Payback_06082025.indd   1 15.07.2025   13:20:27
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eat-the-world.com
U-Bahnhof Stadthalle - am 
Kulturforum

10 bis 20 Uhr
SOMMERFEST FREIWILLIGE
FEUERWEHR FÜRTH-STADT
Alte Feuerwache

11 Uhr
FÜHRUNG: „DIE ALTSTADT UND 
IHRE HÖFE“
Marktplatz - Grüner Markt - vor 
dem Gauklerbrunnen

14 Uhr
KOMBIFÜHRUNG „FÜRTH - ZEN-
TRUM JÜDISCHEN LEBENS“
Stadtspaziergang und Besuch im 
Jüdischen Museum Franken
Für Menschen mit Gehbehinde-
rung bedingt geeignet.
Synagogengedenkstein in der 
Geleitsgasse

16 Uhr
THEATERFÜHRUNG „A SU A 
GWAAF - ZWEI FISCHWEIBER
ERZÄHLEN“
Anmeldung erforderlich www.
tourismus-fuerth.de. Für Men-
schen mit Gehbehinderung 

bedingt geeignet.
Kulturforum Fürth - Innenhof

16 Uhr
FÜHRUNG: GEHEIMNISSE RUND 
UM DIE GUSTAVSTRASSE
Kurioses, Unbekanntes und 
Unerwartetes in der Fürther 
Altstadt
Grüner Markt - Ecke Gustavstraße

LITERATUR / WORT
9 bis 20 Uhr
StadtLesen 2025
DAS LESEWOHNZIMMER IM
PARK
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage

Stadtwaldfest lockt in Fürths 
grüne Lunge

Am Sonntag, 7. Sep-
tember, laden von
10.30 bis 17.30 Uhr
Vereine und Ver-
bände unter der 

Federführung des Amts für 
Umwelt, Ordnung und Ver-
braucherschutz zum tradi-
tionsreichen Stadtwaldfest  in 
der Nähe des Hotels Forsthaus 
(Zum Vogelsang) ein. Im Fokus 
steht dabei der Lebensraum 
Wald mit all seinen Leistungen 
und Wundern. Los geht es um 
10.30 Uhr mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst. Um 12 Uhr 
begrüßen Oberbürgermeister 

Thomas Jung und Stadtwald-
pflegerin Christiane Stauber 
die Gäste. 
Auf dem abwechslungsreichen 
Informations- und Aktions-
programm zu Naturlebens-
raum Wald, Umweltschutz, 
Jagd sowie zu Imkerei und 
Mountainbiken im Wald ste-
hen Pilzführungen (13 und 15 
Uhr, Treffpunkt am Festzelt), 
Kutschfahrten, ein Wissensquiz 
und Basteln mit Naturmateria-
lien für Kinder und vieles. Um 
14 Uhr bietet Stadtförster Mar-
tin Straußberger eine Führung 
zum Thema „Forstwirtschaft 

und Naturschutz im Stadt-
wald“ (Treffpunkt Getränkeaus-
schank) an und um 15.30 Uhr 
lädt der Bund Naturschutz (BN) 
zur Führung „Mehr als nur Ste-
ckerlaswald“ (Treffpunkt Stand 
BN) ein. 
Als musikalisches Schmankerl 
spielen die Fürther Jagdhorn-
bläser auf. Für Speisen und Ge-
tränke sorgen das Bayerische 
Rote Kreuz, Ortsgruppe Unter-
farrnbach, der Fischereiverein 
Fürth e. V. und das Team der 
Stadtförsterei. ●
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Besucherinnen und Besucher des 
Stadtwaldfestes erwartet am Sonn-
tag, 7. September, ein abwechslungs-
reiches Programm. 
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14 Uhr
StadtLesen 2025
AUTORENVERBAND FRANKEN
E.V. & DIE „WORTKÜNSTLER
MITTELFRANKEN“
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage

MUSIK
19.45 Uhr
KULTUR IM PFARRGARTEN
Frischer Wind im Fürther Westen
Pfarrzentrum Christkönig

THEATER
20 Uhr
175 Jahre Fürther Rathaus
DIE SCHILDBÜRGER
Eine Posse rund ums Fürther 
Rathaus
Rathaus Fürth - Innenhof

SONNTAG, 10.8.
FREIZEIT
11 Uhr
FÜHRUNG: „FÜRTH FÜR 
EINSTEIGER“
Kulturforum Fürth - Innenhof

11 bis 24 Uhr
KIRCHWEIH UNTERFARRNBACH
Kirchweihplatz Unterfarrnbach

13 Uhr
FÜHRUNG: „MIT DEM OLDTI-
MERBUS DURCH FÜRTH“
Anmeldung erforderlich www.
tourismus-fuerth.de
Bahnhofplatz, gegenüber den 
Taxiständen

14 Uhr
FÜHRUNG: „ANEKDOTEN UND
KURIOSES AUS DER KLEEBLATT-

Tagungsraum der Tourist-Information Fürth – 
Zentrale Lage trifft modernes Ambiente

Wer für Semi-
nare, Work-
shops, Kon-
f e r e n z e n 
oder Lesun-

gen eine stilvolle und bestens 
erreichbare Location sucht, 
wird mitten in Fürth fündig: 
Der moderne Tagungsraum 
der Tourist-Information (TI) am 
Bahnhofplatz 9 bietet ideale 
Bedingungen für Veranstaltun-
gen mit bis zu 30 Personen. Di-
rekt im Hauptbahnhof gelegen, 
punktet der Raum nicht nur 
durch seine zentrale Lage, son-
dern auch durch sein flexibles 

Nutzungskonzept. Ein zusätz-
licher Bereich kann bei Bedarf 
als Foyer genutzt werden – etwa 
für einen kleinen Empfang oder 
ein Stehtisch-Buffet.
Zur technischen Ausstattung 
wie WLAN gehört auch eine 
hochwertige Kindermann-Me-
dienwand für Präsentationen, 
die auch als Whiteboard ge-
nutzt werden kann. Auf Wunsch 
ist das Team der TI bei Suche 
nach einer passenden Unter-
kunft in Fürth behilflich und 
sorgt für eine Bewirtung oder 
organisiert in Zusammenarbeit 
mit Partnern auch externes Ca-

tering sowie individuelle Rah-
menprogramme. 
Die Anreise gestaltet sich durch 
die direkte Anbindung an Bahn, 
U-Bahn und Bus besonders 
nachhaltig und unkompliziert. 
Fahrradstellplätze und ein Taxi-
stand sowie Parkhäuser befin-
den sich in unmittelbarer Nähe. 
Fragen rund um die Organi-
sation und Planung von Ver-
anstaltungen beantwortet die 
zuständige Ansprechpartnerin 
Martina Kittler telefonisch unter 
(0911) 974-3500 oder per Mail an 
tourist-info@fuerth.de. ●
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Tagungsraum mit idealen Bedin-
gungen: Die TI bietet in zentraler 
Lage direkt im Hauptbahnhof Räum-
lichkeiten für Seminare, Workshops 
und Konferenzen. 
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STADT“
Kulturforum Fürth - Innenhof

14 bis 16 Uhr
FRIEDHOFS-CAFÉ FÜRTH
Herzlich willkommen!
Friedhofs-Café Fürth

16 Uhr
FÜHRUNG: ALS DIE SIRENEN 
HEULTEN – FÜRTHER LUFT-
SCHUTZBAUTEN AUS DEM 2. 
WELTKRIEG
Bahnhofplatz Fürth - Centauren-
brunnen

LITERATUR / WORT
9 bis 20 Uhr
StadtLesen 2025
LESUNG: STADTLESEN — DAS
LESEWOHNZIMMER IM PARK
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage

10 bis 11.30 Uhr
StadtLesen 2025
KINDERPROGRAMM VORLESE-
SPASS
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage

11.30 Uhr
StadtLesen 2025
POETRY SLAM SPAZIERGANG,
U.A. MIT YASMIN HARMS
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage

12 bis 12.30 Uhr
StadtLesen 2025
KINDERPROGRAMM VORLESE-
SPASS
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage

14 Uhr
StadtLesen 2025
GESA WILL: AUF DEM BERGE 
ARARAT FINDET EINE PARTY
STATT
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage

15 Uhr
StadtLesen 2025
LESUNG: STADTLESEN — POE-
TRY SLAM SPAZIERGANG, U.A.
MIT YASMIN HARMS
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage

15 Uhr
StadtLesen 2025
GESA WILL: DANN STAND ER IM 
FLUR UND BLIEB
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage

WISSENSCHAFT / BILDUNG
14 Uhr
FÜHRUNG: FOYER AUSSTEL-

LUNG LUISE ERHARD - ÖFFENT-
LICHE FÜHRUNG
Ludwig Erhard Zentrum

Theater
20 Uhr
175 Jahre Fürther Rathaus
DIE SCHILDBÜRGER
Eine Posse rund ums Fürther 
Rathaus
Rathaus Fürth - Innenhof

MONTAG, 11.8.
FREIZEIT
10 bis 24 Uhr
KIRCHWEIH UNTERFARRNBACH
Kirchweihplatz Unterfarrnbach

18.30 Uhr
MAGIC MONDAY
Der Trading Card Game Abend!
Kofferfabrik - Galerie

19 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Südstadtpark - Wiese vor 
Musikschule - Outdoor

THEATER
20 Uhr
175 Jahre Fürther Rathaus
DIE SCHILDBÜRGER
Eine Posse rund ums Fürther 
Rathaus
Rathaus Fürth - Innenhof

DIENSTAG, 12.8.
FREIZEIT
8 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Eigenes Heim - Ecke Feldstraße/
Riemenschneiderstraße, gegen-
über AWO Kindergarten - Wiese

10 bis 24 Uhr
KIRCHWEIH UNTERFARRNBACH
Kirchweihplatz Unterfarrnbach

10 Uhr
KRABBELGRUPPE
Koordiniertes Stadtteilnetzwerk 
Ronhof/Kronach

14.30 Uhr
KAFFE & KLATSCH AUF DER 
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HARD
Stadtteilbüro Hardhöhe

16 bis 18 Uhr
WILLKOMMENSCAFÉ
Ein Ort der Begegnung für alle
Gemeindehaus Auferstehungskir-
che

20 Uhr
KOFFER KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses 
Quiz angelehnt an „Wer wird 
Millionär“ und nur eine Gruppe 
gewinnt.
Kofferfabrik - Galerie

10 Uhr
WORKSHOP: BACKEN IN DER
MUSEUMSKÜCHE: NEW YORK
DELI CHEESECAKE
Anmeldung: www.ferien.fuerth.de
Jüdisches Museum Franken in 
Fürth

14 Uhr
WORKSHOP: GROSSELTERN-

ENKEL-TAG — KUNST FÜR
GROSS UND KLEIN
Kreativangebot
kunst galerie fürth

LITERATUR / WORT
15.30 Uhr
VORLESESPASS IN DER INNEN-
STADTBIBLIOTHEK
Swimmy
Für Kinder ab 3 Jahren, der 
Eintritt frei.
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage

THEATER
20 Uhr
175 Jahre Fürther Rathaus
DIE SCHILDBÜRGER
Eine Posse rund ums Fürther 
Rathaus
Rathaus Fürth - Innenhof

MITTWOCH, 13.8.
FREIZEIT
13 bis 16 Uhr
OFFENER SPIELE- UND NACH-
BARSCHAFTSTREFF

Gesellschaft, Begegnung, Spiele, 
Kaffee
Stadtteilbüro Südstadt

17 Uhr
FÜHRUNG: „DIE LOGE ZUR
WAHRHEIT UND FREUND-
SCHAFT“
Für Menschen mit Gehbehinde-
rung bedingt geeignet.
Logenhaus Fürth

18 Uhr
LOCKER & FLOCKIG: FEIER-
ABENDRADELN AB FÜRTH MITTE
einfache Radtour 30 km
U-Bahnhof Stadthalle - am 
Kulturforum

19 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Fürther Oststadt - Wiese hinter 
Stadtparkhort - Zugang Jakobi-
nenstraße/Dr.-Mack-Straße

10 Uhr
WORKSHOP: BACKEN IN DER
MUSEUMSKÜCHE: NEW YORK
DELI CHEESECAKE
Ferienworkshop für Kinder und 
Jugendliche
Anmeldung: www.ferien.fuerth.de
Jüdisches Museum Franken in 
Fürth

17 Uhr
KURZFÜHRUNG: JUDITH GRASSL 
„STUBBORN LOOPS“
Stefan Hofmann führt durch die 
Ausstellung.
kunst galerie fürth

Sport
19 Uhr
FÜRTH BEWEGT – SOMMERSPE-
CIAL!
Stadtpark - Wiese hinter dem 
Stadtparkhort

THEATER
20 Uhr
175 Jahre Fürther Rathaus
DIE SCHILDBÜRGER
Eine Posse rund ums Fürther 
Rathaus
Rathaus Fürth - Innenhof

DONNERSTAG, 14.8.
FREIZEIT
8 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Stadtteil Ronhof - Friedensanlage

3101
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THEATER
20 Uhr
175 Jahre Fürther Rathaus
DIE SCHILDBÜRGER
Eine Posse rund ums Fürther 
Rathaus
Rathaus Fürth - Innenhof

FREITAG, 15.8.
FREIZEIT
18 Uhr
FÜHRUNG: SCHMECKT‘S? BASSD 

SCHO!
Fürther Stadtgeschichte in 
Häppchen
Rathaus Fürth - Haupteingang

18 Uhr
THEATERFÜHRUNG „WIRTS-
HAUSGESCHICHTEN - IN FÜRTH,
GIEBTS NICHTS, ALS JUDEN UND 
WIRTH“
Anmeldung erforderlich www.
tourismus-fuerth.de. Für Men-

schen mit Gehbehinderung 
bedingt geeignet.
Marktplatz - Grüner Markt - vor 
dem Gauklerbrunnen

THEATER
20 Uhr
175 Jahre Fürther Rathaus
DIE SCHILDBÜRGER
Eine Posse rund ums Fürther 
Rathaus
Rathaus Fürth - Innenhof

Mit eindrucksvoller Vielfalt in die 
neue Spielzeit

Auch wenn im Stadt-
theater im August 
Sommerpause ist, 
hat die Theaterkas-
se von Montag bis 

Freitag von 10 bis 13 Uhr geöff-
net und verkauft Tickets für die 
neue Saison, die im Septem-
ber startet. Die neue Spielzeit 
wird noch vielfältiger und es 
gibt noch mehr verschiedene 
Produktionen, die im Stadt-
theater, Kulturforum, Rathaus, 
Herr & Kaiser, dem Bistro in 
der vhs und weiteren Orten in 
der Stadt zu sehen sind. Noch 
bis Ende September gibt es die 
Möglichkeit, ein Abonnement 
zu erwerben und sich so die 
besten Plätze zu sichern und 
dabei auch noch bis zu 35 Pro-

zent gegenüber dem normalen 
Ticketkauf zu sparen. 
Nach der Sommerpause startet 
das Stadttheater am Sonntag, 
21. September, mit dem Thea-
terfest, das Oberbürgermeister 
Thomas Jung und Intendantin 
Silvia Stolz offiziell um 13.20 Uhr 
eröffnen, in die neue Saison. 
Bereits ab 13 Uhr gibt es Live-
musik mit „The green rockets“ 
und ab 16 Uhr heizen die Prog-
Pop Band „Jupiter Orbit Escape“ 
ein. Zum bunten Programm zäh-
len eine Versteigerung, Appetit-
happen zum neuen Programm, 
ein umfangreiches Angebot für 
die jüngsten Theaterbesuche-
rinnen und -besucher sowie 
Begegnungen mit Künstlerin-
nen und Künstlern.

Weiter geht es am Donnerstag, 
25. September, unter dem Motto 
„Dialog für Demokratie und Zu-
sammen.HALT“ mit einem Vor-
trag von Michel Friedman mit 
anschließender Podiumsdis-
kussion mit der Dramatikerin 
Theresia Walser und dem Anti-
semitismusbeauftragten des 
Freistaats Bayern, Ludwig Spa-
enle. Einen Tag später feiert das 
Stadttheater die Uraufführung 
von Theresia Walsers „Von al-
len Geistern“, das den Schulall-
tag nach der Machtübernahme 
durch Rechtsextreme imaginiert 
und am Samstag folgt dann die 
Deutsche Erstaufführung des 
Musicals „Briefe von Ruth“. 
Infos unter www.stadttheater.
de. ●
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Der Vortrag mit Michel Friedmann und an-
schließender Podiumsdiskussion bildet am 
Donnerstag, 25. September, den Auftakt zu 
einem Wochenende, an dem sich im Stadt-
theater und Kulturforum alles um das Thema 
Demokratie dreht. 
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SAMSTAG, 16.8.
FREIZEIT
10 Uhr
FÜHRUNG: KULINARISCHE 
STADTTOUR MICHAELISVIERTEL
Pulsierendes Altstadtleben mit 
vielfältigen Kostproben aus aller 
Welt
Anmeldung erforderlich www.
eat-the-world.com
U-Bahnhof Stadthalle - am 
Kulturforum

11 Uhr
FÜHRUNG: „REINE WAHRHEIT 
ODER FAUSTDICKE LÜGE?“
Kulturforum Fürth - Innenhof

14 Uhr
FÜHRUNG: „DIE ALTSTADT UND 
IHRE HÖFE“
Marktplatz - Grüner Markt - vor 
dem Gauklerbrunnen

18 Uhr
FÜHRUNG:��„MÄRCHEN AM
ABEND IM SCHLOSSPARK“
Schloss Burgfarrnbach

MUSIK
19.45 Uhr
KULTUR IM PFARRGARTEN
Frischer Wind im Fürther Westen
Pfarrzentrum Christkönig

THEATER
20 Uhr
175 Jahre Fürther Rathaus
DIE SCHILDBÜRGER
Eine Posse rund ums Fürther 
Rathaus
Rathaus Fürth - Innenhof

SONNTAG, 17.8.
FREIZEIT
11 Uhr
FÜHRUNG: „WOVON DIE STEINE
ZEUGEN“
Männer bitte Kopfbedeckung 
mitbringen! Für Menschen mit 
Gehbehinderung bedingt 
geeignet.
Alter Jüdischer Friedhof Fürth

14 Uhr
FÜHRUNG: „EINFACH ANZIE-
HEND: DIE BRUNNEN IN FÜRTH“
Bahnhofplatz Fürth - Centauren-
brunnen

14 bis 16 Uhr
FRIEDHOFS-CAFÉ FÜRTH
Herzlich willkommen!
Friedhofs-Café Fürth

WISSENSCHAFT / BILDUNG
14 Uhr
FÜHRUNG: PRACHTVOLLES
FÜRTH
Großbürgerliche Promenade, 
beeindruckende Architektur
Kiosk - Ecke Jakobinenstraße/
Hornschuchpromenade

THEATER
20 Uhr
175 Jahre Fürther Rathaus
DIE SCHILDBÜRGER
Eine Posse rund ums Fürther 
Rathaus
Rathaus Fürth - Innenhof

MONTAG, 18.8.
FREIZEIT
8 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Südstadtpark - Wiese vor 
Musikschule - Outdoor
18.30 Uhr
MAGIC MONDAY
Der Trading Card Game Abend!
Kofferfabrik - Galerie

19 Uhr
SPIELEABEND
Kofferfabrik

Musik
19 Uhr
175 Jahre Fürther Rathaus
GLASS ONION – BEATLES
TRIBUTE BAND
Rathaus Fürth - Innenhof

DIENSTAG, 19.8.
FREIZEIT
10 Uhr
KRABBELGRUPPE
Koordiniertes Stadtteilnetzwerk 
Ronhof/Kronach lädt ein zur 
Krabbelstunde
Koordiniertes Stadtteilnetzwerk 
Ronhof/Kronach

16 bis 18 Uhr
WILLKOMMENSCAFÉ
Ein Ort der Begegnung für alle
Gemeindehaus Auferstehungskir-
che

19 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Eigenes Heim - Ecke Feldstraße/
Riemenschneiderstraße, gegen-
über AWO Kindergarten - Wiese

LITERATUR / WORT
15.30 Uhr

VORLESESPASS IN DER INNEN-
STADTBIBLIOTHEK
Urmel schlüpft aus dem Ei
Für Kinder ab 3 Jahren, der 
Eintritt frei.
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage

FILM / MULTIMEDIA
20.30 Uhr
SommerNachtFilmFestival 2025
DER PINGUIN MEINES LEBENS
Stadtpark Fürth - Freilichtbühne

MITTWOCH, 20.8.
FREIZEIT
8 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Fürther Oststadt - Wiese hinter 
Stadtparkhort - Zugang Jakobi-
nenstraße/Dr.-Mack-Straße

13 bis 16 Uhr
OFFENER SPIELE- UND NACH-
BARSCHAFTSTREFF
Gesellschaft, Begegnung, Spiele, 
Kaffee
Stadtteilbüro Südstadt

14.30 Uhr
STADTTEILCAFÉ
Das Stadtteilbüro Eigenes Heim/
Schwand lädt zum Stadtteilcafé 
ein.
Koordiniertes Stadtteilnetzwerk 
Eigenes Heim/Schwand - Stadt-
teilbüro Eigenes Heim/Schwand

18 Uhr
FÜHRUNG: „FÜRTH & NÜRN-
BERG - (K)EINE LIEBE“
Tourist Information Fürth

19 Uhr
ADFC RADLER TREFF IM HERR & 
KAISER
Stammtisch für Fahrradfahrer, 
nicht nur für ADFC Mitglieder
Gaststätte Herr & Kaiser

SPORT
8 Uhr
FÜRTH BEWEGT – SOMMERSPE-
CIAL!
Stadtpark - Wiese hinter dem 
Stadtparkhort

WISSENSCHAFT / BILDUNG
14 Uhr
FÜHRUNG: FOYER AUSSTEL-
LUNG LUISE ERHARD - ÖFFENT-
LICHE FÜHRUNG
Ludwig Erhard Zentrum

FÜRTH ERLEBEN | KULTUR UND FREIZEIT
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FILM / MULTIMEDIA
20.30 Uhr
SommerNachtFilmFestival 2025
KÖLN 75
Stadtpark Fürth - Freilichtbühne

DONNERSTAG, 21.8.
FREIZEIT
13.30 Uhr
STRICKCAFÉ
Koordiniertes Stadtteilnetzwerk 
Eigenes Heim/Schwand - Stadt-
teilbüro Eigenes Heim/Schwand

19 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Wasserrad Stadeln - Unterhalb 
des Friedhofs

MUSIK
19 Uhr
175 Jahre Fürther Rathaus
JO JASPER - BERÜHRT
Rathaus Fürth - Innenhof

FILM / MULTIMEDIA
20.30 Uhr
SommerNachtFilmFestival 2025
HELDIN
Stadtpark Fürth - Freilichtbühne

FREITAG, 22.8.
FREIZEIT
8 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Siebenbogenbrücke

18 Uhr
FÜHRUNG: SCHMECKT‘S? BASSD 
SCHO!
Fürther Stadtgeschichte in 
Häppchen
Rathaus Fürth - Haupteingang

18 Uhr
FÜHRUNG: KULINARISCHE 
STADTFÜHRUNG „WENN‘S 
DÄMMERT, GEHT‘S ZUM
SCHOPPEN“
Anmeldung erforderlich www.
tourismus-fuerth.de
Vor der Bistro Galerie

MUSIK
19 Uhr
175 Jahre Fürther Rathaus
SEBASTIAN ZAPPEL
Rathaus Fürth - Innenhof

FILM / MULTIMEDIA
20.30 Uhr

SommerNachtFilmFestival 2025
KONKLAVE
Stadtpark Fürth - Freilichtbühne

SAMSTAG, 23.8.
FREIZEIT
10 Uhr
WORKSHOP: KRÄUTER-FÜH-
RERSCHEIN
Fürth-Burgfarrnbach - Egersdorfer 
Straße/Ecke Felsenkellerweg

11 Uhr
FÜHRUNG: „ANEKDOTEN UND
KURIOSES AUS DER KLEEBLATT-
STADT“
Kulturforum Fürth - Innenhof

11 Uhr
FÜHRUNG: KULINARISCHE 
STADTTOUR MICHAELISVIERTEL
Pulsierendes Altstadtleben mit 
vielfältigen Kostproben aus aller 
Welt
Anmeldung erforderlich www.
eat-the-world.com
U-Bahnhof Stadthalle - am 
Kulturforum

Fürth mit Kinderaugen sehen

Fo
to

: p
riv

at

Am Grünen Markt stellten Sechstklässler der Leopold-Ullstein-Realschule gemeinsam mit Maria Fontana-Eberle 
vom Netzwerk Kinderfreundliche Stadt, Bürgermeister Markus Braun (li.) und Max Schreier von der Stiftung der 
Familie Schreier das Projekt Schüler-Guide vor. Im Rahmen der Kinder- und Jugendkulturwochen vom 6. bis 19. 
Oktober führen die Jugendlichen eigene Stadtführungen durch – und zeigen Fürths Geschichte aus ihrer Perspek-
tive. Das Programm ist ab September auf www.fuerth.de/kinderkulturwochen abrufbar. 
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14 Uhr
FÜHRUNG: „FÜRTH FÜR 
EINSTEIGER“
Kulturforum Fürth - Innenhof

MUSIK
19 Uhr
175 Jahre Fürther Rathaus
HEIMAT FÜRTH
Rathaus Fürth - Innenhof

19.45 Uhr
KULTUR IM PFARRGARTEN
Frischer Wind im Fürther Westen
Pfarrzentrum Christkönig

BILDENDE KUNST
19 Uhr
VERNISSAGE: NEIGHBOURS IN
CONCRETE – JASMIN FRANZÉ
UND CATALINA JARA SCHENK IM 
KULTUR.LOKAL.FÜRTH
Zwischen Anonymität und Nähe 
– Auf der Suche nach Gemein-
samkeit im fiktiven Großstadt-
dschungel
Das kultur.lokal.fürth ist nicht 
barrierefrei
kultur.lokal.fürth

FILM / MULTIMEDIA
20.30 Uhr
SommerNachtFilmFestival 2025
LIKE A COMPLETE UNKOWN
Stadtpark Fürth - Freilichtbühne

SONNTAG, 24.8.
FREIZEIT

11 Uhr
FÜHRUNG: „DIE ALTSTADT UND 
IHRE HÖFE“
Marktplatz - Grüner Markt - vor 
dem Gauklerbrunnen

13 Uhr
FÜHRUNG: „MIT DEM OLDTI-
MERBUS DURCH FÜRTH“
Anmeldung erforderlich www.
tourismus-fuerth.de
Bahnhofplatz, gegenüber den 
Taxiständen

14 Uhr
FÜHRUNG: „SCHLACHTEN UND 
GESCHICHTEN“
Fürth im Dreißigjährigen Krieg
Kirche St. Michael 

14 bis 16 Uhr
FRIEDHOFS-CAFÉ FÜRTH
Herzlich willkommen!
Friedhofs-Café Fürth

WISSENSCHAFT / BILDUNG
11 Uhr
FÜHRUNG: DER ALTE ISRAELITI-
SCHE FRIEDHOF IN FÜRTH
Zeitoase und steinernes Archiv
Männer bitte Kopfbedeckung 
mitbringen!
Alter jüdisch-israelitischer 
Friedhof Fürth - Friedhofseingang

14 Uhr
FÜHRUNG: FOYER AUSSTEL-
LUNG LUISE ERHARD - ÖFFENT-
LICHE FÜHRUNG
Ludwig Erhard Zentrum

FILM / MULTIMEDIA
20.30 Uhr
SommerNachtFilmFestival 2025
WUNDERSCHÖNER
Stadtpark Fürth - Freilichtbühne

MONTAG, 25.8.
FREIZEIT
18.30 Uhr
MAGIC MONDAY
Der Trading Card Game Abend!
Kofferfabrik - Galerie

19 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Südstadtpark - Wiese vor 
Musikschule - Outdoor

FILM / MULTIMEDIA
20.30 Uhr
SommerNachtFilmFestival 2025
THE ROOM NEXT DOOR
Stadtpark Fürth - Freilichtbühne

DIENSTAG, 26.8.
FREIZEIT
8 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Eigenes Heim - Ecke Feldstraße/
Riemenschneiderstraße, gegen-
über AWO Kindergarten - Wiese

10 Uhr
KRABBELGRUPPE
Koordiniertes Stadtteilnetzwerk 
Ronhof/Kronach lädt ein zur 
Krabbelstunde
Koordiniertes Stadtteilnetzwerk 
Ronhof/Kronach

16 bis 18 Uhr
WILLKOMMENSCAFÉ
Ein Ort der Begegnung für alle
Gemeindehaus Auferstehungskir-
che

LITERATUR / WORT
15.30 Uhr

VORLESESPASS
Pfoten hoch!
Für Kinder ab 3 Jahren, der 
Eintritt frei.
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage

FILM / MULTIMEDIA
20.30 Uhr
SommerNachtFilmFestival 2025
MANCHE MÖGEN’S HEISS
mit Ukulelen Live-Jam
Stadtpark Fürth - Freilichtbühne

MITTWOCH, 27.8.
FREIZEIT
13 bis 16 Uhr
OFFENER SPIELE- UND NACH-
BARSCHAFTSTREFF
Gesellschaft, Begegnung, Spiele, 
Kaffee
Stadtteilbüro Südstadt

18 Uhr
FÜHRUNG: „REINE WAHRHEIT 
ODER FAUSTDICKE LÜGE?“
Kulturforum Fürth - Innenhof

19 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Fürther Oststadt - Wiese hinter 
Stadtparkhort - Zugang Jakobi-
nenstraße/Dr.-Mack-Straße

17 Uhr
KURZFÜHRUNG: JUDITH GRASSL 
„STUBBORN LOOPS“
Natalie de Ligt (Leitung kunst 
galerie fürth) führt euch durch 
die Ausstellung.
kunst galerie fürth

19 Uhr
KULTURTERRASSE
www.kulturterrasse-fuerth.de
Sport
19 Uhr
FÜRTH BEWEGT – SOMMERSPE-
CIAL!
Stadtpark - Wiese hinter dem 
Stadtparkhort

FILM / MULTIMEDIA
20.30 Uhr
SommerNachtFilmFestival 2025
SEPTEMBER 5
Stadtpark Fürth - Freilichtbühne

DONNERSTAG, 28.8.
FREIZEIT
8 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Stadtteil Ronhof - Friedensanlage
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15 Uhr
FÜHRUNG: KULINARISCHE 
STADTTOUR MICHAELISVIERTEL
Pulsierendes Altstadtleben mit 
vielfältigen Kostproben aus aller 
Welt
Anmeldung erforderlich www.
eat-the-world.de
U-Bahnhof Stadthalle - am 
Kulturforum

17.30 Uhr
KULTURTERRASSE
www.kulturterrasse-fuerth.de

LITERATUR / WORT
19 Uhr
LESUNG: HEIKE MIERZWA
Interkultureller Garten Fürth - 
Eingang an der Uferpromenade

FREITAG, 29.8.
FREIZEIT
10 bis 1 Uhr
KIRCHWEIH FÜRBERG
Kirchweihplatz Fürberg

10 bis 1 Uhr
KIRCHWEIH STADELN
Kirchweihplatz vor dem Feuer-
wehrhaus Stadeln

15 Uhr
FÜHRUNG: KULINARISCHE 
STADTTOUR MICHAELISVIERTEL
Pulsierendes Altstadtleben mit 
vielfältigen Kostproben aus aller 
Welt
Anmeldung erforderlich www.
eat-the-world.com 
U-Bahnhof Stadthalle - am 
Kulturforum

18 Uhr
KULTURTERRASSE
www.kulturterrasse-fuerth.de

18 Uhr
FÜHRUNG: SCHMECKT‘S? BASSD 
SCHO!
Fürther Stadtgeschichte in 
Häppchen
Rathaus Fürth - Haupteingang

SAMSTAG, 30.8.
FREIZEIT
10 bis 1 Uhr
KIRCHWEIH FÜRBERG
Kirchweihplatz Fürberg

10 bis 1 Uhr
KIRCHWEIH STADELN
Kirchweihplatz vor dem Feuer-
wehrhaus Stadeln

10 Uhr
FÜHRUNG: KULINARISCHE 
STADTTOUR MICHAELISVIERTEL
Pulsierendes Altstadtleben mit 
vielfältigen Kostproben aus aller 
Welt
Anmeldung erforderlich www.
eat-the-world.com
U-Bahnhof Stadthalle - am 
Kulturforum

10 bis 17 Uhr
STOFFMARKT
Fürther Freiheit
11 Uhr
FÜHRUNG: STADTFÜHRUNG 
„FÜRTH UND SEIN KLEEBLATT“
Theorien und Geschichten
Für Menschen mit Gehbehinde-
rung bedingt geeignet.
Rathaus Fürth - Haupteingang

14 Uhr
FÜHRUNG: „DIE ALTSTADT UND 
IHRE HÖFE“
Marktplatz - Grüner Markt - vor 
dem Gauklerbrunnen

14 Uhr
ADFC GRAVEL-TOUR: TENNEN-
LOHER FORST UND SOLARBERG
Sportliche Gravel-Tour rund um 
den Tennenloher Forst
Quellensteg - nahe U-Bahnhof 
Stadtgrenze

19.30 Uhr
KULTURTERRASSE
www.kulturterrasse-fuerth.de
Musik
19.45 Uhr
KULTUR IM PFARRGARTEN
Frischer Wind im Fürther Westen
Pfarrzentrum Christkönig

SONNTAG, 31.8.
FREIZEIT
11 Uhr
FÜHRUNG: „FÜRTH FÜR 
EINSTEIGER“
Kulturforum Fürth - Innenhof

11 bis 24 Uhr
KIRCHWEIH FÜRBERG
Kirchweihplatz Fürberg

Luise Erhard
MEHR ALS NUR 

        KANZLERGATTIN

FOYER-
AUSSTELLUNG

JULI–SEPT 
2025

WWW.LUDWIG-ERHARD-ZENTRUM.DE

ÖFFENTLICHE 
FÜHRUNGEN: 
So 10. August  
Mi 20. August 
So 24. August

– jeweils 14 Uhr
2 Euro plus Eintritt

Die Foyer-Ausstellung des Ludwig Erhard Zentrums 
begibt sich auf Spurensuche nach einer bemerkens-
werten Frau, die Politik, Gesellschaft und Familie mit Scharf-
sinn und Haltung verband. Sie erzählt von einem Leben 
zwischen Zurückhaltung und Einfluss, zwischen Verwirk-
lichung und gesellschaftlicher Rolle. 
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11 bis 24 Uhr
KIRCHWEIH STADELN
Kirchweihplatz vor dem Feuer-
wehrhaus Stadeln

14 Uhr
FÜHRUNG: „DER STADTPARK
- DIE HEIMLICHE LIEBE DER
FÜRTHER“
Auferstehungskirche Fürth

14 bis 16 Uhr
FRIEDHOFS-CAFÉ FÜRTH
Herzlich willkommen!
Friedhofs-Café Fürth

16 Uhr
KULTURTERRASSE
www.kulturterrasse-fuerth.de
Politisches Leben
14 Uhr
FÜHRUNG: GESCHICHTE DER 
JUDEN IN FÜRTH
Jahrhundertelang eine Heimat
Kopfbedeckung für Männer ist 
mitzubringen
Synagogengedenkstein in der 
Geleitsgasse

MONTAG, 1.9.
FREIZEIT
10 bis 24 Uhr
KIRCHWEIH FÜRBERG
Kirchweihplatz Fürberg

10 bis 24 Uhr
KIRCHWEIH STADELN
Kirchweihplatz vor dem Feuer-
wehrhaus Stadeln

10 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Südstadtpark - Wiese vor 
Musikschule - Outdoor

18 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Südstadtpark - Wiese vor 
Musikschule – Outdoor

DIENSTAG, 2.9.
FREIZEIT
10 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Eigenes Heim - Ecke Feldstraße/
Riemenschneiderstraße, gegen-
über AWO Kindergarten - Wiese

10 Uhr
KRABBELGRUPPE
Koordiniertes Stadtteilnetzwerk 
Ronhof/Kronach

10 bis 24 Uhr
KIRCHWEIH STADELN
Kirchweihplatz vor dem Feuer-
wehrhaus Stadeln

16 bis 18 Uhr
WILLKOMMENSCAFÉ
Ein Ort der Begegnung für alle
Gemeindehaus Auferstehungskir-
che

18 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Eigenes Heim - Ecke Feldstraße/
Riemenschneiderstraße, gegen-
über AWO Kindergarten - Wiese

WIRTSCHAFT
14 Uhr
BERATUNGSTAG DER AKTIVSE-
NIOREN
Kostenfreie Erstberatung zu 
Existenzgründung, Existenzerhalt 
und Unternehmensnachfolge
Stadt Fürth - Wirtschaftsrathaus

GESUNDHEIT
18.30 Uhr
UNRUHIG – UNKONZENTRIERT
– IMPULSIV !?
Info: Nähere Informationen und 
die jeweiligen Links für den 
Onlinezugang erhalten Sie hier: 
www.familieninfo-fuerth.de/
familienstuetzpunkt
Familiencafé im Familienzentrum 
Rosengarten - 1. Stock

MITTWOCH, 3.9.
FREIZEIT
10 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Fürther Oststadt - Wiese hinter 
Stadtparkhort - Zugang Jakobi-
nenstraße/Dr.-Mack-Straße

13 bis 16 Uhr
OFFENER SPIELE- UND NACH-
BARSCHAFTSTREFF
Gesellschaft, Begegnung, Spiele, 
Kaffee
Stadtteilbüro Südstadt

17 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Fürther Oststadt - Wiese hinter 
Stadtparkhort - Zugang Jakobi-
nenstraße/Dr.-Mack-Straße

18 Uhr
FÜHRUNG: „DER STADTPARK
- DIE HEIMLICHE LIEBE DER
FÜRTHER“
Auferstehungskirche Fürth

18.30 Uhr
KULTURTERRASSE
www.kulturterrasse-fuerth.de

DONNERSTAG, 4.9.
FREIZEIT
10 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Stadtteil Ronhof - Friedensanlage

13.30 Uhr
STRICKCAFÉ
Koordiniertes Stadtteilnetzwerk 
Eigenes Heim/Schwand - Stadt-
teilbüro Eigenes Heim/Schwand

18 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Wasserrad Stadeln - Unterhalb 
des Friedhofs

19 Uhr
KULTURTERRASSE
www.kulturterrasse-fuerth.de

FREITAG, 5.9.
FREIZEIT
10 bis 1 Uhr
KIRCHWEIH POPPENREUTH
Kirchweihplatz Poppenreuth

10 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
werden die Kurse nach Ermessen 
der Kursleitungen durchgeführt.
Siebenbogenbrücke

18 Uhr
FÜHRUNG: SCHMECKT‘S? BASSD 
SCHO!
Fürther Stadtgeschichte in 
Häppchen
Rathaus Fürth - Haupteingang

18 Uhr
KULINARISCHE STADTFÜHRUNG 
„WENN‘S DÄMMERT, GEHT‘S
ZUM SCHOPPEN“
Anmeldung erforderlich www.
tourismus-fuerth.de
Vor der Bistro Galerie

19 Uhr
KULTURTERRASSE
www.kulturterrasse-fuerth.de

TANZ
21 bis 2 Uhr
NO PARKING ON THE DANCE-
FLOOR
mit DJane Mrs Flow (Funk/Soul/
Disco)
Kofferfabrik - Galerie
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SAMSTAG, 6.9.
FREIZEIT
10 Uhr
WORKSHOP: KRÄUTER-FÜH-
RERSCHEIN
Fürth-Burgfarrnbach - Egersdorfer 
Straße/Ecke Felsenkellerweg

10 Uhr
WORKSHOP: GESCHWISTER
FÜHRERSCHEIN - DU BE-
KOMMST EIN NEUES GESCHWIS-
TERCHEN ?
Nimm und Gib Marktreffen
Mehrgenerationenhaus Mütter-
zentrum Fürth e.V.

10 bis 1 Uhr
KIRCHWEIH POPPENREUTH
Kirchweihplatz Poppenreuth

11 Uhr
FÜHRUNG: „REINE WAHRHEIT 
ODER FAUSTDICKE LÜGE?“
Kulturforum Fürth - Innenhof

14 Uhr
FÜHRUNG: „FÜRTH FÜR 
EINSTEIGER“
Kulturforum Fürth - Innenhof

16 Uhr
FÜHRUNG: „HOCH AUF DEM
GELBEN WAGEN...“
Mit der historischen Postkutsche 
unterwegs
Anmeldung erforderlich www.
tourismus-fuerth.de Für Men-
schen mit Gehbehinderung nicht 
geeignet.
Königstraße Fürth - gegenüber 
dem Rathaus

16 Uhr
KULTURTERRASSE
www.kulturterrasse-fuerth.de

NETZWERKEN
13 bis 17 Uhr
WORKSHOP: REPAIR CAFE IN
DER KOFFERFABRIK
reparieren statt wegwerfen - Jetzt 
mit Kleidungs- und Fahrradrepa-
ratur
Kofferfabrik - Galerie

THEATER
20 Uhr
6 AUF KRAUT PRÄSENTIERT
„MIT HOHER WURSTRATIONS-
TOLERANZ“
Improtheater-Show 
Kofferfabrik - KofferMusicClub

Endlich wieder schmerzfrei bewegen: Neue effektive Methoden 
um präzise, schnell und wirksam Muskel, Rücken- und Gelenk-
schmerzen zu lindern und Arthrose vorzubeugen!

90% aller Gelenk- und Rückenschmerzen haben muskulär, fasziale Ursachen. 
Die Muskulatur ist abgeschwächt und/oder verkürzt, die Faszien „verklebt“. 
Beginnen Sie unter Anleitung erfahrener Sporttherapeut/innen mit dem einzig-
artigen 12-Wochen Programm, unser erfolgreiches und bewährtes Trainings-
konzept für Ihren Körper.

KNIE / RÜCKEN / SCHULTERN / HÜFTE

KNOCHEN & GELENKE

12 - Wochen 

Programm

für mehr 

Beweglichkeit, Kraft, 

Wohlbefinden 

und Leichtigkeit

SPORTFORUM
RÜCKEN- UND 

GESUNDHEITSZENTRUM

Sportforum Rücken- und Gesundheitszentrum  |  Löwenplatz 4-8  |  90762 Fürth  |  www.sportforum-fuerth.de


Jetzt anrufen und Platz sichern!
Die Teilnahme ist begrenzt:       0911 778936

Anzeige Gelenke.indd   1 22.06.23   12:42

https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/ortesuche
https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/ortesuche
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SONNTAG, 7.9.
FREIZEIT
10.30 bis 17.30 Uhr
FÜRTHER STADTWALDFEST
Stadtwald - bei NH Hotel 
Forsthaus

11 Uhr
FÜHRUNG: ÖFFENTLICHE 
FÜHRUNG DURCH DIE DAUER-
AUSSTELLUNG DES LEZ
Ludwig Erhard Zentrum

11 bis 24 Uhr
KIRCHWEIH POPPENREUTH
Kirchweihplatz Poppenreuth

11 Uhr
FÜHRUNG: „BLICKPUNKT
RATHAUS, TURM UND CO.“
Anmeldung erforderlich www.
tourismus-fuerth.de
Rathaus Fürth - Haupteingang

13 Uhr
FÜHRUNG: „MIT DEM OLDTI-
MERBUS DURCH FÜRTH“
Anmeldung erforderlich www.
tourismus-fuerth.de
Bahnhofplatz, gegenüber den 
Taxiständen

14 bis 16 Uhr
FRIEDHOFS-CAFÉ FÜRTH
Herzlich willkommen!
Friedhofs-Café Fürth

14 Uhr
FÜHRUNG „JÜDISCHES LEBEN -
DAMALS UND HEUTE“
Männer bitte Kopfbedeckung 
mitbringen! Für Menschen mit 
Gehbehinderung bedingt 
geeignet.
Alter Jüdischer Friedhof Fürth

15 Uhr
KULTURTERRASSE
www.kulturterrasse-fuerth.de

BILDENDE KUNST
11 Uhr
FÜHRUNGEN ZUM EUROPÄI-
SCHEN TAG DER JÜDISCHEN 
KULTUR 
Wo kommen wir her und wo 
gehen wir hin?
Jüdisches Museum Franken in 
Fürth

11.15 Uhr
VERNISSAGE ZUR AUSSTELLUNG 
„125 JAHRE ST. PAUL“
Paulskirche Fürth

13.30 Uhr
FÜHRUNGEN ZUM EUROPÄI-
SCHEN TAG DER JÜDISCHEN 
KULTUR 
Wo kommen wir her und wo 
gehen wir hin?
Jüdisches Museum Franken in 
Fürth

16 Uhr
FÜHRUNGEN ZUM EUROPÄI-
SCHEN TAG DER JÜDISCHEN 
KULTUR 
Wo kommen wir her und wo 
gehen wir hin?
Jüdisches Museum Franken in 
Fürth

Wissenschaft / Bildung
14 Uhr
FÜHRUNG: FÜRTHER HIGH-
LIGHTS
Verborgene Orte in der Altstadt
Grüner Markt - Ecke Gustavstraße

MONTAG, 8.9.
FREIZEIT
10 bis 24 Uhr
KIRCHWEIH POPPENREUTH
Kirchweihplatz Poppenreuth

10 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Südstadtpark - Wiese vor 
Musikschule - Outdoor

18 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Südstadtpark - Wiese vor 
Musikschule - Outdoor

19 Uhr
KOFFER KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses 
Quiz angelehnt an „Wer wird 
Millionär“ und nur eine Gruppe 
gewinnt.
Kofferfabrik - Galerie

DIENSTAG, 9.9.
FREIZEIT
10 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Eigenes Heim - Ecke Feldstraße/
Riemenschneiderstraße, gegen-
über AWO Kindergarten - Wiese

10 Uhr
KRABBELGRUPPE
Koordiniertes Stadtteilnetzwerk 
Ronhof/Kronach lädt ein zur 
Krabbelstunde
Koordiniertes Stadtteilnetzwerk 
Ronhof/Kronach

14.30 Uhr
KAFFE & KLATSCH AUF DER 
HARD
Stadtteilbüro Hardhöhe

16 bis 18 Uhr
WILLKOMMENSCAFÉ
Ein Ort der Begegnung für alle
Gemeindehaus Auferstehungskir-
che

18 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Eigenes Heim - Ecke Feldstraße/
Riemenschneiderstraße, gegen-
über AWO Kindergarten - Wiese

18 Uhr
WORKSHOP: BRIDGE AUFBAU-
KURS FÜR EINSTEIGER
Vertiefung von Reizen und 
Spieltechnik – ab einem Jahr 
Erfahrung
Infos und Anmeldung unter 
gebhardt@bridge-fuerth.de
Bridge-Stadt Fürth, Dresdener 
Straße 23

MITTWOCH, 10.9.
FREIZEIT
10 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Fürther Oststadt - Wiese hinter 
Stadtparkhort - Zugang Jakobi-
nenstraße/Dr.-Mack-Straße

13 bis 16 Uhr
OFFENER SPIELE- UND NACH-
BARSCHAFTSTREFF
Gesellschaft, Begegnung, Spiele, 
Kaffee
Stadtteilbüro Südstadt

17 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Fürther Oststadt - Wiese hinter 
Stadtparkhort - Zugang Jakobi-
nenstraße/Dr.-Mack-Straße

17 Uhr
FÜHRUNG: „DIE LOGE ZUR
WAHRHEIT UND FREUND-
SCHAFT“
Für Menschen mit Gehbehinde-
rung bedingt geeignet.
Logenhaus Fürth

18 Uhr
ACHTSAMKEITSÜBUNGEN IM 
PARK
Stadtpark - Wiese hinter dem 
Stadtparkhort
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Viel Programm im Jüdischen Museum
Backen in der Museumsküche:
New York Deli Cheesecake
Dienstag 12., und Mittwoch, 13.
August, 10 bis 14 Uhr.
Bei dem Ferienworkshop für 
Kinder und Jugendliche werden 
in der Museumsküche Mini New 
York Deli Cheescakes gebacken. 
Während die Kuchen im Ofen 
sind, wird in einem Rundgang 
durch das Museum erklärt, wa-
rum zu bestimmten jüdischen 
Feiertagen oft Käsekuchen ge-
gessen wird und welche ande-
ren Feste Jüdinnen und Juden in 
aller Welt feiern. Anschließend 
werden die Kuchen probiert 

und Kostproben können mit 
nach Hause genommen werden 
(dafür bitte ein Behältnis mit-
bringen).
Eintritt: acht Euro. Anmeldung: 
www.ferien.fuerth.de. JMF, Kö-
nigsstraße 89. Altbau bedingt 
barrierefrei, Neubau barrierefrei.

Führungen zum Europäischen
Tag der jüdischen Kultur
Sonntag, 7. September, 11 bis 
16 Uhr
Um 11 und um 16 Uhr gibt es 
Führungen durch den Alten Jüdi-
schen Friedhof in Fürth. Die ver-
witterten Grabsteine erzählen 

nicht nur von Beerdigungsriten 
und Trauersymbolik, sondern 
eröffnen auch Einblicke in jüdi-
sche Jenseitshoffnungen. Treff-
punkt ist am JMF Fürth.
Um 13.30 Uhr findet eine be-
sondere Museumsführung statt, 
in der chinesische und jüdische 
Vorstellungen über das Leben 
und das Jenseits vorgestellt 
werden. 
Eintritt und Führung kostenfrei.
Anmeldung: besucherservice@
juedisches-museum.org. JMF, 
Königstraße 89. Altbau bedingt 
barrierefrei, Neubau barrierefrei.

●

Kulturfest unter freiem Himmel

Fo
to

: V
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r

Die Kulturterrasse in der Stadthalle Fürth geht in die fünfte Runde. Auf der Uferterrasse findet von Mittwoch, 27. 
August, bis Sonntag, 7. September, ein Kulturfest mit vielen Künstlerinnen und Künstlern statt: Musikfans dürfen 
sich unter anderem auf Rock, Pop, Indie oder Local Hi-
pHop Jam freuen, aber auch Jonglage, Akrobatik und 
Clownerie stehen auf dem Programm. Bei schlechtem 
Wetter finden die Konzerte in der Stadthalle statt. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten. Alles Infos gibt es 
unter www.kulturterrasse-fuerth.de. 

Diese Veranstaltung wird unterstützt:

17 Uhr
KURZFÜHRUNG: JUDITH GRASSL 
„STUBBORN LOOPS“
Stefan Hofmann führt euch durch 
die Ausstellung.
kunst galerie fürth

LITERATUR / WORT
20 Uhr
UNDERGROUND COMEDY OPEN
MIC
Hosted by Henrik Hösch
Kofferfabrik - KofferMusicClub

FÜRTH ERLEBEN | KULTUR UND FREIZEIT
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Stellenanzeigen

AUTOMOBILE/KFZ
Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen Tel.: 03944-36160 
www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr Altfahrzeug auch 
Old- und Jungtimer, inkl. Ab-
meldung  und Abholung, seriöse 
Barabwicklung Tel. 0911-486038 

Kfz-Handel Fürth-Poppenreuth

KAUFE/VERKAUFE
Fair, diskret, unverbindlich
Ankauf von Gold & Silber
Barren, Münzen, Schmuck
Auch versilbertes & Zinn
Aurum79 – Fürth
0911/14418347 

Kleinanzeigen

GRÜNER MARKT

Klick rein und erfahre mehr unter: 
www.fuerth.de/karriere

Bewirb Dich bis zum 26. September 2025 
online unter www.fuerth.de/karriere
Bei Fragen kannst Du gerne anrufen: 
(0911) 974-1342.

Die Stadt Fürth sucht zum 1. September 2026

Auszubildende als  
Verwaltungsfachangestellte
(w/m/d)

?

Fürth freut sich auf Ihre Bewerbung! 

Weitere Informationen erhalten Sie unter:  
www.fuerth.de/karriere oder Tel. (0911) 974-2882
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

www.fuerth.de

Die Informationen im 
Internet sind Bestandteil 
dieser Stellenausschreibung.

Bewerben Sie 
sich bitte bis
25. August 2025
online unter
www.fuerth.de/
karriere

Gartenarbeiter (w/m/d) 

Die Stadt Fürth sucht für das Grünfl ächenamt zum 
frühestmöglichen Zeitpunkt einen
Gartenarbeiter (w/m/d)
• EGr 3 TVöD
• Vollzeit 
• unbefristet

Suche Schallplatten!
Keine Klassik und keine Volks-
Musik. Tel.: 0911-7499259

Kaufe Spirituosen aller Art
Whisky, Rum usw. Gerne auch
komplette Sammlungen. Klaus
Stühler 015163666136

Aus alt mach Geld! Suche Pelze,
Porzellan, Kristall, Handtaschen,
Abendgarderobe, Schallplat-
ten, Zinn, Hummelfig, Näh-
Schreib-Fotoapparate, Bibeln, 
Bücher, Bilder, Bestecke, Puppen. 
Tel:015207761939

Ankauf von Gold, Zahngold, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Zinn, Barren-
Platin und Altgold auch Bruch-
gold und versilbertes Besteck. 
Sofort Geld in Bar, Fürth 90762, 
Schwabacher Str. 1, Telefon 
015734311704

Wohnungsauflösung in Ronhof, 
VHB, 015752627374

GESUNDHEIT/WELLNESS
Nordic Walking Einzeltraining
Das Outdoor Ganzkörpertraining
Dannhorn lifebalance
Tel. 0151 2632 2148

Wir machen Ihre 
Steuererklärung.
FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. 
ENGAGIERTE BERATER.

Beratungsstellenleiterin 
Michaela Barth

Erlanger Straße 146
90765 Fürth
0911 – 180 737 30
michaela.barth@steuerring.de
www.steuerring.de/mbarth

Steuerring e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)
Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, 
nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.
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4-Zi.-Eigentumswohnung in ruhiger Lage
94 m2 – Zirndorf Weiherhof

Ihre Wellnessoase wartet schon aus SIE!
Bj. 1972, 1. OG mit Aufzug, Wellnessbereich mit
Pool & Sauna im Haus, Liegebereich im Innen- u.
Gartenbereich – ein Unikat – geräumiger Flur,
Abstellraum, separate Toilette, separate Küche
mit Fenster, geräumiges Wohnzimmer, Schlaf-
zimmer mit Zugang zum Balkon, zwei Kinder-
zimmer eines mit Zugang zum extra Balkon,
Badzimmer mit Dusche & Badewanne sowie
zwei Waschbecken, D, 117kWh, Hzg. ölzentral, Bj.1972, D

Fa. Domizil Immob. GmbH
Infos unter: 0911-977 75 35

KP 310.000 € incl. Außenstellplatz zzgl. 3,57 %
Prov. incl. MwSt.

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN
Dachdeckerei u. Spenglerei, 
Meisterbetrieb, alle Arbeiten 
und Rep. zuverl./sauber. Fest-
preis. 
Fa. Gaxherri 0172/8103291

Malermeisterbetrieb Schöwitz
Maler/Fassaden und Dämmung
eig. Gerüst, saub./zuverl. 
Festpreis, 0911/493976 
schoewitz@gerhardburzer.de

Dachdeckerei Schöwitz
Dämmung, Umdeckung u. Repa-
raturen, eig. Spenglerei, Meister-
betr., Festpr. 0911/493976
schoewitz@gerhardburzer.de

Walter Bedachungen, Umdeck., 
eig. Spenglerei und Gerüst, 
Meisterbetrieb, 0911/28500766

Erbrechtliche Beratung 
Rechtsanwältin mit Tätigkeits-
schwerpunkt Erbrecht hilft bei 
der Gestaltung v. Testamenten 
u. berät im Erbfall über Erb- u. 
Pflichtteilsansprüche. Erstbera-
tung z. Festpreis brutto € 214,–
RA Helmling, Königswarter Str. 77, 
Tel.: 0911/78098656.

Entrümplungen Klaus Stühler
Räumung Festpreis ab 30 Euro
Günstig und Kurzfristig
Tel.: 0911/1322280

Badsanierung kompl 
01783783691

Entrümpelungsdienst räumt 
alles zu Festpreisen. Wohnung, 
Keller, Dachboden. Auch Prob-
lemfälle! Tel.: 0911/3685562

Spenglerei Thomas Neuber
Meisterbetrieb, Blecharbeiten
aller Art zuverl./sauber
Tel.: 0911/14969362
www.Spenglereineuber.de

GRÜNER MARKT
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GRÜNER MARKT

IHRE WERBEAGEN-
TUR FÜR MARKEN, 

DESIGN
U N D

KOMMUNIKATION  
herbstkind Werbeagentur GmbH  |  Siemensstraße 3 | 90766 Fürth 

Tel. 0911 9764079-0  |  info@herbstkind-wa.de
www.herbstkind-werbeagentur.de

Werbeagentur GmbH

SIEBENKÄSSSIEBENKÄSS
GRABMAL • BILDHAUEREI
NATURSTEINBEARBEITUNG
w w w. S I E B E N K A E S S . d e
Erlanger Str. 88 • Tel. 7907136

SIEBENKÄSSSIEBENKÄSS

Freundliche Beratung, günstige Preise, kompetente Ausführung! Wenn Ihre Hard- oder Software 
mal wieder streikt , den Geist 
aufgegeben hat oder nicht mehr 
tut was sie soll. Wir sind für Sie 
da. Tel 0911 75 67 670.
www.itservice-fuerth.de

Malerfachbetrieb Heilmann
Sämtl. Innen- und Außenarbeiten
rund ums Haus + Wohnen zu-
verlässig und sauber, Fürth 
Südstadt
Tel.: 0911/707572
info@maler-heilmann.de

Das Texthaus – wieder in Fürth
Da sind die Texte brainmade!
Werbetexte für alle Formate:
Websites, Flyer, Broschüren
www.das-texthaus.de – oder
gleich anrufen: 0911 43458038

Staatlgepr. Hauswirtschafterin
Haushaltsrein, Fenster
Einkauf / Begleitung
Mit Rechnung 01737206145
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Fassaden u. Altbaurenovierungen
90441 Nürnberg Industriestraße 34

www.malerbetrieb-schoewitz.de
schoewitz@gerhardburzer.de

Telefon 0911/49 39 76

Malerbetrieb u. Dachdeckerei

Kanalüberprüfung u. Kanalsa-
nierung: Befahrung des Kanals 
mittels selbstfahrender Kamera-
systeme bzw. Schiebekameras, 
Erfassung komplexer Abwasser-
systeme u. grafischer Darstellung 
in 3D, Kanalsanierung mittels 
Erneuerung und grabenloser Re-
paratur, Neuabnahme u. Gewähr-
leistungsabnahme von Kanälen, 
Rohrreinigungsarbeiten sowie 
Neueinbau, Konzeption & Sanie-
rung von Abscheideranlagen, Mit-
glied beim Güteschutz Kanalbau. 
P+E Schmitt GmbH & Co. KG Tel. 
0911/324160 Fax 0911/32416-30 
kontakt@p-e-schmitt.de

STELLENANGEBOTE
Wir suchen zum Sept/Okt eine 
zahnmed. Fachkraft, Fürth - Hard-
höhe, Teilzeit 25 Std oder Vollzeit
Dr. B. Witan Soldnerstr. 96

Zuverlässige Reinigungskraft für 
einmal pro Woche für Privathaus-
halt in Fürth gesucht. Kontakt 
unter 0179/2412215

STELLENGESUCHE
Suche Reinigungsobjekte: Trep-
penhaus, Winterdienst,
Tel: 017631095993 

Rentnerin sucht Arbeit als
Urlaubsvertretung in Fürth
vom 15.8.-25.8.2025
Tel.: 0911-97958339

IMMOBILIEN
Familie (4) sucht RH/DHH/EFH
Oberfürberg/Weiherhof/Zirndorf
Stein / Tel: 0157 57071475
ott.immokauf@gmail.com

Ältestes Fürther Bestattungsunternehmen

0911 / 77 10 38
Fürth, Friedrich-Ebert-Str. 15

Wir begleiten Sie
im Trauerfall

www.bestattungen-geyer.de



Automat(isch)Dabei
So einfach geht Ticket heute: 

infra-Busse haben jetzt bargeldlose 
Ticketautomaten an Board!

Ihr Taktgeber für ein lebendiges Fürth. www.infra-fuerth.de/mobileautomaten

Einfach.

Digital.

Bargeldlos.
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